


I .  INTRO

Hallo Ersti,

herzlich Willkommen an der TU Chemnitz!

Endlich ist es geschafft: Das Abi liegt hinter dir und du bist angekommen – frisch imma-
trikuliert an der Technischen Universität Chemnitz.

Damit hast du einen großen Schritt in einen neuen Lebensabschnitt gewagt, der aufre-
gend, anstrengend, aber auch sehr schön sein wird!

Wie alle neuen Studierenden fragst du dich sicher: „Und nun?“ Was musst du alles 
beachten? Wo musst du hin? Wer kann dir weiterhelfen?

Vor allem in der ersten Zeit ist es ein bisschen knifflig, die richtigen Räume zu finden 
oder zu entscheiden, welche Veranstaltung wirklich wichtig ist.

Zum Glück bist du aber nicht auf dich allein gestellt, denn du hältst gerade die FIBEL 
in deinen Händen! Hier findest du das Wichtigste rund um Studium & studentisches 
Leben, die richtigen Ansprechpartner_innen und Adressen, du erfährst, was an der TU 
Chemnitz so alles los ist und wo du dein Student_innenleben* am besten genießen 
kannst!

In diesem Sinne: Ein tolles Studium und vor allem viel Spaß dabei!

Dein Fibel-Team

*In diesem Heft wie auch bei deinem StuRa wird geschlechtergerechte Sprache mit 
Unterstrich angewandt.
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Die Checkliste zum Studienanfang:

Als Ersti solltest du vor Studienbeginn:	

	� Unterlagen zum Studiengang organisieren (Studien - und  
	 Prüfungsordnung, Modulbeschreibungen)!
	� Immatrikulieren (scheint ja schon passiert zu sein ;-) )
	� Eine Unterkunft suchen
	� Krankenversicherung?
	� BAföG beantragen!
	� Semesterablaufplan ansehen  

	 (www.tu-chemnitz.de/studierendenservice/termine.php)

Zu Beginn des Studiums musst du:

	� URZ - Login freischalten
	� Immatrikulationsbescheinigungen an entsprechende Ämter  

	 schicken
	� Zur O - Phase des FSR gehen
	� Stundenplan basteln
	� Wohnsitz anmelden
	� bei der Universitätsbibliothek anmelden

Und dann noch:

	� Mensa erkunden und Geld auf die TUC-Card laden
	� Den Kühlschrank füllen
	� Für Sport- und Sprachkurse eintragen
	� Beim CSN anmelden (wenn du im Wohnheim wohnst)

Nebenbei sollte man:

	� Leute kennenlernen
	� Zur ExMat gehen
	� Die Stadt erkunden
	� Studentische Initiativen abchecken
	� Den StuRa besuchen!

Und dann schließlich:

	� Studieren und Abschluss machen!
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Preislich liegen die Wohnheimzimmer, je 
nach Größe und Einzel- oder WG-Zimmer, 
zwischen 237,50 € und 334,50 € im Monat; 
beim Einzug wird zudem eine Kaution 
von 380 € fällig. Stets im Preis enthalten 
sind alle Nebenkosten inklusive Strom, 
Fernsehen und Internet. Über das „Chem-
nitzer StudentenNetz“, kurz CSN, erhältst 
du einen erstklassigen Zugang zum Cam-
pusnetz und zum Internet.

Was du von der vorhandenen Möblie-
rung hältst, musst du selbst entscheiden. 
Einerseits sparst du Geld für Neuanschaf-
fungen, andererseits möchtest du viel-
leicht doch lieber ein eigenes Bett oder 
einen neuen Schreibtisch.

Zum Reinschnuppern gibt es auf der 
Website des Studentenwerks Chem-
nitz-Zwickau einen virtuellen Rundgang 
durch die Wohnheime. 

www.swz./wohnen

Die eigene Wohnung

Schlange stehen wirst du bei einer Woh-
nungsbesichtigung in Chemnitz eher 
nicht, denn es gibt genügend Wohnun-
gen für alle. Du als Mieter_in hast die 

Wohnungssuche in 
Chemnitz
So, du hast dich durchs Abi gekämpft und 
nun geht endlich das Studium los. Aber 
was nun?

Zuerst muss schnell noch eine Bude her! 
Um dir die Suche zu erleichtern, stellen 
wir dir im folgenden Abschnitt ein paar 
Möglichkeiten vor, wie du als Studi so 
wohnen kannst, und was du dabei alles 
bedenken solltest. Der Behördenkram 
muss auch erledigt werden, weshalb wir 
dich anschließend noch kurz über die 
Bürgerservicestelle und die Zweitwoh-
nungssteuer informieren möchten.

Die Wohnheime

Rund 2.750 Zimmer gibt es in den cam-
pusnahen Student_innenwohnheimen 
des Studentenwerks (StuWe). Das bringt 
einige Vorteile mit sich, wie zum Beispiel 
kurze Wege zu Uni, Sportplatz oder Mensa. 
In ein paar Fußminuten bist du schon im 
Student_innenclub, auf dem Tennisplatz 
oder im Vorlesungssaal. Du wirst dich im 
Wohnheim selten einsam fühlen, denn 
hinter jeder Tür auf den langen Gängen 
und in den WGs hocken weitere Studis, 
die du besuchen kannst. Von Zeit zu Zeit 
kann das aber auch anstrengend wer-
den – wenn du am späten Abend noch 
für eine Prüfung lernen willst, im Zimmer 
gegenüber aber eine Party stattfindet. 
Wie auch die Hausordnung sagt: „Mit stu-
dentischem Leben ist zu rechnen.“ Es ist 
allerdings nicht so, dass du dich auf Lärm 
rund um die Uhr einstellen musst.

Das Wohnheim an der Vettersstraße 66
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Qual der Wahl: Ob auf dem Sonnenberg, 
dem man einen alternativ-studentischen 
Touch nachsagt, auf dem noblen Kaßberg 
mit seinen sanierten Altbauten oder in 
Bernsdorf ganz in Uni-Nähe – überall fin-
dest du viele Wohnungen. Einfach Augen 
und Ohren offen halten, mal im Internet 
suchen oder einfach direkt bei verschie-
denen Wohnungsbaugenossenschaften 
anrufen. Auch an diversen schwarzen 
Brettern in der Mensa, der Orangerie oder 
den Wohnheimen findest du Aushänge 
von Studis, die Nachmieter_innen oder 
neue Mitbewohner_innen suchen.

Die Mietpreise liegen in Chemnitz meist 
zwischen 8 und 9 € pro Quadratmeter 
(warm).

Überleg dir vorher, was zu dir passt: Was 
anfangs nach Freiheit, Abenteuer und 
Unabhängigkeit klingt, kann auch schnell 
in Frust, Einsamkeit und Abgeschieden-
heit umschlagen. Entscheide also, ob du 
der Typ fürs Wohnen allein bist oder ob 
du lieber mit anderen zusammenlebst. Ist 
es dein erster Mietvertrag, den du unter-
schreiben sollst, lasse ihn noch mal von 
deinen Eltern oder Freunden durchlesen 
und kontrollieren. Wenn du dich für eine 
eigene Wohnung entschieden hast, gibt 
es noch einige Dinge, die du beachten 
musst: Wasser und gegebenenfalls Gas 
sind in aller Regel im Warmmietpreis 
enthalten. Achte darauf, dass der prog-
nostizierte Verbrauch, also die Abschlags-
zahlung, die du monatlich tätigst, nicht zu 
niedrig angesetzt ist – so vermeidest du 
hohe Nachzahlungen. Deinen Stroman-
bieter kannst du in der Regel frei wählen; 
hier gilt es, Preise zu vergleichen und zum 

Beispiel darauf zu achten, ob es sich um 
Strom aus erneuerbaren Energiequellen 
handelt oder nicht.

In vielen Wohnungen ist es außerdem 
nötig, sich Internet-, Telefon- und/oder 
TV-Anschlüsse legen zu lassen. Viele 
Anbieter stellen diese auch im Kombi-Pa-
ket zur Verfügung. Hier lohnt sich wieder 
der Vergleich, da einige Firmen auch Spa-
rangebote für Student_innen offerieren. 
Dabei solltest du auf die Verfügbarkeit 
achten und Verträge erst unterschreiben, 
wenn du auch sicher bist, dass der Dienst 
in deinem Stadtteil anliegt.

Die Wohngemeinschaft

Wenn du dich lieber mal mit einer unauf-
geräumten Küche als mit einer leeren 
Wohnung herumärgerst und dir jemand 
zum gemeinsamen Kochen wichtiger ist 
als Ruhe um Punkt 22:00 Uhr, ist eine WG 
sicher die richtige Lösung für dich. Wenn 
du in eine WG einziehst, lernst du schnell 
neue Leute kennen. Allerdings weißt du 
vorher nicht genau, worauf du dich ein-
lässt. Gründest du mit Freunden eine 
neue WG, kannst du dir deine Mitbewoh-
ner_innen zwar aussuchen, aber an man-
chen Stellen werdet ihr sicher trotzdem 
unterschiedliche Vorstellungen haben. 
Eine gewisse Anpassungsfähigkeit und 
Offenheit ist also in beiden Fällen nötig. 
Sei es das Putzen des Badezimmers, das 
Wegbringen von Müll oder eine andere 
Vorstellung zum Thema Nachtruhe – das 
Zusammenleben mit neuen und anfangs 
fremden Menschen wird sicher auch Pro-
bleme mit sich bringen. Doch natürlich ist 
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das WG-Leben auch schön, weil immer 
jemand da ist – zum Philosophieren, 
Kochen oder gemeinsamen Nichtstun.

Wenn du eine WG suchst, schau mal ans 
schwarze Brett in der Uni (im Mensafoyer 
und in allen Universitätsteilen) oder klick 
dich unter „wg-gesucht.de“ oder „Klein-
anzeigen“ durch die Angebote.

Schau dir am besten mehrere WGs an und 
versuche, die potenziellen Mitbewohner_
innen vorher ein bisschen kennenzuler-
nen. Wenn du selbst eine WG gründest, 
gilt wie bei der eigenen Wohnung: Ange-
bote vergleichen!

Bürgerservicestelle

In der Bürgerservicestelle, landläufig 
auch als Einwohnermeldeamt bekannt, 
musst du dich als Einwohner_in der 
Stadt Chemnitz melden. Das Bürgerhaus 
Am Wall, eine der Bürgerservicestellen 
in Chemnitz, findest du am Düsseldorfer 
Platz 1; zu Fuß in circa fünf Minuten von 
der Zentralhaltestelle aus zu erreichen. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, 
lohnt es sich, im Voraus online einen Ter-
min zu buchen. Das zugehörige Formular 
findest du unter: 

www.19.stadt-chemnitz.de

Melden heißt, binnen zwei Wochen nach 
Einzug deinen Wohnsitz, als Haupt- oder 
Nebenwohnsitz, anzumelden. Als zusätz-
lichen Anreiz, seinen Hauptwohnsitz in 
Chemnitz anzumelden, lockt die Stadt 
mit einem einmaligen Begrüßungsgeld 

von 100 €. Dieses musst du allerdings 
selbst beantragen; die Antragsformulare 
sollten spätestens ab Oktober von der 
Stadt im Internet zur Verfügung gestellt 
werden. Bevor du losstürmst und dich als 
neue_r Chemnitzer_in meldest, beachte 
allerdings: Möglicherweise fällst du beim 
Auszug aus der Haftpflichtversicherung 
deiner Eltern heraus. Überprüfe also vor-
her, ob sich das Ummelden lohnt.

Zweitwohnsitzsteuer

Seit dem 01.01.2006 erhebt die Stadt 
Chemnitz von allen Personen, die einen 
Zweit- oder Nebenwohnsitz in Chemnitz 
angemeldet haben, eine sogenannte 
Zweitwohnungssteuer. Diese betrifft 
auch Studierende der TU Chemnitz, wel-
che ihre Unterkunft als Zweitwohnung 
anmelden.

Aber wie immer gibt es Ausnahmen: 
Wenn du deinen Erst- beziehungsweise 
Hauptwohnsitz noch in deiner Heimat-
stadt und nur ein Zimmer (also keine 
eigene Wohnung) bei deinen Eltern hast, 
kannst du dich von der Zweitwohnungs-
steuer befreien lassen. Grund dafür ist, 
dass du über die Wohnung deiner Eltern 
nicht frei verfügen kannst und somit keine 
Erstwohnung besitzt. Nach deiner Anmel-
dung in Chemnitz musst du die von der 
Stadt erhaltenen Unterlagen innerhalb 
von zwei Wochen ausfüllen und zurück-
senden, da dir sonst ein Bußgeld droht. 
Als Nachweis für deinen Hauptwohn-
sitz genügt in der Regel ein formloses 
Schreiben mit Unterschrift deiner Eltern, 
welches beinhaltet, dass du dort nur ein 
Zimmer bewohnst. Bei Fragen kannst du 
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Das Serviceversprechen:
Das Serviceversprechen: 75 % der 
115-Anrufe werden innerhalb von 30 
Sekunden durch eine_n Mitarbeiter_in 
angenommen und 65 % werden beim 
ersten Kontakt beantwortet. Wenn eine 
Frage nicht sofort beantwortet werden 
kann, erhält der_die Anrufende inner-
halb von 24 Stunden eine Rückmeldung, 
je nach Wunsch, per E-Mail, Fax oder 
Rückruf.

Anmelden statt Warten:
Über die Behördenrufnummer 115 kön-
nen für verschiedene Dienstleistungen 
Termine bei der Meldebehörde reserviert 
werden. Damit sollen die Wartezeit ver-
kürzt und Besucher_innenströme in der 
Behörde besser geleitet werden. Für fol-
gende Dienstleistungen können Termine 
reserviert werden:

	z Anmeldung Wohnsitz bei Zuzug nach 
Chemnitz

	z Ummeldung Wohnsitz innerhalb von 
Chemnitz

	z Beantragung Personalausweis
	z Beantragung Reisepass
	z Beantragung Kinderreisepass
	z Beantragung Führungszeugnis
	z Beantragung Auszug 
Gewerbezentralregister

Termine werden u. a. für die folgende Mel-
debehörde vergeben:

Bürgerhaus am Wall 
Düsseldorfer Platz 1 

09111 Chemnitz

Die Behördenrufnummer 115 ist in der 
Regel kostenfrei bzw. von deinem Mobil-
funkanbieter und -vertrag abhängig. 
Aktuelle Informationen zu den Tarifen 
erhältst du unter: www.d115.de

dich auch an die Bürgerservicestelle oder 
an die Behördenrufnummer 115 wenden. 
Sollte es Probleme geben, hilft dir auch 
der Student_innenrat (StuRa) gern weiter.

Behördenrufnummer 115

Der schnelle Draht zur Stadtverwaltung 
ist die 115. Die Rufnummer bietet einen 
einheitlichen, vereinfachten und freundli-
chen Kontakt zur Verwaltung. Welche kon-
krete Behörde und Verwaltungsebene für 
das eigene Anliegen zuständig ist, spielt 
dabei keine Rolle. Unter der Servicenum-
mer erhalten auch Student_innen direkt 
Auskünfte zu lokalen Fragen, zum Beispiel 
zur An- oder Ummeldung des Wohnsit-
zes, zur Beantragung von Personalaus-
weis und Reisepass, zur Ummeldung des 
Fahrzeugs oder bei Verlust von Gegen-

ständen. Darüber hinaus stellt der Frei-
staat Antworten zu Landesthemen bereit. 
Auch Informationen zu Bundesaufgaben 
erhalten Anrufer_innen unter der 115, so 
beispielsweise zu den Themen Elterngeld 
oder Existenzgründung.

Erreichbarkeit:

	z Mo - Fr: 08:00 - 18:00 Uhr

Die Bürgerservicestelle Am Wall
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Finanzierung

Nun weißt du, wie du dir eine Unterkunft 
suchst – aber die muss ja auch bezahlt 
werden. Dazu kommen die Kosten für 
Essen und Uni-Materialien sowie diverse 
Freizeitaktivitäten. Tipps, wie du das alles 
finanzieren kannst, findest du im folgen-
den Abschnitt. Bei Fragen kannst du dich 
ebenso an den StuRa wenden. 

www.stura.tu-chemnitz.de/home

BAföG

Hinter dieser Abkürzung verbirgt sich 
das Bundesausbildungsförderungsge-
setz. Dieses deutschlandweit einheitlich 
geltende Gesetz wurde vor über 55 Jah-
ren geschaffen, um allen „bedüftigen“ 
Student_innen die Finanzierung eines 
Studiums zu ermöglichen und Chancen-
gleichheit zu schaffen. Denn Geld sollte 
kein Ausschluss für deinen Bildungsweg 
sein! Das BAföG regelt, ob, und wenn ja, 
in welcher Höhe, der Staat dein Studium 
finanziell unterstützt. Wichtig ist: Die För-
derung ist zur Hälfte ein zinsloses Dahrle-
hen und zur anderen Häfte ein Zuschuss.

Nach Abschluss, musst du das gezahlte 
Geld (maximal 10.010 Euro) zurückzahlen. 
Hierfür gibt es verschiedene Möglichkei-
ten, über die du dich, wenn es soweit ist, 
informieren kannst. 

Bei Fragen zum BAföG erkundigst du dich 
am besten bei deinem_deiner Sachbear-
beiter_in im Studentenwerk. Die für dich 
zuständige Person findest du auf dieser 

Webseite des StuWe:

www.swcz.de/finanzen/kontakte-und-sprechzeiten/
in-chemnitz

Auch bietet das StuRa-Referat „BaföG und 
Soziales“ Beratungen an. Wir helfen die 
bei der Ausfüllung deines Antrages, Frage-
stellungen zu spezifischen Lebenslagen 
oder vermitteln dir weitere Hilfeangebote.

stura.tu-chemnitz.de/referat/bus

Im Internet findest du zudem Infos bei 
„Studis Online“.

www.bafoeg-rechner.de/Rechner 
www.stura.tu-chemnitz.de/referat/bus

Wer bekommt BAföG?

Ob und wie viel BAföG du bekommst, 
hängt von deinem Vermögen, deinem 
Einkommen und dem deiner Eltern bzw., 
wenn vorhanden, deines_deiner Ehepart-
ners_Ehepartnerin ab. Des Weiteren soll-
test du die deutsche Staatsbürgerschaft 
besitzen (oder etwas Vergleichbares) 
und zu Beginn deines Studiums das 45. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Hierfür bestehen auch Ausnahmen.

In wenigen Sonderfällen gibt es auch 
die Möglichkeit, elternunabhängiges 
BAföG zu beziehen. Dies ist jedoch oft 
eine Einzelfallentscheidung und daher 
von dem/der Sachbearbeiter_in abhän-
gig. Gern helfen wir dir bei diesen Fragen 
auch, um deinen Antrag entsprechend zu 
formulieren.
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Der Antrag

Die Antragsformulare, die sogenannten 
Formblätter, liegen in der Abteilung für 
Ausbildungsförderung des Studenten-
werks (Thüringer Weg 3, 1. Etage) auch 
außerhalb der Öffnungszeiten aus und 
können ebenfalls im Internet herunterge-
laden werden.

www.bafög.de

Da BAföG nicht rückwirkend gezahlt wird 
und die Bearbeitung einige Wochen dau-
ern kann, solltest du deinen Antrag so 
früh wie möglich stellen. Dafür muss er 
auch nicht vollständig sein! Dies kann 
dann besonders sinnvoll sein, wenn du 
weißt, dass das Einholen von Nachweisen 
durchaus Schwierigkeiten haben wird. 
Denn: Es zählt das Eingangsdatum und 
nicht die Vollständigkeit deines Antrages. 

Wir empfehlen, den Antrag ca. zwei 
Monate, bevor du die erste Zahlung 
bekommen möchtest, einzureichen. Die 
Bewilligung erfolgt gewöhnlich für ein 
Jahr, also zwei Semester, danach musst 
du einen Folgeantrag stellen. Der Bedarfs-
zeitraum ist dabei festgelegt von Oktober 
bis September.

Wichtig ist, dass sich deine persönlichen 
Angaben auf deine aktuelle finanzielle 
Situation beziehen, die Einkommensver-
hältnisse deiner Eltern jedoch auf das 
vorletzte Kalenderjahr vor Beginn der 
Förderung. Mit Formblatt 7 kannst du 
beantragen, dass die aktuelle Einkom-
menssituation deiner Eltern zur Berech-
nung genutzt wird. Diese Aktualisierung 

kann sinnvoll sein, wenn sich die Einkom-
mensverhältnisse deiner Eltern in den 
letzten beiden Jahren geändert haben 
und weniger Einkommen zur Verfügung 
stehen. Anrechnungsfrei bleiben bei den 
Eltern folgende monatliche Beträge:

	z Eltern, verheiratet beziehungsweise in 
eingetragener Lebenspartnerschaft ver-
bunden und zusammenlebend: 2.540 €

	z Elternteil, alleinstehend: 1.690 €
	z Stiefelternteil (nicht mit dir verwandte_r 
Ehepartner_in des mit dir verwandten 
Elternteils): 850 €

	z Kinder (Geschwister, Halbgeschwister 
und Adoptivgeschwister)und sonstige 
Unterhaltsberechtigte, die nicht in einer 
förderungsfähigen Ausbildung stehen: 
zusätzlich je 770 €

Verdienen deine Eltern etwas mehr, ist ein 
BAföG-Antrag trotzdem sinnvoll, um eine 
potenzielle BaföG-Förderung nicht aus-
zuschließen und eine klare Aussage zu 
haben. Oft kann schon ein Euro BAföG sich 
lohnen, denn das heißt auch: Befreiung 
GEZ und Zuschuss für die Krankenkasse!

Wenn du BAföG bekommst, darfst du 
nebenher natürlich arbeiten. Wenn du 
abhängig beschäftigt bist, darfst du einen 
gewissen Freibetrag dazuverdienen. Die-
ser hat sich in den letzten Jahren wieder-
holt verändert. Aktuell liegt er bei einem 
Bruttoeinkommen von 7.236 € in zwölf 
Monaten bzw. monatlich 603 €. Prüfe 
dies aber stehts bevor du einem Arbeits-
verhältnis nachgehst. Auch hier gibt es 
Sonderreglungen, bspw. für Praktika und 
Ferienjobs. Komme daher gern vorher auf 
uns zu!

Ein Vermögen in Höhe von 15.000 € darfst 
du anrechnungsfrei besitzen, ab 30 Jah-
ren sogar 45.000 €. Dazu gehören Spar-
bücher oder ein eigenes Auto, das du 
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ggf. schätzen lassen musst. Hierbei ist 
zu beachten, dass du wirklich Eigentü-
mer_in des Fahrzeugs sein musst, damit 
es dir angerechnet wird. Das reine Nutzen 
eines Fahrzeugs bleibt hier ohne Folgen. 
Bei all dem ist zu beachten, dass die oben 
genannten Freibeträge weiche Grenzen 
darstellen. Das bedeutet, dass du, wenn 
eine Grenze überschritten wird, trotzdem 
noch Förderung erhältst, die Summe aber 
entsprechend kleiner wird. Der Freibetrag 
erhöht sich außerdem um 2.300 € monat-
lich pro eigenes Kind.

Folgende Änderungen solltest du beim 
BAföG–Amt unverzüglich melden, weil es 
sonst zu Verzögerungen oder Rückzah-
lungen führen kann:

	z Abbruch, Unterbrechung des Studiums 
oder Studiengangwechsel

	z neue Wohnung bzw. neue Anschrift
	z neue Bankverbindung
	z Änderungen deines Einkommens
	z Änderung in der Ausbildung deiner 
Geschwister (deren Einkommen oder 
Anzahl)

	z Heirat

Solltest du dir unsicher sein, ob du etwas 
melden musst, frage einfach beim BAföG-
Amt (Thüringer Weg 3) nach. So ersparst 
du dir eventuell Arbeitsaufwand und 
gehst auf Nummer sicher.

Förderungshöchstdauer

Die Förderungshöchstdauer (FHD) deckt 
sich im Normalfall mit der Regelstudi-
enzeit. Allerdings gibt es auch hier Aus-
nahmen, z. B. bei längerer Krankheit, 
Kindererziehung, Gremientätigkeit oder 
Wiederholung einer Abschlussprüfung. 
Hierbei ist zu beachten, dass du zu 

Beginn des fünften Semesters einen Leis-
tungsbescheinigung einreichen musst. 
Diese dient als Nachweis, dass du die 
Fortschritte machst, die in deiner Studi-
enordnung vorgesehen sind/ erwartet 
werden zum Ende des vierten Semesters. 
Jene Bescheinigung muss bis zum vierten 
Monat des fünften Semesters vorgelegt 
werden beim Studierendenwerk.

Wenn du Gefahr läufst, dass du dies nicht 
nachweisen kannst, bitten wir dich, dich 
frühzeitig um Möglichkeiten zu informie-
ren oder dich mit uns auszutauschen. 
Beispielsweise kann hier ein Urlaubsse-
mester sich lohnen, um die Leistungen 
noch nachzuholen.

Übrigens: Freiwillige Auslandssemester 
(auch bei Bezug von Auslands-BAföG) 
werden nicht auf die Förderungshöchst-
dauer angerechnet. Heißt: Wenn diese 
nicht in deiner Studienordnung festge-
halten/gefordert sind, verlängert sich die 
Förderzeit die Dauer des Auslandssemes-
ters, aber max. um 2 Semester. Ist ein Aus-
landssemester in deiner Studienordnung 
festgehalten, werden diese bei der FHD 
mit beachtet und die Förderzeit verlän-
gert sich nicht.

Studiengangwechsel/ 
Fachrichtungswechsel

Es ist möglich, dass dir nach Beginn 
deines Studiums auffällt, dass dir dein 
Studiengang doch nicht liegt. Ein Studi-
engangwechsel (spezifisch ein Fachrich-
tungswechsel) kann dann eine sinnvolle 
Lösung sein. Ein solcher Wechsel ist bis 
zum Beginn des fünften Semesters seit 
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dem WS 24/25 möglich. Dein Anspruch 
auf Bafög bleibt dann bestehen, wenn ein 
wichtiger Grund vorliegt. Bei dem ersten 
Fachrichtungswechsel, wird dieser grund-
legend angenommen.

Wichtige (gesetzlich anerkannte) Gründe 
können sein:

	z Neigungswandel, z. B. doch eher Inter-
esse an Menschen anstatt Technik

	z mangelnde intellektuelle Eignung, z. B. 
Scheitern in Prüfungen

	z Wandel der Weltanschauung oder Kon-
fession, z. B. beim Theologiestudium

	z Notwendiger Wechsel der 
Ausbildungsstätte

Ab dem fünften Fachsemesters musst du 
zumeist einen „unabweisbaren Grund“ 
vorbringen, um deinen Förderungsan-
spruch nicht zu verlieren. Darunter fällt 
z. B. eine plötzlich erlangte mangelnde 
psychische oder körperliche Eignung für 
einen Studiengang (Unfall mit Folgen, 
erlangte Allergie o. Ä.).

Masterstudiengänge sind im BAföG nicht 
eigenständig, sondern gelten in der Regel 
als Fortführung des Bachelorstudiums. 
Daher ist ein Studiengangwechsel, wenn 
das zeitgleich ein Fachrichtungswechsel 
ist, im Master theoretisch nur aus unab-
weisbarem Grund möglich. Der erste 
Wechsel deines Studienfachs bleibt fol-
genlos für deine weitere Förderung. Bei 
allen weiteren Wechseln wird dir die 
Zeit, die du vor einem Wechsel bereits 
studiert hast, zum Ende hin von deiner 
Förderungshöchstdauer abgezogen. 
Daher solltest du prüfen, ob du dir bereits 
erbrachte Prüfungsleistungen anrechnen 
lassen und so eventuell in ein höheres 
Fachsemester eingestuft werden kannst.

Die Zeit, um die sich dein Studium durch 
den weiteren Wechsel verlängert, kann 
nach dem Ende der Förderungshöchst-
dauer nur noch durch ein zinsloses staat-
liches Darlehen gefördert werden. Heißt: 
Dieses Darlehen kommt auf die 10.010 
Euro drauf und ist nicht gedeckelt.

Wie genau du bei einem Studiengang-
wechsel vorgehst, was du dabei beachten 
solltest und ob es eventuell sinnvoll ist, 
ein Urlaubssemester einzulegen, erfragst 
du am besten beim Referat BAföG und 
Soziales des StuRa.

www.stura.tu-chemnitz.de/referat/bus

Leistungsnachweis
Wie bereits erwähnt, muss nach dem 
Ende des vierten Semester ein Leis-
tungsnachweis erbracht werden. Die-
ser bescheinigt deinen Leistungsstand 
gemessen an dem, was für deine Stu-
dienrichtung üblich ist (siehe Studien-/
Prüfungsordnung). Bei einem negativen 
Leistungsnachweis wird die Förderung 
durch das BAföG eingestellt – und zwar so 
lange, bis du wieder den geforderten Leis-
tungsstand deines aktuellen Fachsemes-
ters erreicht hast. Dabei gilt: Nach dem du 
nachgewiesen hast, dass du den Stand 
erreicht hast, kannst du für das folgende! 
Semester Förderung wieder beantragen. 
Es lohnt sich allerdings, bei Unklarheiten 
direkt bei deinem_deiner Sachbearbei-
ter_in nachzufragen.

Aufgrund der Dauer der Bachelorstu-
diengänge empfiehlt es sich, den Leis-
tungsnachweis bereits nach dem dritten 
Semester zu erbringen. Berücksichtigt 
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werden dann natürlich nur die bis dahin 
üblichen Leistungen. Dies richtet sich 
daran, wann du den Antrag stellst.

Rückzahlung
Die BAföG-Förderung wird als Teildarle-
hen ausgezahlt. Das heißt, du bekommst 
die Hälfte vom Staat geschenkt und die 
andere Hälfte musst du in Raten, spätes-
tens fünf Jahre ab Ende deiner Förde-
rungshöchstdauer, zurückzahlen. Falls 
du über die Regelstudienzeit hinaus 
studierst, musst du das beachten. Wenn 
du nach dem Bachelor noch den Mas-
ter studierst, gelten die 5 Jahre ab dem 
Abschluss des Bachelors. Grundsätzlich 
gilt, dass sämtliche als Darlehen geleiste-
ten Förderungsbeiträge zurückzuzahlen 
sind, also 50 % der erhaltenen Förderung, 
allerdings gedeckelt auf 10.010 €.

Die Rückzahlung erfolgt i. d. R. in monat-
licher Höhe mindestens 130 € bzw. quar-
talsweise in Höhe von 390 €. Verwaltet 
wird die Rückzahlung durch das Bun-
desverwaltungsamt (BVA) in Köln. Daher 
musst du diesem Amt, falls du umziehst, 
bis zum Ende der Rückzahlung deine 
aktuelle Adresse mitteilen – ansonsten 
findet es dich auf deine Kosten.

Wer nicht mehr als 1.690 € monatlich ver-
dient, kann einen Antrag auf Aussetzen 
der Rückzahlung stellen. Sind Ehepart-
ner_innen, eingetragene Lebenspart-
ner_innen oder Kinder zu versorgen, kann 
sich dieser Betrag erhöhen. Das Darlehen 
bleibt auch in diesem Fall weiterhin zins-
los. Weiteres findest du unter: 

www.bafoegonline.bva.bund.de/bafoeg-bo/

Wer das Darlehen schon vor der Fälligkeit 
ganz oder teilweise tilgt, bekommt einen 
Teil der Schulden erlassen. Dafür müssen 
mindestens 475 Euro dem Amt überwie-
sen werden. Die prozentuale Rabattie-
rung richtet sich dabei an der Höhe des 
Betrages den du tilgst.

Rundfunkbeitrag

Der staatliche Rundfunk, d. h. das Angebot 
von ARD, ZDF und Co., wird seit 2013 nach 
dem Solidarmodell über den Rundfunk-
beitrag finanziert. Dieser wird für jeden 
Haushalt unabhängig von der Anzahl der 
Bewohner_innen und Empfangsgeräte 
gleichermaßen fällig; momentan sind 
dies 18,36 € pro Monat.

Wer hier sparen möchte, sollte eine WG 
in Erwägung ziehen, da nur eine_r zahlen 
muss und man sich die Kosten anschlie-
ßend untereinander aufteilen kann. 
Wohnheimzimmer, die von einem öffent-
lichen Gang aus zu erreichen sind, zählen 
allerdings als einzelne Wohnungen und 
können daher nicht als WG zusammenge-
fasst werden.

Weiterhin gibt es für Empfänger_innen 
von Sozialleistungen oder BAföG die 
Möglichkeit, sich vom Rundfunkbei-
trag befreien zu lassen. Jenen Bescheid 
bekommst du automatisch mit der Bewil-
ligung zugesandt. Jenen musst du beim 
Rundfunk einreichen. Bei WGs ist aller-
dings zu beachten, dass mit Befreiung 
eines Mitglieds der Rest der WG nicht 
automatisch auch befreit wird. Heißt: 
Wenn von drei Personen 2 befreit sind 
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und eine nicht, muss die eine Person den-
noch für die Wohneinheit bezahlen. 

Entsprechende Anträge, Formulare und 
weitere Informationen findest du auf:

www.rundfunkbeitrag.de

Bei Fragen kannst du dich auch an das 
Referat BAföG und Soziales des StuRa 
wenden.

www.stura.tu-chemnitz.de/referat/bus

Kindergeld

Wie der Name schon sagt, ist Kindergeld 
für Kinder gedacht, genauer gesagt für 
deren Eltern, um sie bei der Finanzierung 
ihrer Kinder zu unterstützen. Das Kinder-
geld beträgt derzeit monatlich 259 € pro 
Kind, unabhängig von der Anzahl der 
Kinder.

Gezahlt wird Kindergeld im Regelfall von 
Geburt an bis zum 18. Lebensjahr. Da ein 
Studium jedoch als „Ausbildung im kin-
dergeldrechtlichen Sinne“ zählt, hast du 
als Student_in bis zu deinem 25. Lebens-
jahr weiterhin Anspruch darauf. Ab der 
Vollendung des 18. Lebensjahrs musst du 
bei der zuständigen Familienkasse einen 
schriftlichen Antrag stellen, um weiterhin 
Kindergeld zu erhalten. Dieser ist auch 
notwendig, um dein Konto für die Über-
weisungen zu hinterlegen. Du musst dort 
Beginn und Ende deiner Ausbildungszeit 
melden und in jedem Semester deine 
aktuelle Immatrikulationsbescheinigung 
vorlegen. Wenn du dich während deines 

Studiums im Ausland aufhältst, egal, ob 
für ein Praktikum, Auslandssemester oder 
deinen Master, erhältst du ebenfalls Kin-
dergeld. Ein Praktikum muss allerdings 
mit deinem Studium in Zusammenhang 
stehen.

In Übergangszeiten zwischen zwei Ausbil-
dungsabschnitten, z. B. zwischen Abitur 
und Beginn des Studiums oder zwischen 
Bachelor und Master, wird dir das Kin-
dergeld für maximal vier Monate weiter-
gezahlt. Unterbrichst du dein Studium 
vorübergehend für ein Praktikum, auf-
grund einer Erkrankung oder zum Zweck 
der Prüfungsvorbereitung, wird das Kin-
dergeld ebenfalls weitergezahlt.

Mitarbeit in der studentischen Selbstver-
waltung zählt hier leider nicht. Wird die 
Ausbildung wegen Mutterschaft unterbro-
chen, bekommst du grundsätzlich auch 
weiterhin Kindergeld, nicht jedoch wäh-
rend des Bezugs von Erziehungsgeld bzw. 
während der Elternzeit.

Als beendet gilt dein Studium, wenn dir 
das Gesamtergebnis deiner Abschluss-
prüfung schriftlich mitgeteilt wurde. 
Damit endet dann auch dein Kinder-
geldanspruch. Auch wenn du heiratest, 
endet in aller Regel dein Anspruch auf 
Kindergeld.

Stipendien

Mittlerweile gibt es in Deutschland 13 
Begabtenförderungswerke, die Stipen-
dien vergeben. Da sich prinzipiell jede_r 
um ein Stipendium bewerben kann, soll-
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test du dich von der Bezeichnung „Begab-
tenförderungswerk“ nicht abschrecken 
lassen und es einfach versuchen.

Wie bekomme ich ein 
Stipendium?

In der Regel ist eine Initiativbewerbung 
von dir nötig. Das heißt, dass du deine 
Unterlagen zum nächstmöglichen Stich-
tag an die jeweilige Stiftung schickst. Die 
Stichtage erfährst du auf der Website 
des jeweiligen Förderungswerks. Bei der 
„Studienstiftung des deutschen Volkes“ 
und der „Hans-Böckler-Stiftung“ gibt es 
zusätzlich die Möglichkeit, vorgeschlagen 
zu werden. Wichtig ist hier: Viele Stipen-
dien der Begabtenförderungswerke agie-
ren auf der Grundlage des BAföG! Achtet 
daher darauf, wo ihr euch für ein Stipen-
dium bewirbt. 

Wenn du dich bei einer Stiftung bewirbst, 
solltest du am Anfang deines Studiums 
stehen, da die meisten Förderungswerke 
Student_innen nur unterstützen, wenn 
diese noch mindestens vier Semester stu-
dieren. Falls ein Master angestrebt wird, 
werden die Mastersemester bei manchen 
Förderungswerken berücksichtigt. Daher 
gilt: Je eher, desto besser. Du kannst dich 
sogar schon bewerben, bevor du dein ers-
tes Semester an der Uni begonnen hast.

Welche Voraussetzungen muss ich 
erfüllen?

Jede Stiftung legt bei der Auswahl der 
Stipendiat_innen eigene Maßstäbe an. 
Allgemein solltest du dich jedoch gesell-
schaftlich engagieren und gute Noten 
mitbringen, denn viele Stipendien sind 

sozial- und/ oder leistungsorientiert.

Übliche Unterlagen sind bspw. eine aktu-
elle Notenübersicht, einen Lebenslauf 
und ein Motivationsschreiben. Hilfreich 
sind auch Empfehlungsschreiben hin-
sichtlich gesellschaftlichen Engagements, 
Arbeitszeugnisse und Gremiennach-
weise. Welche Unterlagen genau gefor-
dert werden, erfährst du auf der Website 
des jeweiligen Förderungswerks.

Was bringt ein Stipendium?
Allem voran bringt ein Stipendium natür-
lich finanzielle Entlastung für dich. Die 
Förderung ist zwar davon abhängig, ob 
du BAföG-Anspruch hast oder nicht, aber 
anders als die Förderung durch BAföG 
muss ein Stipendium nicht zurückgezahlt 
werden. Unabhängig davon bekommt 
jede_r Stipendiat_in zusätzlich monat-
lich ein sogenanntes „Büchergeld“ (sach-
bezogene Förderung) von maximal 300 
€. Wenn du keinen Anspruch auf BAföG 
hast, kannst du dich dennoch für ein Sti-
pendium bewerben, da der Anspruch auf 
das Büchergeld elternunabhängig ist. 

Heißt: Die 300 Euro bleiben anrechnungs-
frei. Neben dieser finanziellen Unter-
stützung bieten die Förderungswerke 
unterschiedliche Stipendiat_innen-Pro-
gramme an. Dazu gehören beispielsweise 
Seminare, Konferenzen, Exkursionen und 
Praktikumsbörsen. Diese bilden die Basis, 
um mit anderen Stipendiat_innen in Kon-
takt zu treten und interessante Themen-
felder kennenzulernen.
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Woher bekomme ich weitere 
Informationen?

Jedes Semester führen die verschiedenen 
Förderungswerke an der TU Chemnitz 
eine gemeinsame Informationsveran-
staltung durch. Wann diese stattfindet, 
erfährst du durch Aushänge in der Mensa 
oder unter:

www.tu-chemnitz.de/studentenservice/zsb/foerder-
werke.php

Deutschlandstipendium

Neben den Vollstipendien, gibt es seit 
dem Sommersemester 2011 auch das 
sogenannte Deutschlandstipendium. 
Dieses Stipendium wird in der Regel 
leistungsabhängig vergeben. Hier soll 
zwar gesellschaftliches Engagement 
berücksichtigt werden, doch die Hoch-
schulen blicken aufgrund der Vergabe-
richtlinien in erster Linie auf deine Noten 
und eventuelle Preise bei Wettbewerben, 
wie z. B. „Jugend forscht“. Die Förde-
rungshöhe beträgt monatlich 300 € und 
ist auf BAföG-Förderung sowie andere 
Leistungen anrechnungsfrei. Du hättest 
also keine Abzüge. Das Deutschlandsti-
pendium wird jeweils für zwei Semester 
bewilligt und kann dann nach einer Prü-
fung seitens der Hochschule verlängert 
werden.

Das Deutschlandstipendium bietet eine 
rein finanzielle Förderung. Die exakte 
Menge an Stipendienplätzen und die 
konkreten Zulassungsmodalitäten kön-
nen von Hochschule zu Hochschule vari-
ieren, da das Deutschlandstipendium zur 
Hälfte von wirtschaftlichen und privaten 

Fördernden getragen wird und diese ihre 
individuellen Vorstellungen auch in der 
Auswahl der Stipendiat_innen verwirkli-
chen können.

Weitere Informationen erhältst du unter:

www.deutschlandstipendium.de 
www.tu-chemnitz.de/verwaltung/

deutschlandstipendium

Speziell für deutsche Outgoing- und inter-
nationale Incoming-Studierende an der 
TU Chemnitz bietet auch das Internatio-
nale Universitätszentrum verschiedene 
Stipendien an:

www.tu-chemnitz.de/international/incoming/sti-
pendien 

www.tu-chemnitz.de/international/outgoing/index.
php

Jobs

Neben der Unterstützung durch Eltern, 
BAföG oder ein Stipendium kannst du dir 
auch mit einem Student_innenjob etwas 
dazuverdienen. Im Grunde gibt es zwei 
Möglichkeiten: Du kannst an der Uni als 
studentische Hilfskraft (SHK) oder außer-
halb der Uni arbeiten. 

Solltest du Fragen rund um das Thema 
haben, kannst du dich gern an das Refe-
rat BAföG und Soziales des StuRa oder 
an den Deutschen Gewerkschaftsbund 
(DGB), Abteilung Jugend, wenden, denn 
hier gibt es einiges zu beachten, wie 
Arbeitsstundenhöchstmengen (20h/pro 
Woche; max. 80h/pro Monat), Verdienst-
grenzen und Sozialversicherung.
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www.stura.tu-chemnitz.de/referat/bus 
www.jugend.dgb.de/studium

Jobben als SHK
Die Jobs als SHK sind in der Regel für 
Lehre (bspw. Tutorien) und Forschung. In 
der Regel sind diese Verhältnisse befristet 
(min. 1 Jahr!) und haben einen Umfang 
von zehn bis maximal 80 Stunden pro 
Monat. Freie Stellen werden in den jewei-
ligen Fakultäten durch Aushänge, im 
Internet oder im Stellenportal der Uni 
bekanntgegeben::

www.tu-chemnitz.de/tu/stellen.php

Oft lohnt es sich auch, Initiative zu zei-
gen und einfach mal nachzufragen. Als 
studentische oder wissenschaftliche (mit 
Bachelorabschluss) Hilfskraft verdienst 
du 16,74 € pro Stunde (Stand: 01.07.2026). 
Welche Rechte du hast, wie viel Urlaub 
dir zusteht und was du machen solltest, 
wenn du mal krank bist, findest du auf den 
Webseiten des Dezernats für Personal:

www.tu-chemnitz.de/verwaltung/personal 
www.tu-chemnitz.de/verwaltung/personal/

hilfskraefte

Wichtig: Wenn du während deines Mas-
terstudiums als Hilfskraft an der Uni 
arbeitest, kann deine Beschäftigungs-
dauer jetzt von der maximalen Beschäfti-
gungsdauer im Hochschulbereich vor der 
Promotion abgezogen werden. So darfst 
du insgesamt vor deiner Promotion nur 
sechs Jahre an der Uni arbeiten. Da eine 
Promotion realistisch gesehen vier bis 
fünf Jahre dauert, solltest du das beden-
ken, wenn du während des Masters an der 
Uni arbeiten möchtest. 

Auch das Studentenwerk bietet in der 
Mensa immer wieder Stellen an. Hier gilt 
ebenfalls der für die Hochschule übliche 
Tarifvertrag. Wenn du nicht weißt, welche 
Entgeltgruppe auf dich zutrifft, oder das 
Gefühl hast, weniger zu bekommen, als 
dir zusteht, kannst du dich an den StuRa 
wenden.

Allgemeine Arbeitssuche
Jobs außerhalb der Uni, beispielsweise 
in der Stadt, sind noch wesentlich vielfäl-
tiger. Auch hier besteht die Möglichkeit, 
über einen kürzeren Zeitraum z. B. als 
Urlaubsvertretung, Aushilfe o. Ä. zu arbei-
ten. Es gibt jedoch auch Stellen über grö-
ßere Zeiträume. Suchst du einen solchen 
Job, ist es hilfreich, sich an den schwar-
zen Brettern der Uni umzuschauen. Viele 
Jobangebote für Studis landen auch auf 
der Uni-Webseite:

www.tu-chemnitz.de/career-service/jobboerse

Bei Problemen mit Arbeitsverträgen oder 
-umständen hilft dir eine gewerkschaftli-
che Beratung, zum Beispiel beim DGB:

Augustusburgerstrasse 33 
09111 Chemnitz

www.sachsen.dgb.de/regionen/suedwestsachsen

Versicherungen

Auch bei diesem Thema kann dir der 
StuRa helfen.
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Krankenversicherung

Zu Beginn des Studiums, bei der Immat-
rikulation, musst du eine Versicherungs-
bescheinigung deiner Krankenkasse 
vorlegen, um zu belegen, dass du ver-
sichert bist. Dabei gibt es verschiedene 
Möglichkeiten: Wer über die Eltern bei-
tragsfrei familienversichert ist, bleibt 
dies auch während des Studiums bis zur 
Vollendung des 25. Lebensjahres. Danach 
musst du dich selbst versichern. Zwi-
schen 25 und dem 30ten Lebensjahr bist 
du unter den gesetzlichen Kassen „stu-
dentisch versichert“. Ab Vollendung des 
30ten Lebensjahres wirst du „freiwillig 
versichert“ geführt, was mit einem höhe-
ren Satz pro Monat einhergeht. Grund-
sätzlich musst du deiner Krankenkasse 
jeden „Wechsel“ im „Beschäftigungsver-
hältnis“ (Schüler_in, Student_in,Arbei-
ter_in) unverzüglich mitteilen. Verlängert 
werden kann die Familienversicherung 
um alle Pflichtzeiten, also z. B. um die 
Dauer eines Freiwilligen Sozialen Jahrs. 
Wenn du neben dem Studium arbeitest, 
solltest du beachten, dass du die Zusatz-
verdienstgrenzen nicht überschreiten 
darfst. Für eine geringfügige Beschäfti-
gung (Minijob), liegt diese bei 603 € im 
Monat (7.236€ im Jahr).

Studentische 
Krankenversicherung
Studierende unterliegen bis zum Ende 
des 30. Lebensjahrs der Versicherungs-
pflicht in der gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung. Der Beitrag ist gesetz-
lich festgelegt. Manche Krankenkassen 
erheben einen Zusatzbeitrag. Verglei-
chen lohnt sich! Die Krankenversicherung 

beträgt bei allen gesetzlichen Kassen 
(GKV) monatlich 87,38 €. Dazu kommen 
aber je nach Krankenkasse individuelle 
Zuschläge, sowie die Pflegeversicherung. 
Bist du älter als 23 Jahre und hast keine 
Kinder, erhöht sich die Pflegeversiche-
rung sogar. Hier ein Beispiel für die Versi-
cherung bei der AOK PLUS (Sachsen und 
Thüringen) für diesen Fall:

	z Beitrag Krankenversicherung: 113,89 € 
(10,2% Beitragssatz + 3,1% individueller 
Zusatz)

	z Beitrag Pflegeversicherung (ü 23 J. + 
keine Kinder): 35,91 €

	z Gesamt gilt damit ein monatlicher Kos-
tenpunkt von 149,80 €. 

	z mit Kind würde sich die Summe auf 
144,67 € reduzieren. 

Du kannst zwischen zwei Zahlungsweisen 
wählen: Du kannst den Beitrag semes-
terweise im Voraus überweisen oder 
bequem monatlich von deinem Konto 
abbuchen lassen.

Wichtig, wenn du neben dem Studium 
jobbst: Die studentische Krankenversi-
cherung greift nur, wenn du nicht mehr 
als 20 Stunden pro Woche arbeitest! 
Ausnahmeregelungen gibt es u. a. für 
Arbeitsverhältnisse in den Semesterfe-
rien, kurzfristige Beschäftigungen sowie 
Praktika gemäß Studien- oder Prüfungs-
ordnung. Bei Saisonarbeit musst du wie-
derum genau beim Bafög aufpassen, da 
das Einkommen nicht im Rahmen eines 
Jahres beleuchtet wird, sondern inner-
halb eines Bedarf-Zeitraumes. Wenn 
du mehr in einem Semester verdienst 
und das durch nicht Arbeit im nächsten 
Semester ausgleichen willst, funktioniert 
das nicht!
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Private Versicherung

Die Alternative zur GKV ist die private 
Krankenversicherung. Wenn du bislang 
über die Eltern privat versichert warst 
und das auch bleiben möchtest, kannst 
du dich von der gesetzlichen Versiche-
rungspflicht befreien lassen. Ein Wechsel 
ist hier allerdings nur in den ersten drei 
Monaten nach deiner Immatrikulation 
möglich. Diese Entscheidung gilt dann 
für dein gesamtes Studium. Finanziell ist 
der Student_innentarif der gesetzlichen 
Versicherung günstiger. Da die private 
Krankenversicherung nicht nach dem 
Solidarprinzip funktioniert, musst du im 
Falle von chronischen Krankheiten oder 
anderen gesundheitlichen Risiken unter 
Umständen mit höheren Beiträgen rech-
nen. Auch hier gilt: Vergleichen lohnt sich!

Freiwillige Versicherung

Wenn du nach Vollendung deines 30. 
Lebensjahrs noch kein eigenes Einkom-
men hast, du aber nicht mehr in den 
günstigen Student_innentarif fällst, wird 
die Versicherung auf jeden Fall teurer. 
Jedoch gibt es Ausnahmen, unter denen 
du auch bei einer Überschreitung dieser 
Grenzen weiterhin studentisch kranken-
versichert bleiben kannst. Frag am besten 
bei deiner Krankenkasse nach. 

Bei einem Studiengangwechsel oder 
einem Zweitstudium beginnt die Fach-
semesterzählung wieder von vorn. Bei 
Unklarheiten oder Problemen kannst du 
dich auch an die Beratung des StuRa-Re-
ferats BAföG und Soziales wenden.

Überblick
	z keine Einschreibung ohne Vorlage einer 
Versicherungsbescheinigung

	z Familienversicherung gilt bis 25 Jahre 
(Verlängerung um Pflichtdienstzeiten), 
monatliche Einkommensgrenze für die 
Familienversicherung: 603€ im Monat

	z studentische Krankenversicherung gilt 
bis Ablauf des 30. Lebensjahrs

	z maximale Arbeitszeit bei abhängiger 
Beschäftigung pro Woche: 20 Stunden 

	z freiwillige Versicherung: ab dem 30. 
Lebensjahr

Wichtig für ausländische Studis: Stu-
dent_innen aus EU–Staaten, die bereits 
im Heimatland versichert sind, müssen 
sich in Deutschland nicht versichern. Mit 
der europäischen Krankenversicherungs-
karte kannst du direkt zum Arzt gehen. 
Wichtig ist hier: Die Ärzt_innen müssen 
Mitglied in der europäischen Krankenver-
sicherung sein. Hierfür gibt es entspre-
chende Listen für die Länder. Die Kasse 
zahlt den im Heimatland üblichen Satz. 
Falls im Ausland der Betrag höher ist, 
bleibt die Differenz bei euch. Hierfür lohnt 
sich dann eine Auslandskrankenversiche-
rung. Studierende aus anderen Ländern 
müssen sich in Deutschland zu den oben 
genannten Konditionen versichern.

Auslandskrankenversicherung
Für alle, die ihr Wissen im Rahmen eines 
Auslandsstudiums erweitern möchten, ist 
eine Auslandsreisekrankenversicherung 
sehr zu empfehlen, wenn die Leistungen 
im Ausland teurer sind, als in Deutschland. 
Wenn du weiterhin an einer zugelassenen 
deutschen Hochschule immatrikuliert 
bist, bleibst du währenddessen in die-
sem Status auch versichert. Heißt: auch 
hier gilt deine europäische Krankenkas-
senkarte. Dieser Status ermöglicht es dir, 
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alle Leistungen, die auch in Deutschland 
bei deiner Krankenkasse gelten, auch im 
Ausland während deines Auslandsaufent-
haltes in Anspruch zu nehmen. Beachte 
jedoch, dass sie nur die Summe zahlen, 
die sie auch in Deutschland zahlen wür-
den. Kommt es hierbei zu einer Differenz 
(Kosten im Ausland > als Kostenleistung 
der Kasse) bleibt die Differenz zu deinen 
Kosten. Hier kann eine Auslandskranken-
versicherung wieder einspringen und die 
Differenz übernehmen. Wenn du jedoch 
ausschließlich an einer ausländischen 
Hochschule immatrikuliert bist, besteht 
möglicherweise eine Versicherungs-
pflicht im Ausland. 

Nähere Informationen erhältst du bei 
deiner Krankenversicherung. Für län-
gere Reisen oder studienbedingte Aus-
landsaufenthalte kann sich ein Vergleich 
lohnen. Eine normale Auslandsreisever-
sicherung deckt meist nur Auslandsauf-
enthalte von sechs Wochen im Jahr ab, 
sodass vor längeren Aufenthalten im Aus-
land die Versicherungsunterlagen dahin-
gehend genau unter die Lupe genommen 
werden sollten, ob ein ausreichender 
Versicherungsschutz besteht. Einige Ver-
sicherungen bieten hierbei Verlängerun-
gen unter Umkosten an. Wenn du hierfür 
Fragen hast, dann komm gern auf deinen 
Stura zu oder lass dich im IUZ beraten. 

Weitere 
Sozialversicherungen

Wenn du neben dem Studium arbeitest, 
kommst du eventuell auch mit anderen 
Sozialversicherungen in Kontakt. Zwar 

fällt für Studierende, die weniger als 20 
Stunden wöchentlich abhängig beschäf-
tigt sind, keine Sozialabgaben an, aber: 
Du hast zwar damit ein paar Euro mehr in 
der Tasche, jedoch fließt dieser Zeitraum 
auch nicht in deinen Rentenbescheid 
ein. Sobald du über 603 € brutto monat-
lich verdienst, bist du zur Sozialversiche-
rungsabgabe verpflichtet. Die Freistellung 
macht Sinn für Personen, die nicht in die 
gesetzliche Rentenversicherung zukünftig 
einzahlen werden (bspw. durch Versiche-
rung über Versorgungswerke). Als Stu-
dent_in bist du zudem über die Uni rund 
um das Studium unfallversichert. Hast 
du eine abhängige Beschäftigung, so bist 
du ebenfalls während deiner Arbeitszeit 
unfallversichert. Den Beitrag dafür zahlt 
allein dein Arbeitgeber.

Weitere Versicherungen

Daneben kommen viele Student_innen 
mit weiteren Versicherungen in Berüh-
rung. Die wesentlichen haben wir für dich 
hier aufgeführt:

Haftpflichtversicherung
Sie ist zwar nicht gesetzlich vorgeschrie-
ben, gehört aber trotzdem zum Pflicht-
programm, weil sie Schäden abdeckt, die 
richtig ins Geld gehen können – zum Bei-
spiel, wenn dir dein Bierglas aus Versehen 
auf die Musikanlage im Student_innen-
club oder dein Buch in der Bibliothek auf 
einen fremden Laptop fällt. Auch viele 
Vermieter_innen verlangen den Nach-
weis einer Haftpflichtversicherung. 

Bis zum Ende der ersten Ausbildung sind 
Student_innen meist bei den Eltern mit-
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Ob dies die ca. 30 € pro Jahr rechtfertigt, 
musst du selbst entscheiden. Einige Ver-
sicherungen bieten die Haftpflicht und 
Hausratsversicherung in Kombination an, 
wodurch du einen Rabatt angerechnet 
bekommst.

Unfallversicherung
Für alle Aktivitäten, welche direkt mit 
dem Studium in Verbindung stehen, bist 
du ohne zusätzliche Kosten automatisch 
über die Uni unfallversichert. Das gilt für 
Vorlesungen, Seminare, den Weg dort-
hin und zurück, Uni–Exkursionen und 
für den Universitätssport. Wenn dir ein 
Arbeits- oder Wegeunfall zustößt, musst 
du diesen unter Angabe des Arztes, der 
dich zuerst behandelt hat, im Sekreta-
riat deiner Fakultät oder an das Büro 
für Arbeitssicherheit und Umweltschutz 
(BfAU) melden:

Strasse der Nationen 62, A14.123 
09111 Chemnitz

Telefon: +49 371 531-34254

www.tu-chemnitz.de/tu/bfau/unfall.php

Bei Sportunfällen muss diese Meldung 
umgehend in der Abteilung „Universi-
tätssport“ geschehen. Für Unfälle in den 

Baustelle No. 659 (Chemnitz)

versichert, sofern diese eine Police besit-
zen. Das gilt aber nicht immer. Solltest du 
deinen Hauptwohnsitz verlegt haben und 
somit nicht mehr formal zum Haushalt 
deiner Eltern gehören, kann es sein, dass 
du dich selbst versichern musst. Ein Blick 
ins Kleingedruckte der Vertragsbedin-
gungen schafft hier Klarheit. Sich selbst 
zu versichern, ist auch gar nicht so teuer: 
Haftpflichtpolicen sind schon ab ca. 30 € 
im Jahr zu haben. Wer mit seinem_sei-
ner Partner_in zusammenwohnt, kann 
sich auch einen Vertrag teilen; das macht 
das Ganze noch günstiger. Gegensei-
tige Haftpflichtschäden sind dann aber 
ausgeschlossen.

Hausratversicherung
Ob Einbruch, Brand oder Wasserschaden: 
Die Innenausstattung der Studi-Bude ist 
Gefahren ausgesetzt. Ob diese allerdings 
so groß sind, dass eine Hausratversiche-
rung angebracht ist, hängt vom Einzelfall 
ab. Ohne Sorgen sind wieder fast alle, 
deren Hauptwohnsitz bei den Eltern 
gemeldet ist. Das Wohnheim- oder WG–
Zimmer zählt dann zu deren Haushalt, 
also greift die elterliche Hausratversiche-
rung, sofern vorhanden. Dies gilt aber 
meist nur für das Erststudium. 

Wer in der eigenen Wohnung residiert, 
muss sich dann überlegen, ob sich die 
Investition lohnt. Bei etwas wertvolleren 
Möbeln und Elektrogeräten kann das 
durchaus der Fall sein. Die Höhe der Prä-
mie richtet sich im Regelfall aber nicht 
nach dem Wert des Inventars, sondern 
nach Größe und Lage der Wohnung. Man-
che Hausratpolicen decken auch einen 
möglichen Diebstahl des Fahrrads mit ab. 
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Sportgruppen des Zentrums für Sport 
und Gesundheit ist diese selbst zustän-
dig, da die Gruppen extra versichert sind. 
Diese Unfälle solltest du also immer 
dem_der Trainer_in o. Ä. melden, der_die 
sich dann um alles Weitere kümmert. 

Außerdem hat das Studentenwerk eine 
Freizeitunfallversicherung abgeschlos-
sen. Auch hier müssen alle ärztlichen 
Maßnahmen notiert werden, wenn dir ein 
Unfall zugestoßen sein sollte. Im Scha-
densfall meldest du dich unverzüglich bei 
der Sozialberatung im

 Thüringer Weg 3 
Raum 25 

09126 Chemnitz

Telefon: +49 371 5628-620

Solltest du trotzdem feststellen, dass du 
nicht ausreichend unfallversichert bist, 
kannst du dies durch eine eigene Versi-
cherung abdecken; die Preise variieren 
dabei stark je nach individuellem Risiko. 
Für einen Jahresbeitrag ab 50 € zahlt die 
private Unfallversicherung im Schadens-
fall entweder eine einmalige Summe oder 
eine monatliche Rente. Die Unfallversi-
cherung greift schon ab einem Invalidi-
tätsgrad von einem Prozent. Auch hier gilt 
es, die Policen der Eltern dahingehend zu 
durchforsten, ob du noch bei ihnen mit-
versichert bist.

Überblick:
	z Vermeide es, über- oder unterversichert 
zu sein. Frage dich: „Was ist wirklich 
sinnvoll? Was brauche ich unbedingt?“

	z Überprüfe immer die Familienpolicen; 
unter bestimmten Umständen bist 
du bei deinen Eltern mitversichert, 
aber: Altersgrenze von meist 25 Jahren 
beachten!

	z Versicherungsleistungen sollten den 
eigenen Bedürfnissen entsprechen, z. B. 
braucht niemand eine Hausratversiche-
rung mit Abdeckung eines Fahrraddieb-
stahls, der kein Fahrrad besitzt.

	z Checken günstigerer Alternativen
	z Einholen von Beratung (Beachte hierbei: 
auch hier musst du dich vorher informie-
ren. Eine unabhängige Beratung ermög-
licht dir das Beste Angebot anhand 
deiner Bedürfnisse zu finden) 

Solltest du noch Fragen oder den Wunsch 
nach einem persönlichen Gespräch zu 
diesen oder weiteren Themen haben, 
kannst du dem Referat BAföG und Sozi-
ales des StuRa jederzeit eine E-Mail 
schreiben.

bus@stura.tu-chemnitz.de
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Die Uni

Auf den ersten Blick ist es gar nicht so 
einfach, sich an der TU Chemnitz zurecht-
zufinden. Viele der neuen Student_innen 
verlaufen sich in den ersten Tagen oder 
stellen kurz vor Vorlesungsbeginn fest, 
dass sie sich im falschen Universitätsteil 
befinden. Damit dir das nicht passiert, 
kannst du in diesem Abschnitt herausfin-
den, was wo ist und wie du hinkommst.

Raumbenennung - Uniteile

In deinem Stundenplan wirst du Abkür-
zungen, wie C10.112, E05.004 oder 
A10.367.1, finden, welche die einzelnen 
Räume bezeichnen. Aktuell befinden wir 
uns zudem in einem Umstellungsprozess 
von alter zu neuer Raumbenennung. Das 
heißt, jeder Raum an der Uni hat zwei 
mögliche Bezeichnungen (zum Beispiel 
sind 1/367A und A10.367.1 der gleiche 
Raum), auch wenn mittlerweile die neue 
Raumbezeichnung gängig geworden ist.

Beginnt deine Raumnummer mit einer 
Ziffer, dann benennt sie einen der vier 
Universitätsteile, häufig gefolgt von 
einem Buchstaben nach dem Schrägs-
trich, der den genauen Gebäudeteil 
bezeichnet. Die letzte Zahl steht schließ-
lich für den konkreten Raum, den es zu 

finden gilt, wobei die erste Ziffer meist die 
Etage angibt. Beginnt deine Raumnum-
mer mit einem Buchstaben, steht auch 
dieser für einen der vier Universitätsteile. 
Die Buchstaben-Ziffer-Kombination vor 
dem Punkt bezeichnet dabei das genaue 
Gebäude. Nach dem Punkt folgt die 
eigentliche Raumnummer.

Die Raumbezeichnungen im Vorlesungs-
verzeichnis werden doppelt geführt, das 
heißt, es wird sowohl die alte als auch die 
neue Bezeichnung des Raums aufgeführt. 
Sollte es mal schwierig werden, kannst 
du auf der Homepage der TU ganz oben 
unter „Direktlinks“ den „Campusfinder“ 
anklicken. Mit diesem praktischen Tool 
kommst du sicherlich ans Ziel. Für die 
ersten Tage ist es auch empfehlenswert, 
sich eine der dort hinterlegten Karten 
auszudrucken. Wenn du lediglich deine 
Raumnummer in eine Adresse „überset-
zen“ möchtest, kannst du das Raumver-
zeichnis nutzen:

www.tu-chemnitz.de/verwaltung/technik/luos/
raum.html

Uniteil 1 (A): Strasse der  
Nationen (StraNa)

Zwischen Hauptbahnhof, Straße der Nati-
onen und den Verwaltungsgebäuden 
der Carolastraße erhebt sich stolz das 
logostiftende Gebäude mit der Adresse 
„Straße der Nationen 62“ im ersten 
Universitätsteil.

Dorthin kommst du mit jeder Straßen-
bahnlinie ab der Haltestelle „TU Campus“ 
(Linie 3, C13, C14 und C15). Am Haupt-
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bahnhof beziehungsweise am Omnibus-
bahnhof halten außerdem die Busse der 
Linien 22, 32 und 705, die Straßenbahnli-
nie 4 sowie die Bahnlinie C11.

In der StraNa befinden sich die Fachberei-
che für Chemie, Informatik, Lehramt und 
Teile des Maschinenbaus. Von allgemei-
nem Interesse sind vom Haupteingang 
aus:

	z  Studierendenservice – Raum A10.043 
rechts im Erdgeschoss 

	z Zentrale Studienberatung – Raum 
A10.046 rechts im Erdgeschoss

	z Universitätsleitung (Rektorat, Kanz-
ler_in) – erstes Obergeschoss

	z Pressestelle – erstes Obergeschoss
	z Internationales Universitätszentrum 
(IUZ) – Bahnhofstraße 8 (A16)

Dazu kommen jede Menge Labore, Hör-
säle und Seminarräume sowie ein Teil des 
Universitätsrechenzentrums und dessen 
Nutzer_innenservice (Nordbau, Raum 
A13.072).

Der Universitätsteil in der StraNa wird 
von manchen liebevoll als „Labyrinth“ 
bezeichnet oder auch „Hogwarts“ 
genannt, denn er beweist, dass auch die 
Nummerierung von Räumen ein kreativer 
Akt sein kann: Nicht immer liegen Räume 
mit gleicher Anfangsziffer auch tatsäch-
lich im gleichen Stockwerk oder laut 

Nummer benach-
barte Räume auch 
in Realität neben-
einander. Solltest 
du den gesuchten 
Raum also nicht 
gleich finden, hast 
du zwei Möglich-
keiten: Du kannst 
Studierende fra-
gen, die ausse-
hen, als wüssten 
sie Bescheid, oder 
du wirfst einen 
Blick auf die Grundrisspläne mit den 
Raumnummern an den Wänden, die dich 
auch zum Ziel führen können. Die kreative 
Nummerierung der Räume in der StraNa 
ist auch der Grund für die Einführung der 
neuen Raumnummern. 

Die Gebäude der Carolastraße (A20) 
beherbergen ausschließlich die Verwal-
tung sowie die Grundschuldidaktiken für 
das Lehramt. Die meisten Student_innen 
müssen hier nur hin, wenn sie zum Perso-
naldezernat möchten.

Nicht zu vergessen ist der Ableger der 
Uni in der Straße der Nationen 12 (A30), 
schräg gegenüber vom Roten Turm: 
Das zweite und dritte Obergeschoss des 
RAWEMA-Gebäudes ist dem Zentrum für 
Lehrerbildung vorbehalten.

Uniteil 2 (C): Reichenhainer 
Strasse (Rh)

Aus Richtung Stadt kommend, fährt die 
Bahn über den Stadlerplatz die Reichen-
hainer Straße stadtauswärts. Dort liegen 

StraNa Gang, herrlich kahl (Chemnitz)Uniteil 1: Straße der Nationen
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links einige Wohnheime, wie zum Beispiel 
Rh 35/37, in denen auch der „PEB Studen-
tenkeller“ und der „Filmclub mittendrin“ 
ansässig sind. Im Gebäude Rh 39/41 (C46/
C47) sind die Institute für Anglistik/Ame-
rikanistik, Europäische Studien und Päd-
agogik sowie die Fakultät für Mathematik 
zu finden.

Dem gegenüber auf der rechten Stra-
ßenseite beginnt der Gebäudekomplex 
Rh 70 (die Haltestelle „Rosenbergstraße“ 
liegt kurz davor). Dieser beinhaltet den 
Rühlmann-Bau (Gebäudeteile C21 – 
C24, stadtauswärts gesehen), in dessen 
Mitte sich der sogenannte Turmbau in 
die Höhe streckt, und den – mit dem 
Architekturpreis Beton ausgezeichne-
ten – Weinhold-Bau (C25). In den Bau-
ten des Rühlmann-Baus sind Teile der 
Fakultät für Maschinenbau unterge-
bracht. Hinter dem Gebäudekomplex des 
Rühlmann-Baus sind außerdem das Phy-
sik-Gebäude sowie zahlreiche Maschinen-
hallen angesiedelt. Im hinteren Teil des 
Weinhold-Baus befindet sich die Fakultät 
für Elektro- und Informationstechnik.

Das Neue Hörsaal- und Seminargebäude 
(NHSG, ugs. NHG) wird seiner Farbe nach 
auch „Orangerie“ genannt und schließt 

sich stadtauswärts an den Weinhold-Bau 
an. Das NHG wird mit C10 gekennzeichnet.

Auf der Straßenseite gegenüber der 
Orangerie befinden sich die Mensa und 
die Gebäude am Thüringer Weg (TW) 3 
(StuWe) bis 11 (StuRa). Hinter der Mensa 
sind Sporthalle und Sportplatz sowie die 
Wohnheime der Vettersstraße zu finden.

Mit den Straßenbahnlinien 3, C13, C14 
und C15 gelangst du aus dem Stadtzen-
trum bis zur Haltestelle „TU Campus“. 
Diese liegt direkt vor dem NHG. Ansons-
ten führt auch die Ringbuslinie 82 hierher.

Wichtige Adressen in der Reichenhainer 
Straße sind das Zentrale Prüfungsamt 
(ZPA) im C-Bau (C23) und ein Teil des Uni-
versitätsrechenzentrums (URZ). 

Uniteil 3 (E): Erfenschlager 
Strasse

Gern auch als „Naherholungsgebiet für 
Chemnitzer Student_innen und Dozent_
innen, viel Natur und sonst (fast) nichts“ 
umschrieben, ist der Universitätsteil 
Erfenschlag ein idyllisches und ruhiges 
Plätzchen. Um von der Haltestelle „TU 
Campus“ aus hinzukommen, fährst du 
mit der Buslinie 53 oder 73 oder einer 
der Straßenbahnlinien C13 und C14 
bis zur Haltestelle „Chemnitz, Bahnhof 
Reichenhain“.

Dieser Universitätsteil ist hauptsächlich 
für Maschinenbauer interessant, jedoch 
finden dort auch Sprachkurse und man-
che Prüfungen statt. 

Uniteil 2: NHG Reichenhainer Str.
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By the way, das gläserne Gebäude, das 
wie ein langgestrecktes C aussieht, ist 
das Projekthaus „MeTeOr – Mensch-Tech-
nik-Organisation“ – das modernste 
Gebäude der TU Chemnitz.

Uniteil 4 (B): Wilhelm-Raa-
be-Strasse 43

Dieser Universitätsteil ist hauptsäch-
lich den Studierenden der Fakultät für 
Human- und Sozialwissenschaften und 
der Philosophischen Fakultät vorbe-
halten. So soll es tatsächlich Psycho-
log_innen geben, die nie einen anderen 
Universitätsteil zu Gesicht bekommen 
haben, und umgekehrt Techniker_innen, 

die von der Existenz dieses Universitäts-
teils nichts wissen.

Diesen etwas versteckt gelegenen Uni-
versitätsteil erreichst du mit den Stra-
ßenbahnlinien 5 und C11 (Haltestelle 
„Treffurthstraße“) sowie den Buslinien 
52 und 201 (Haltestelle „Altchemnitzer 
Straße“).

Da die Raumbenennung an der TU, wie 
du bemerkt hast, eine gewachsene und 
darum eher chaotische ist, stellt die Ein-
führung der neuen Nummerierung eine 
echte Herausforderung dar. Aktuelle 
Entwicklungen des Leit- und Orientie-
rungssystems sowie der Bezeichnungs-
nomenklatur findest du unter folgendem 
Link:

www.mytuc.org/luos

Bibliothek und 
Universitätsarchiv

Die Universitätsbibliothek (UB) ist 2020 in 
das Gebäude der ehemaligen Aktienspin-
nerei umgezogen, welches sich neben 
dem Omnibusbahnhof, schräg gegenüber 
vom Böttcher-Bau in der StraNa, befindet.

Strasse der Nationen 33 
09111 Chemnitz 

Telefon: +49 371 531-13180

E-Mail: service@bibliothek.tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/ub

Wie du dich im Gebäude der Bibliothek 
zurechtfindest, erklären dir nicht nur die 
Bibliotheksmitarbeiter_innen an der 
Infotheke, sondern auch diese virtuelle 
Standortkarte:

Uniteil 4: Wilhelm-Raabe-Str.

Uniteil 3: Erfenschlager Str.
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www.tu-chemnitz.de/ub/map/Universitätsbibliothek

Aktuell ist die Bibliothek montags bis 

samstags von 09:00 bis 22:00 Uhr geöff-
net. Allerdings sind die Theken immer nur 
bis 19:00 Uhr beziehungsweise samstags 
bis 12:00 Uhr besetzt. Außerhalb dieser 
Zeiten triffst du nur den Wachschutz an.

Speziell für dich als Ersti gibt es eine Web-
seite mit den wichtigsten Infos der Biblio-
thek zu deinem Studienbeginn:

www.tu-chemnitz.de/ub/erstsemester

Über alles, was für dich als Nutzende_n 
der UB wichtig ist (Neuerungen, Veran-
staltungen, Veränderungen etc.), kannst 
du dich über unsere UBaktuell-Webseite, 
unseren Blog sowie unsere Social-Me-
dia-Kanäle auf dem Laufenden halten:

www.tu-chemnitz.de/ub/aktuell 
blog.hrz.tu-chemnitz.de/Bibo 
instagram/ubchemnitz 

mastodon.social/@ubchemnitz 
www.youtube.com/@UBChemnitz

Bibliotheksbestand

Du findest in der Universitätsbibliothek 
eine sehr umfangreiche Auswahl sowohl 
an gedruckten Medien (Bücher, Zeit-

schriften, Zeitungen etc.) als auch elekt-
ronischen Medien (E-Books, E-Journals, 
Datenbanken etc.).

Um die Bibliothek in vollem Umfang 
nutzen zu können (Bücher ausleihen, 
Arbeitsplätze nutzen), musst du dich bei 
der Bibliothek anmelden. Dazu gehst du 
einfach mit deinem Personalausweis und 
deiner TUC-Card an die Theke im ersten 
Obergeschoss des Gebäudes, unter-
schreibst die Nutzungsbedingungen und 
dein Benutzerkonto wird sofort freige-
schaltet. Jetzt kannst du einfach deine 
TUC-Card als Benutzerausweis nutzen. 
Für den Zugang zu den elektronischen 
Medien von außerhalb des Campus benö-

tigst du eine VPN-Verbindung:

www.tu-chemnitz.de/urz/network/access/vpn.html

Online-Dienst und 
Web-Katalog

Bei so vielen Büchern, endlosen Gängen 
und noch viel mehr Regalen kann die 
Suche nach dem Buch deiner Wahl schon 
mal anstrengend werden. Deshalb findest 
du auf der Website der Bibliothek einen 
Online-Katalog. Dort kannst du, auch von 
zu Hause aus, nach Büchern suchen und 
erfährst, ob und wo sie verfügbar sind.

Universitätsbibliothek an der StraNa

old but gold - die Hingucker
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Was tun, wenn dein Wunschbuch 
gerade ausgeliehen ist?

Dann kannst du das Buch einfach im 
Katalog für dich vormerken lassen. Du 
erhältst eine Mail, sobald es zurückgege-
ben wurde, und kannst es innerhalb von 
sieben Werktagen abholen. Für die Zeit 
von 20 Öffnungstagen gehört das Buch 
nun dir. Die Leihfrist ist um bis zu ein Jahr 
verlängerbar, sofern keine Vormerkung 
vorliegt. Außerdem hast du die Mög-

lichkeit, Bücher, die nicht im aktuellen 
Bestand der Bibliothek sind, per Fernleihe 
gegen eine Bearbeitungsgebühr von 1,50 
€ zu bestellen.

Kleiner Tipp: Wenn du viele Bücher aus 
anderen Bibliotheken benötigst, kann es 
sinnvoll sein, mit dem Deutschlandse-
mesterticket einfach mal nach Dresden 
zur Sächsischen Landes- und Universi-
tätsbibliothek (SLUB) zu fahren und sie 
dort kostenlos auszuleihen, statt immer 
wieder Fernleihen auszulösen.

Du kannst die Zeit für die Ausleihe deiner 
Bücher über dein Benutzerkonto online 

auf der Seite der Bibliothek verlängern. 
Nach einem Jahr müssen die Bücher 
jedoch zumindest einmal vorgezeigt wer-
den, bevor eine weitere Verlängerung 
möglich ist. In deinem Benutzerkonto 
siehst du auch, wie oft du ein Buch schon 
verlängert hast, ob eines deiner Bücher 
vorgemerkt wurde oder wann die Leih-
frist vorbei ist. In der Regel erinnert dich 
die Bibliothek aber auch mit einer net-
ten E-Mail an die Verlängerung der Frist, 
damit du keine Verzugsgebühren zahlen 
musst.

Fachreferent_innen

Unter dem Titel „Book a Librarian“ bietet 
die Universitätsbibliothek Fachberatung 
an, welche dir nicht nur bei Hausarbei-
ten eine große Hilfe sein kann. Es gibt 
beispielsweise Beratung zur Literaturre-
cherche oder zu Literaturverwaltungspro-
grammen. Die verschiedenen Bereiche 
sind unter den Fachreferent_innen auf-
geteilt. Wer für welche Fächergruppen 
zuständig ist, findest du im Folgenden:

	z Katja Knop, M.A. (Raum A01.310): 
	y Anglistik, Germanistik, Interkulturelle 
Kommunikation, Angewandte Bewe-
gungswissenschaften, Psychologie, 
Medienforschung

	z Martina Jackenkroll, M.A. (Raum 
A01.310): 

	y Wirtschaftswissenschaften, Soziologie, 
Rechtswissenschaften

	z Dipl.-Math. Anja Hähle (Raum A01.312): 
	y Mathematik, Physik, Chemie, 
Informatik

	z Carolin Zapke, M.A. (Raum A01.312): 
	y Maschinenbau, Elektro- und Infor-
mationstechnik, Umwelt- und 
Verfahrenstechnik

	z Dr. Wolfgang Lambrecht (Raum A01.411):
	y Geschichte, Pädagogik/ZLB, Politikwis-
senschaft, Europa-Studien

Lesesaal der Universitätsbibliothek
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Wenn Dein Fachgebiet nicht aufgeführt ist 
oder du ein anderes Anliegen hast, bleibst 
du trotzdem nicht allein. Alle Kontakte 
gibt es hier:

www.tu-chemnitz.de/ub/service/bookalibrarian

Semesterapparate
Hierbei handelt es sich um eine Abtei-
lung der Bibliothek, in der Dozent_innen 
bestimmte Literatur zu einem Seminar für 
ihre Student_innen zur Verfügung stellen. 
Der Unterschied zum regulären Bestand 
ist, dass du Bücher aus dem Semesterap-
parat nicht ausleihen kannst, da diese 
jederzeit allen betreffenden Student_
innen zur Verfügung stehen sollen. Es 
befinden sich jedoch ausreichend Kopie-
rer und Scanner in der Bibliothek, sodass 
du die wichtigsten Informationen den-
noch mit nach Hause nehmen kannst. Du 
findest die Semesterapparate im Erdge-
schoss der Bibliothek im Westflügel.

E-Learning und Kurse der Bibliothek
Bibliotheksführungen sowie Schulun-
gen zum professionellen Recherchieren, 
zur Funktion eines hilfreichen Litera-
turverwaltungsprogramms oder auch 
zum wissenschaftlichen Publizieren sind 
Angebote der Bibliothek, die dir beim 
Studieren sehr helfen können. Infos dazu 
findest du auf der Webseite BIB4U:

www.tu-chemnitz.de/ub/kurse-und-e-learning

Dort kannst du dir nicht nur kurze Videos 
zu den unterschiedlichsten Fragestel-
lungen rund um die Bibliotheksnut-
zung anschauen, sondern zum Beispiel 
auch einen E-Learning-Kurs absolvie-

ren, der dich auf deine erste Hausarbeit 
vorbereitet. 

www.tu-chemnitz.de/ub/kurse-und-e-learning/tuto-
rials/tutorials.html 

www.tu-chemnitz.de/ub/kurse-und-e-learning/
elearning/studierende/mika

Drucken / Kopieren / Scannen

Wichtigste Voraussetzung für diese Funk-
tionen ist das Aufladen deines Paper-
Cut-Kontos; erst dann kann es losgehen. 
Aufladen heißt in diesem Fall: Du zahlst 
per TUC-Card an den vorhandenen Men-
sa-Aufwertern („Artikel buchen“) einen 
Betrag ein. Eine weitere Möglichkeit sind 
Online-Wertgutscheine, die du über dein 
Nutzerkonto vom URZ beziehen kannst. 
Für das Kopieren und Scannen benötigst 
du deine TUC-Card zum Einloggen an den 
Geräten. 

Mehr dazu erfährst du unter:

www.tu-chemnitz.de/urz/mfp

OPAL

OPAL ist eine ganzheitliche und hoch-
schulübergreifende IT-Struktur für E-Le-
arning. Die Lernplattform wird an vielen 
sächsischen Bildungseinrichtungen ein-
gesetzt und damit von mehr als 80.000 
Nutzer_innen verwendet. Hier der Link zu 
OPAL:

www.bildungsportal.sachsen.de/opal
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Die für dich wichtigsten Funktionen sind:
	z Einschreibung in Kurse
	z Zugriff auf und Austausch von Dateien 
(Texte, Bilder, Videos)

	z Zugriff auf Texte/Reader für Kurse
	z Zugriff auf Tests und Fragebögen
	z Gruppenarbeiten
	z relevante Informationen zu Prüfungen

Im Laufe deines Studiums wirst du oft auf 
die Vorteile (und Schwächen) von OPAL 
stoßen. Besonders in den letzten Jahren 
ist OPAL zu einem häufig genutzten Tool 
der meisten Dozent_innen geworden. 
Weitere Informationen und Anleitungen 
erhältst du auf der E-Learning-Webseite 
der TU Chemnitz.

www.tu-chemnitz.de/e-learning/lehre/tool_lern-
plattform.html

Essen und Trinken

Zwischen zwei Vorlesungen am Vormit-
tag und einem Seminar am Nachmittag 
fehlt oft die Zeit, sich selbst an den Herd 
zu begeben und ein Mittagessen zuzube-
reiten. Auch abends nach dem Sportkurs 
knurrt häufig der Magen. Doch an der Uni 
ist das kein Problem, denn die Mensen 
und Cafeterien können deinen Hunger 
stillen – und das meist schnell und viel-
seitig. Einen Überblick darüber, was du 
wann wo essen kannst, erhältst du im 
Folgenden.

Der Goldene Schlüssel - 
TUC-Card

Während du in den Cafeterien immer auch 
in bar bezahlen kannst, eröffnet dir in der 
Mensa in der Straße der Nationen 62 nur 

dein Studierendenausweis die Möglich-
keit eines vollen Magens. In der Mensa in 
der Reichenhainer Straße 55 kannst du 
an einer Kasse auch in bar bezahlen, aber 
mit TUC-Card geht es schneller. Dafür 
musst du allerdings zuerst an einem der 
Aufwerter Geld auf deine Karte laden. Vor 
der ersten Nutzung musst du deine Karte 
aktivieren. In der Reichenhainer Straße 
findest du in der Mensa zwei Aufwerter 
im unteren Eingangsbereich und zwei 
im oberen – jeweils rechts an der Wand. 
In der Straße der Nationen gibt es einen 
Aufwerter gegenüber der Essensausgabe. 
Diese nehmen allerdings nur Scheine an; 
keine EC-Karte oder Münzen. Du kannst 
in den Mensen beziehungsweise Cafete-
rien aber auch immer dort Geld aufladen, 
wo du bar an der Kasse bezahlen kannst. 
Deine Karte musst du liegen lassen, bis es 
piept und die Anzeige deine Aufladung 
bestätigt. Solltest du deine Karte nicht 
aufladen können oder wollen, kannst 
du dir in der Cafeteria mit Bargeld eine 
Essensmarke kaufen.

Vergisst du deine Karte irgendwo in der 
Mensa, zum Beispiel auf dem Tablett, 
kannst du bei der Mensaleitung nachfra-
gen. Die Bürotür befindet sich unter der 
Uhr im Speisesaal der Mensa Reichenhai-
ner Straße.

Mensa und Cafeteria Reichen-
hainer Strasse

In der Mensa am Campus Reichenhainer 
Straße bietet dir das Studentenwerk im 
Stile einer Kantine täglich verschiedene 
Mittagsgerichte an. Dabei gibt es Salat, 
Suppen oder Pasta zur Selbstbedienung, 
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frisch zubereitete Gerichte, selbst zusam-
menstellbare Gerichte und den „Schnel-
len Teller“. Jeden Tag gibt es mindestens 
ein vegetarisches Gericht zur Auswahl. 

Vegane Angebote stehen auch immer 
häufiger auf dem Speiseplan – entweder 
als eigenständige Gerichte, als Kombina-
tion an der Pasta-Theke oder als Bio-Es-
sen. Die Mensa legt großen Wert auf 
frische Zutaten, weshalb die Essen meist 
zum Tagespreis angeboten werden.

Das Angebot der Cafeteria hier ist etwas 
umfangreicher als in der StraNa. Das 
Besondere ist der gemütliche Sitzbereich 
und das Abendessen in der Cafeteria, mit 
vegetarischer Alternative, welches nicht 
nur in der Vorlesungszeit angeboten wird, 
sondern auch in der Prüfungsperiode. 
Und da nichts ohne Kaffee geht, kannst 
du dir täglich ab 07:20 Uhr einen holen.

Öffnungszeiten der Mensa Reichen-
hainer Strasse

Vorlesungs- und Prüfungszeit:
	z Mo – Fr: 10:45 – 14:00 Uhr
	z Foodsaver-Buffet: 13:45 – 14:00 Uhr

Vorlesungsfreie Zeit:
	z Mo – Fr: 11:00 – 13:45 Uhr
	z Foodsaver-Buffet: 13:30 – 13:45 Uhr

Öffnungszeiten der Cafeteria Rei-
chenhainer Strasse

Vorlesungs- und Prüfungszeit:
	z Mo – Do: 07:20 – 20:00 Uhr
	z Zusätzliches Abendangebot: ab 17:00 
Uhr

	z Foodsaver-Buffet: 19:30 – 20:00 Uhr
	z Fr: 07:20 – 14:00 Uhr
	z Foodsaver-Buffet: 13:45 – 14:00 Uhr

Vorlesungsfreie Zeit:
	z Mo – Fr: 07:20 – 14:00 Uhr
	z Foodsaver-Buffet: 13:30 – 14:00 Uhr

Mensa und Cafeteria Strasse 
der Nationen

Die Mensa in der Straße der Nationen 
bietet eine leicht reduzierte Variante des 
Angebots der Mensa in der Reichenhainer 
Straße an. Was es zu essen gibt, kannst du 
dir vor der Ausgabe an dem oben ange-
brachten Bildschirm anschauen.

Die Cafeteria der Straße der Nationen 
bietet Kuchen, Brötchen, Snacks, Süßes, 
Desserts und warme Speisen, aber auch 
Getränke aller Art an. Du musst dir nur 
etwas aussuchen, es zur Kasse bringen 
und mit deiner TUC-Card oder in bar 
bezahlen.

Öffnungszeiten der Mensa und Cafe-
teria Strasse der Nationen

	z Mo – Fr, ganzjährig: 10:45 – 13:45 Uhr
	z Foodsaver-Buffet: 13:30 – 13:45 Uhr

Essen fassen in der Mensa Reichenhainer Str.
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Du merkst schon – die Auswahl ist vielsei-
tig. Überzeug dich einfach selbst!

Bezahlen kannst du mit deinem Studie-
rendenausweis und an einer der Kas-
sen auch in bar. Wenn du es vermeiden 
kannst, solltest du nicht unbedingt 13:00 
Uhr essen gehen, denn dies tun gefühlt 
2.000 andere Student_innen und Mitar-
beiter_innen auch. Mit etwas Geduld und 
hinreichend Hang zu menschlicher Nähe 
sollte es aber möglich sein, einen Sitz-
platz zu finden. Den aktuellen Speiseplan 
findest du unter:

www.swcz.de/bilderspeiseplan

In den Universitätsteilen Erfenschlag 
und Wilhelm-Raabe-Straße gibt es leider 
keine Verpflegung – bis auf vereinzelte 
Kaffeeautomaten.

Die Mensen und Cafeterien werden 
vom Studentenwerk Chemnitz-Zwickau 
betrieben. Auf dieser Website bekommst 
du alle Infos:

www.swcz.de

Universitätsrechenzent-
rum (URZ)

Natürlich ist auch 
an der TU Chem-
nitz das Internet 
sowie die Kommu-
n ikat ionstechn ik 
im Allgemeinen von zentraler Bedeu-
tung für die Forschung und Lehre. Um 
die Infrastruktur, das Datennetz und die 

Bereitstellung von Software oder Spei-
cher kümmert sich das Universitätsre- 
chenzentrum, kurz URZ. 

Neben den Rechnern für Mitarbeitende 
und Lehrende betreut das URZ auch 
öffentliche PC-Arbeitsplätze in den soge-
nannten Ausbildungspools. Insgesamt 
stehen an den vier Standorten der Uni-
versität acht Pools mit insgesamt 198 
Computern zur Verfügung. Nähere Infor-
mationen findest du im Verlauf unter 
„Ausbildungspools“.

Zusätzlich gibt es in der Universitäts-
bibliothek weitere öffentliche PC-Ar-
beitsplätze, welche ebenfalls vom URZ 
verwaltet werden. Detaillierte Informatio-
nen dazu erhältst du beim Nutzerservice 
oder auf der Website des URZ. Einzelne 
Fakultäten bieten ihren Studierenden 
zusätzliche Computerpools an.

All diese Rechner sind über das Campus-
netz verbunden, welches ebenfalls durch 
das URZ betrieben und erweitert wird. 
Auch die Fakultäten und die Verwaltung 
der Uni sind an dieses Netz angeschlos-
sen. Neben dem Zugang über normale 
Datendosen gibt es auch die Möglichkeit, 
sich via WLAN mit dem URZ-Netz zu ver-
binden. Den Weg ins Internet gehen dann 
all diese Computer gemeinsam – das 
URZ betreibt für die Uni einen Internet-
anschluss mit der Geschwindigkeit von 
mehreren hundert DSL-Anschlüssen.

Um die Dienste des URZ nutzen zu kön-
nen, musst du zunächst deinen Uni-Ac-
count aktivieren. Gehe dafür auf „idm.
hrz.tu-chemnitz.de/onboarding“. Benö-
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tigt wird dazu das „Infoblatt Aktivierung 
Uni-Account“, welches zusammen mit 
den Immatrikulationsunterlagen vom 
Studierendenservice zugestellt wurde. 
Den Nutzungsbedingungen muss digital 
zugestimmt werden.

Neben den rein technischen Dingen bie-
tet das URZ auch Kurse rund um das Inter-
net, den Computer und verschiedene 
Anwendungen an. Wer dann doch mal ein 
Problem mit der Technik oder dem Nut-
zerkonto hat, wendet sich am besten an 
den Nutzerservice. Das geht persönlich 
oder per E-Mail. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten findest du auf der Webseite.

Nutzerservice des URZ 
Strasse der Nationen 62, A13.072  

oder 
Reichenhainer Strasse 70, C22.405 

09111 Chemnitz 
Tel 0371 / 531 - 13470

support@hrz.tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/urz/nutzerservice.html

Ausbildungspools
Egal, ob du erst nach Chemnitz gezo-
gen bist und daheim noch kein Inter-
net hast oder ob du vor der ersten 
Vorlesung online nach dem Raum 
suchen willst: Die öffentlichen Compu-
terpools des URZ sind in vielen Situa-
tionen äußerst nützlich. Zudem sind 
hier viele Programme verfügbar, welche 
du für dein Studium brauchst, die den 
studentischen Geldbeutel aber zum Teil 
stark belasten würden. Du kannst auf 
diesen PCs wahlweise mit den Betriebs-
systemen Linux und Windows virtuell und 
zusätzlich in einigen Pools mit Windows 
real arbeiten. Im Internet kannst du auf 

den Seiten des URZ nachsehen, wo sich 
die Pools befinden, wie viele Rechner im 
Pool deiner Wahl schon belegt sind oder 
ob dort vielleicht gerade eine Lehrveran-
staltung stattfindet.

www.tu-chemnitz.de/urz/pools.html

Folgende Pools stehen dir zur 
Verfügung:

	z Thüringer Weg: 
	y C34.U10

	z Straße der Nationen:
	y A11.207
	y A10.203

	z Wilhelm-Raabe-Straße:
	y B01.046

	z Reichenhainer Straße: 
	y C46.138
	y C47.238
	y C22.301
	y C22.302
	y C22.401
	y C22.404

Auch die Öffnungszeiten der Computer-
pools findest du im Netz. Zugang zu den 
Räumen erhältst du mit deiner TUC-Card, 
die dafür automatisch freigeschaltet ist.

WLAN

Wie wichtig das Internet für Studierende 
ist, wirst du in den nächsten Wochen 
sicher noch merken. Umso praktischer 
ist es natürlich, dass du auf dem Universi-
tätsgelände jederzeit mit deinem Laptop 
oder Handy das Web kostenlos erforschen 
kannst. Ist die Einrichtung vollbracht, 
surft es sich umso sorgenfreier. Deshalb 
findest du im Folgenden die wichtigsten 
WLAN-Netze der TU. Details zu den Net-
zen und deren Einrichtung erhältst du 
unter folgender Adresse:

www.mytuc.org/wlan
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eduroam

Dieses WLAN-Netz hat den Vorteil, dass 
es weltweit von sehr vielen Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen genutzt 
wird. Hier einmal mit deinem URZ-Login 
eingerichtet, funktioniert es auch dort. 
Die Einrichtung wirkt zwar zunächst kom-
plex, dafür ist die Handhabung danach 
umso leichter.

tu-chemnitz.de

Dieses Netz ist wie eduroam ebenfalls fast 
überall auf dem Campus verfügbar und 
eine praktische Alternative für alle, deren 
Notebook sich einfach nicht mit eduroam 
anfreunden kann. Hierbei ist zu beachten, 
dass du dich vor jeder Sitzung erneut mit 
deinem URZ-Kürzel und -Passwort identi-
fizieren musst.

VPN

Dieser Client ermöglicht dir, auch von 
Zuhause oder unterwegs auf das TU-Netz 
zuzugreifen. Die Vorteile des Campus-
netzes, wie zum Beispiel erweiterte 
Zugangsrechte für diverse wissenschaft-
liche Publikationen, kannst du auf diese 
Weise auch nutzen, wenn du dich gerade 
nicht an der Universität aufhältst. Aller-
dings benötigt der Dienst eine Internet-
verbindung als Grundlage. Wie du den 
VPN-Client installierst und damit arbei-
test, erfährst du auf der Webseite des 
Universitätsrechenzentrums:

www.mytuc.org/vpnc

Kurse
Falls du zu den Menschen gehörst, die 
sich nicht ganz so fit in Sachen PC fühlen, 
sind die Kurse des URZ sicherlich genau 
das Richtige für dich. Dabei wird Wissen 
rund um die Dienste des URZ vermittelt. 
Einen Link dazu hält die Webseite zum 
Bildungsangebot des URZ bereit:

www.tu-chemnitz.de/urz/bildungsangebot.html

Mailadresse

Zusammen mit deinem Nutzerkonto 
erhältst du zu Studienbeginn auch eine 
E-Mail-Adresse der Form:

vorname.nachname@sStudienjahr.tu-chemnitz.de

Sie bleibt während deiner gesamten Zeit 
an der TU Chemnitz bestehen und wird 
insbesondere von den universitären Ein-
richtungen und Lehrenden für die Kom-
munikation mit dir verwendet. Du solltest 
daher regelmäßig deine Mailbox überprü-
fen. Das geht zum Beispiel ganz bequem 
über den Browser:

www.mail.tu-chemnitz.de/SOGo

Auch für den Abruf der Mails über eine 
E-Mail-App oder ein E-Mail-Programm 
stellt das URZ Anleitungen bereit:

www.tu-chemnitz.de/urz/mail/access.html
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Mailinglisten

Über Mailinglisten werden die wichtigs-
ten Informationen an größere Gruppen 
gesendet und du sparst eine Menge Auf-
wand. Allerdings kann jede_r Mails an eine 
Mailingliste senden, wodurch die Gefahr, 
Spam und unnütze Nachrichten zu erhal-
ten, sehr groß ist. Deswegen solltest du dir 
immer genau überlegen, ob und was du 
über solch eine Liste verschickst. Das zen-
trale Verwaltungstool für die Mailinglisten 
an der TU ist Mailman. Damit kannst du 
dich bei Listen ein-, aus- und umtragen. 
Besonders wichtig sind dabei die Listen 
deiner Professur, Fachgruppe und des 
Fachschaftsrats, über welche Infos, inte-
ressante Veranstaltungen, Sprechstun-
denzeiten und Meldungen über Ausfälle 
von Lehrveranstaltungen gesendet wer-
den. Einen Überblick über einige Listen 
erhältst du hier:

lists.tu-chemnitz.de/mailman3/postorius/lists

Austausch per Video und Chat

Alle Studierenden können für die Kom-
munikation per Video oder Chat mit 
ihrem Account die Dienste BigBlueBut-
ton und TUCmessages (Matrix) kostenfrei 
benutzen. 

BigBlueButton

In der TU-eigenen Installation des Video-
konferenzdienstes kannst du eigene 
Videokonferenzräume erstellen, Mit-
verantwortliche einladen und dich mit 
internen oder externen Personen austau-
schen. Viele Funktionen stehen dir für die 

Interaktion und Gruppenarbeit zur Verfü-
gung, z. B. Umfragen, Breakout-Räume, 
ein interaktives Whiteboard, Chat und 
Notizen. Details und den Link zum Zugang 
findest du auf der Webseite:

www.tu-chemnitz.de/urz/vidcon/bbb

TUCmessages

Auch im Chatdienst der TU Chemnitz 
kannst du eigene Räume oder Spaces 
anlegen, öffentlichen Räumen beitreten, 
andere Personen einladen und neben 
dem Austausch per Chat auch Sprach- 
oder Videoanrufe starten. Alle Infos dazu 
findest du auf der Webseite:

www.tu-chemnitz.de/urz/groupware/chat/doku/
nutzen.html

Speicher: AFS

Um in der Uni mit eigenen Dateien zu 
arbeiten, benötigst du nicht unbedingt 
einen USB-Stick. Jede_r Angehörige 
der TU hat im URZ ein persönliches Ver-
zeichnis, auch Homeverzeichnis genannt. 
Standardmäßig stehen hier zwei GB 
Speicherplatz zur Verfügung, die jedoch 
bei Bedarf im IdM-Portal auf bis zu zehn 
GB erhöht werden können. Von beson-
derem Interesse in diesem Verzeich-
nis ist der Ordner „public_html“, denn 
nach einer Freischaltung im IdM-Portal 
unter „Sicherheitscenter“ kannst du dort 
Dateien für eine eigene Webpräsenz 
ablegen. Organisiert wird dieses System 
über die freie Software OpenAFS. Die 
bequemste Möglichkeit, diesen Dienst 
zu nutzen, ist der OpenAFS-Client, wel-
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cher für alle gängigen Betriebssysteme 
verfügbar ist. An den öffentlichen PC-Ar-
beitsplätzen arbeitest du unter Linux 
automatisch in deinem Homeverzeich-
nis. Bei der Nutzung von Windows findest 
du es unter dem Laufwerkbuchstaben 
„H:“ und kannst ganz bequem mit dem 
Datei-Browser zugreifen. Bitte beachte, 
dass deine Dateien beim Arbeiten unter 
Windows standardmäßig in Laufwerk „P:“ 
gespeichert werden. 

Möchtest du ohne Installation zusätzli-
cher Software oder von außerhalb des 
Uni-Netzes auf das AFS zugreifen, kannst 
du auch die Web-Oberfläche nutzen:

wfm.hrz.tu-chemnitz.de/wfm

Weitere Informationen zum AFS und zur 
Konfiguration findest du unter:

www.tu-chemnitz.de/urz/storage/afs

Drucken

Für das Drucken, Kopieren und Scannen 
kannst du die sogenannten Multifunk-
tionsgeräte (MFG) nutzen, die über das 
Universitätsrechenzentrum bereitgestellt 
werden. Die Gebühren für einen Auftrag 
werden von deinem PaperCut-Konto 
abgebucht, welches für diesen Zweck 
natürlich aufgeladen sein muss. An den 
EKS-Aufwertern in der Mensa kannst du 
mithilfe deiner TUC-Card. Mehr dazu 
unter:

https://www.tu-chemnitz.de/urz/mfp/

FRIZ - Fakultätsrechen- und 
Informationszentrum

Das FRIZ ist das Fakultätsrechen- und 
Informationszentrum der Fakultät für 
Informatik und ist mit insgesamt 41 
Arbeitsplätzen ausgestattet, die mit Linux 
oder Windows 10 benutzt werden kön-
nen. Auch Drucker und Scanner stehen 
dir dort zur Verfügung und obwohl das 
FRIZ eine eigene Rechnerstruktur besitzt, 
hast du trotzdem Zugriff auf das AFS 
des URZ. Die beiden Poolräume werden 
regelmäßig für Praktika genutzt, welche 
für Lehrveranstaltungen der Informatik 
angeboten werden. Allerdings stehen die 
Räume grundsätzlich den Student_innen 
aller Fakultäten offen.

Um sich an den PCs anmelden zu kön-
nen, musst du dir einen eigenen Account 
freischalten lassen. Dazu kannst du dich 
beim Nutzerservice melden; die Kontakt-
daten sind unten aufgelistet. Den Account 
musst du jedes Semester verlängern, um 
ihn weiter nutzen zu können.

Wie in anderen Computerpools kannst du 
auch im FRIZ drucken. Da dies ein eigenes 
System ist, läuft es allerdings nicht über 
das PaperCut-Konto, welches mit deiner 
TUC-Card verbunden ist. Student_innen 
der Informatik haben pro Semester die 
Möglichkeit, gegen Abgabe einer Packung 
Druckerpapier ein Kontingent von 500 
Seiten zu erhalten, die zum Drucken 
benutzt werden können. Nähere Infor-
mationen dazu findest du auf der Website 
des FRIZ. Dort stehen auch ausführliche 
Nutzungshinweise, die ebenfalls in den 
Pools ausgelegt sind.
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FRIZ-Nutzerservice 
Strasse der Nationen 62, A11.202 

09111 Chemnitz

friz@informatik.tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/informatik/friz

Öffnungszeiten:
	z Mo – Fr: 10:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 
14:00 Uhr

Computerpools:
	z A11.201
	z A11.202

Öffnungszeiten der Computerpools
	z Mo – Fr: 07:00 – 20:30 Uhr

MRZ - Mathematisches 
Rechenzentrum

Das Mathematische Rechenzentrum 
versorgt die Arbeitsplätze und Compu-
terpools der Fakultät für Mathematik 
mit aktueller Hard- und Software und 
stellt den Student_innen und Mitarbei-
ter_innen der Fakultät eine Reihe sehr 
leistungsfähiger Computerserver zur Ver-
fügung. Neben zwei kleinen und einem 
größeren Computerpool mit 20 Arbeits-
plätzen wird so für Student_innen und 
Mitarbeiter_innen der Zugang zu circa 25 
Computerservern in verschiedenen Leis-
tungsklassen bereitgestellt.

www.tu-chemnitz.de/mathematik/mrz/computer.
php

Das Chemnitzer Studenten 
Netz (CSN)

Werde Teil des CSN!

Stell dir vor: Zuverlässiges 
Highspeed-Internet, das von Studieren-
den für Studierende gemacht wird. Genau 
das macht das Chemnitzer Studenten-
Netz! Wir sind die treibende Kraft hinter 
deiner Online-Verbindung in den Chem-
nitzer Wohnheimen des Studentenwerks 
Chemnitz-Zwickau. Aber wir sind mehr 
als nur ein Anbieter – wir sind eine aktive 
Community, die gestaltet, lernt und sich 
weiterentwickelt.

Dein Beitrag. Dein Wachstum. Unsere 
Mission. Wir suchen engagierte Studie-
rende, die Lust haben, ihr Umfeld aktiv 
mitzugestalten und dabei wertvolle Praxi-
serfahrung für ihre berufliche Zukunft zu 
sammeln:

	z Netzwerk und Infrastruktur-Ausbau: Du 
liebst es, wenn Technik funktioniert? 
Bei uns tauchst du tief in die Welt der 
Netzwerktechnik ein! Hilf uns, die 
Internet-Infrastruktur in den Wohnhei-
men kontinuierlich zu modernisieren 
und auszubauen. Von der Planung bis 
zur Implementierung – hier sammelst 
du hands-on IT-Skills, die in jedem 
Tech-Unternehmen gefragt sind. 

	z Kommunikation und Öffentlichkeitsar-
beit: Du bist kreativ und vernetzt dich 
gern? Dann werde die Stimme des CSN! 
Gestalte unsere Social-Media-Kanäle, 
plane und organisiere Events oder 
entwickle Kampagnen, die das CSN 
bekannter machen. Hier lernst du PR, 
Marketing und Community-Manage-
ment von Grund auf und baust ein 
starkes Netzwerk auf.

	z Finanzen und Strategie: Du hast ein 
Händchen für Zahlen und denkst gern 
strategisch? Bei uns lernst du, wie eine 
Initiative finanziell funktioniert. Hilf uns, 
Budgets zu planen, Kosten zu optimie-
ren und die Mittel clever einzusetzen, 



34

D
ie

 U
ni

IV. DIE UNI

damit wir auch weiterhin bezahlbares 
und leistungsstarkes Internet anbieten 
können. Praxisnahe Einblicke in die 
Finanzwelt warten auf dich!

Was dich im CSN erwartet:
	z echte Projektverantwortung: Vom Kon-
zept bis zur Umsetzung – deine Ideen 
zählen!

	z unbezahlbare Soft Skills: Kommuniziere 
im Team, löse Probleme, übernimm 
Verantwortung.

	z Karriere-Vorsprung: Praxiswissen und 
Referenzen, die dein Studium perfekt 
ergänzen.

	z starke Community: Treffe Gleichge-
sinnte, tausche dich aus und profitiere 
von unserem nationalen und interna-
tionalen Netzwerk rund um andere 
studentische Netzwerkanbieter.

Bereit, dich einzubringen und den Unter-
schied zu machen? Egal, ob du schon 
Profi bist oder einfach nur neugierig: Das 
CSN ist deine Initiative, um zu lernen, zu 
wachsen und rund 1.800 User mit dem 
Internet zu verbinden.  

Komm vorbei – wir treffen uns jeden 
Dienstag ab 19:30 Uhr in der Vettersstraße 
72 im Raum 034.

Informiere dich jetzt und werde 
Mitgestalter_in!

E-Mail: kontakt@csn.tu-chemnitz.de 
Website: csn.tu-chemnitz.de 
Instagram: cstudentennetz

Internationales Universi-
tätszentrum (IUZ)

Das Internationale Universitätszentrum 
(IUZ) ist die zentrale Einrichtung der Uni-
versität für alle Auslandsaktivitäten. Das 
IUZ berät und betreut alle Studierenden 
zu Auslandsaufenthalten in Europa und 
gibt Informationen zu Fördermöglich-

keiten, dem Erasmus+-Programm und 
Stipendien. Aber auch für Aufenthalte im 
außereuropäischen Ausland gibt es jede 
Menge Möglichkeiten, über die du im 
IUZ mehr erfahren kannst. Die TU Chem-
nitz hat ein sich global erstreckendes, 
weitverzweigtes Netz an ausländischen 
Partnerhochschulen – die perfekten Vor-
aussetzungen also, um dein Studium teil-
weise im Ausland zu absolvieren und dort 
großartige Erfahrungen zu sammeln! 

Das IUZ unterstützt dabei Studierende im 
Bachelor, Master und bis hin zu PhD-Stu-
dierenden bei allen Belangen, vermittelt 
zwischen Universität und Studierenden 
und organisiert darüber hinaus auch Stu-
dienberatungen für Geflüchtete. Zudem 
bietet das IUZ in Zusammenarbeit mit 
dem Zentrum für Fremdsprachen ver-
schiedene Deutschkurse und interkultu-
relle Aktivitäten in und um Chemnitz an. 
Wenn du also schon immer mal interkul-
turelle Erfahrungen im Studium sammeln 
wolltest, ist das IUZ dein Ansprechpartner 
dafür!

Das Patenprogramm 

Durch das Patenprogramm „Student 
Buddy Program“ kannst du soziale, 
sprachliche und kulturelle Begegnungen 
an deiner Uni in Chemnitz erleben. Das 
Patenprogramm ist eine ehrenamtliche 
Initiative von Studierenden für Studie-
rende, die Partnerschaften zwischen 
TU-Chemnitz-erfahrenen Studierenden 
und internationalen Studienanfänger_
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innen an der TU Chemnitz vermittelt. 
Internationale Studienanfänger_ innen 
erhalten einen TU-Chemnitz-erfahrenen 
„Buddy“, der bei Fragen und Problemen 
in der Vorbereitungs- und Anfangsphase 
helfen kann. Dadurch können erste Kon-
takte hergestellt, sowie sprachliche und 
interkulturelle Kompetenzen verbessert 
werden. Darüber hinaus werden über das 
Patenprogramm zahlreiche Aktivitäten, 
wie die Orientierungswoche, Stadtrallyes, 
Kneipentouren, Exkursionen oder Län-
derabende organisiert. Insgesamt bie-
tet dieses Programm dir die Möglichkeit 
als lokaler Studierender neue Kontakte 
mit Menschen aus aller Welt zu knüpfen 
und als neuer, internationaler Studie-
render Anschluss an der Uni zu finden.  
Ist dein Interesse für interkulturelle Begeg-
nungen geweckt? Weitere Informationen 
zum Patenprogramm und der Anmeldung 
findest du hier: 

www.mytuc.org/njrq

Ins Ausland gehen

Du willst während deines Studiums ins 
Ausland gehen? Dann bist du beim IUZ 
genau richtig, denn es unterstützt Stu-
dierende bei dem Vorhaben vor, wäh-
rend und nach dem Auslandsaufenthalt 
und beantwortet alle Fragen zur Bewer-
bung, Organisation, Durchführung und 
Anerkennung der im Ausland erbrachten 
Studienleistungen. Neben dem Eras-
mus+-Programm bietet das IUZ auch 
spezielle Förderungen für Aufenthalte im 
außereuropäischen Raum für Auslands-
semester und -praktika, Summer Schools 
und PhD-Aufenthalte sowie sonstige inter-

nationale Stipendien an. Am IUZ erhalten 
nicht nur Outgoing-Studierende der TUC, 
sondern auch alle Incoming-Studieren-
den internationaler Partneruniversitäten 
alle Unterstützung, die sie benötigen. 
Wie du siehst, ist das IUZ genau die rich-
tige Adresse für alle Fragen rund um das 
Thema Ausland. 

Das IUZ und das Patenprogramm freuen 
sich auf dich!

Prüfungen

Das Studium besteht leider auch hin und 
wieder aus Lernstress und Prüfungsvor-
bereitung. Damit du weißt, was es zu 
beachten gilt und wohin du dich bei Pro-
blemen wenden kannst, haben wir dir im 
folgenden Abschnitt das Wichtigste dazu 
zusammengestellt.

Zentrales Prüfungsamt (ZPA)

Aufgabe des Zent-
ralen Prüfungsamts 
ist es, den Überblick 
über deine Prüfun-
gen zu behalten. 
Du findest es in 
der Reichenhainer 
Straße 70, C-Bau 
(C23), unten links. 
Wenn du dich für 
Prüfungen anmel-
dest, abmeldest, 
k ranksch re iben 
lässt oder dazu Fragen hast, ist das Prü-
fungsamt dein Ansprechpartner. Sämtli-
che Formulare für das An- und Abmelden 

Wichtig! ZPA-Briefkasten!

Das ZPA im Turmbau
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findest du auf der Website des ZPA; 
ebenso alle Fristen, Prüfungstermine, 
Zulassungslisten zu Prüfungen und eini-
ges mehr.

Wichtig: Sollte deine Prüfung in mehre-
ren Räumen stattfinden, kannst du nur 
auf Listen im ZPA nachsehen, in welchem 
Raum du geprüft wirst.

Zentrales Prüfungsamt 
Reichenhainer Strasse 70, C23.009 

09126 Chemnitz 
Telefon: +49 371 531-77777

E-Mail: zpa@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/verwaltung/studen-

tenamt/zpa/index.php

Wie bereits erwähnt, soll das ZPA den 
Überblick über deine Prüfungsleistungen 
haben. Da die meisten Ergebnisse jedoch 
über deine Dozent_innen weitergeleitet 
werden und diese viele Student_innen 
betreuen, empfiehlt es sich, ab und zu 
eine Übersicht über die bereits abgeleg-
ten Leistungen über den SBservice aus-
zudrucken. So vermeidest du ein böses 
Erwachen, wenn du zu einer Prüfung 
aufgrund fehlender Vorleistungen nicht 
zugelassen wirst, nur weil die Vorleistung 
noch nicht im ZPA verbucht wurde. 

Das Prüfungsamt ist aber lediglich ein 
ausführendes Amt. Der Prüfungsaus-
schuss fällt sämtliche Entscheidungen zu 
deinen Prüfungen und entscheidet auch 
bei Widersprüchen.

Anmeldung und Abmeldung 
von Prüfungen

Anmeldung: 

Für jede Prüfung musst du dich zunächst 
anmelden. Im Regelfall schreibst du dich 
dafür im SBservice ein. Dazu kommt auch 
jedes Semester eine Erinnerungsmail mit 
den entsprechenden Fristen. Solltest du 
die einmal verpasst haben, kannst du 
dich auch im Nachgang über das Prü-
fungsanmeldungsformular anmelden, 
welches du bei deinem_deiner Sachbear-
beiter_in im ZPA einreichst.

Prüfungen, die außerhalb des zentralen 
Prüfungszeitraums liegen, müssen min-
destens vier Wochen vor dem Termin 
angemeldet werden. Bei mündlichen 
Prüfungen muss außerdem ein Prüfungs-
termin mit dem_der jeweiligen Dozen-
ten_Dozentin vereinbart werden. 

Gegebenenfalls ist es besser, sich für 
alle Prüfungen anzumelden und spä-
ter, wenn man feststellt, dass man doch 
nicht alle Prüfungen schafft, wieder abzu-
melden. Dabei aber Achtung – Fristen 
beachten und keinesfalls die Abmeldung 
versäumen!

Abmeldung:

Abmelden kann man sich von einer Prü-
fung in der Regel bis eine Woche vor Prü-
fungstermin. Diese Regelung kann sich 
aber von Studiengang zu Studiengang 
unterscheiden, schau also sicherheits-
halber noch mal in deiner Prüfungsord-
nung nach. Im Krankheitsfall musst du 
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dich ebenfalls formgerecht von den Prü-
fungen abmelden, das heißt, sofern die 
Fristen noch nicht abgelaufen sind, ganz 
normal. Wenn du allerdings erst ein oder 
zwei Tage vor dem Prüfungstermin krank 
wirst, brauchst du ein Attest deines Arz-
tes. Eine normale Krankschreibung ist 
meist nicht ausreichend. Das Formular 
findest du ebenfalls auf der ZPA-Website. 
Ausgefüllt geht dieses dann an deine_n 
Sachbearbeiter_in beim ZPA oder dei-
nen Prüfungsausschuss. Die Sachbear-
beiter_innen sind nach Abschluss und 
Fach zugeteilt. Wer für dich zuständig ist, 
erfährst du hier:

www.tu-chemnitz.de/studentenservice/zpa/kontakt/
liste.php

Wenn die Anmeldung verpasst 
wurde:

Das ist so ziemlich das Ungünstigste, was 
dir passieren kann. Entweder hast du 
eine gute Begründung zur Hand oder du 
versuchst es zum nächsten Termin noch 
einmal.

Prüfungsablauf

Termin und Ort der Prüfung

Termin und Ort erfährst du kurz vor der 
Prüfung über Bekanntmachungen des 
ZPA durch Aushänge, im Internet oder 
durch die_den jeweilige_n Dozentin_
Dozenten über Aushänge in den Fach-
bereichen. Am besten schaust du kurz 
vor der Prüfung noch einmal nach, da 
ab und zu kurzfristig Änderungen vorge-
nommen werden. Wichtig: Sieh nicht erst 
fünf Minuten vor Prüfungsbeginn nach; 

manchmal liegen die Räume in verschie-
denen Universitätsteilen.

Deinen Student_innenausweis musst du 
zu jeder Prüfung mitbringen, damit deine 
Identität festgestellt werden kann. Ande-
renfalls kannst du nicht an der Prüfung 
teilnehmen. Bei schriftlichen Prüfungen 
bekommt man manchmal einen Platz 
zugewiesen. Aus diesem Grund lohnt es 
sich, eine halbe Stunde vor Prüfungsbe-
ginn zu erscheinen, da Identifizierung 
und Platzvergabe je nach Teilnehmer_
innenzahl in scheinbar endlose Warte-
schlangen ausarten können.

Die Zeit zur Bearbeitung der Aufgaben 
und die zur Verfügung stehenden Hilfs-
mittel variieren von Prüfung zu Prüfung 
und sollten von dem_der Prüfer_in recht-
zeitig bekanntgegeben werden.

Um zu vermeiden, dass Prüfer_innen dich 
gegebenenfalls anders bewerten, weil sie 
dich bereits kennen und vielleicht nicht 
leiden können, empfehlen wir dir, aus-
schließlich deine Matrikelnummer und 
keine weiteren Angaben zu deiner Person 
auf den Prüfungsbögen aufzuführen. So 
bist du eindeutig identifizierbar, deine 
Anonymität bleibt jedoch gewahrt.

Mündliche Prüfungen werden von 
einem_einer Prüfer_in und einem_einer 
Beisitzer_in, der_die ein Protokoll führt 
und den rechtmäßigen Verlauf kontrol-
liert, abgenommen.
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Häufig gestellte Fragen 

Wer ist berechtigt, Prüfungen 
abzunehmen?

Eine Prüfung darf in der Regel nur von 
Personen abgenommen werden, welche 
die Befugnis zur eigenständigen Lehre 
im Prüfungsfach besitzen, das heißt, Pro-
fessor_innen, Privatdozent_innen, Hoch-
schuldozent_innen und Lehrbeauftragte. 
Allerdings sind neben dieser Regelung 
Ausnahmen zulässig. Prüfer_in und Bei-
sitzer_in müssen aber mindestens die 
durch die Prüfung festzustellende oder 
eine gleichwertige Qualifikation besitzen. 
Wenn du also Prüfungen ablegst, um dei-
nen Bachelor zu machen, müssen Prüfer_
in und Beisitzer_in mindestens ebenfalls 
den Bachelorabschluss besitzen.

Wie oft kann dieselbe Prüfung wie-
derholt werden?

Bestehst du eine Prüfung nicht, so musst 
du sie innerhalb eines Jahres wiederho-
len. Anderenfalls gilt die Prüfung als end-
gültig nicht bestanden. Solltest du wieder 
durchfallen, ist eine erneute Wiederho-
lung auf Antrag zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt möglich.

Was passiert, wenn die Prüfung 
nicht abgelegt wird?

Wenn du die Prüfung verschwitzt oder 
ohne Begründung nicht ablegst, wird die 
Prüfung mit „nicht ausreichend“ (Note 5) 
bewertet. Du kannst dich von einer Prü-
fung in der Regel bis eine Woche vor dem 
Termin im ZPA ohne Angabe von Gründen 
abmelden. Die genaue Regelung findest 
du in deiner Prüfungsordnung.

Tipp: Es ist hilfreich, sich gleich zu Beginn 
seines Studiums mit der Studien- und Prü-
fungsordnung seines Studiengangs ver-
traut zu machen. Bei Problemen kannst 
du dich auch an deinen Fachschaftsrat 
(FSR) oder die Fachstudienberatung wen-
den. Auch der StuRa bietet Beratungen zu 
Prüfungsfragen an, falls dir bei einer Prü-
fung etwas merkwürdig vorkommt oder 
du dich ungerecht behandelt fühlst.

pruefungsberatung@stura.tu-chemnitz.de 
www.stura.tu-chemnitz.de/beratungen/

pruefungsberatung

Darf ich an der Prüfung teilneh-
men, wenn ich die Vorlesung nicht 
besucht habe?

Ja, in aller Regel darfst du an der Prüfung 
teilnehmen, auch wenn du die zugehö-
rige Lehrveranstaltung nicht besucht 
hast, da es an unserer Universität keine 
gesetzliche Grundlage für eine Anwe-
senheitspflicht gibt. Bei Seminaren und 
Laborpraktika hängt es davon ab, ob 
es eine Prüfungsleistung gibt und wie 
diese gestaltet ist. Schau dafür am bes-
ten in deiner Studienordnung nach, um 
sicherzugehen.

Detailliertere Informationen zum Thema 
Anwesenheitspflicht findest du unter: 

stura.cc/anwesenheit

Ämter und 
Beratungsmöglichkeiten

Bei Problemen oder Fragen zum Studium 
steht dir eine Vielzahl an Ämtern mit Rat 
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und Tat zur Seite. Damit du dich zurecht-
findest, folgt hier eine kurze Übersicht.

Studierendenservice

Deinen ersten Kontakt mit dem Stu-
dierendenservice hattest du bereits im 
Rahmen deiner Immatrikulation. Der Stu-
dierendenservice ist darüber hinaus für 
alle Formalitäten, die im Zusammenhang 
mit der Durchführung deines Studiums 
stehen, wie Rückmeldung, Beantragung 
eines Urlaubssemesters oder eines Studi-
engangwechsels sowie für die Exmatriku-
lation, zuständig. Sollte deine TUC-Card 
defekt oder verlustig gegangen sein, 
erhältst du auf Antrag im Studierenden-
service eine neue. Achte zudem stets auf 
einen gut lesbaren und aktuellen Auf-
druck auf deiner TUC-Card.

Antragsformulare und weitere Informa-
tionen sowie den Zugang zum SBservice 
erhältst du auf den Internetseiten des 
Studierendenservice.

Strasse der Nationen 62, A10.043 
09111 Chemnitz

Telefon: +49 371 531-33333

studierendenservice@tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/studierendenservice

Sprechzeiten:
	z Mo, Do: 08:30 – 11:30 Uhr und  
12:30 – 15:00 Uhr

	z Di: 12:30 – 15:00 Uhr

Zentrale Studienberatung 
(ZSB)

Das Team der Zentralen Studienberatung 
berät und informiert dich zu allen mit 
deinem Studium an der TU Chemnitz in 
Verbindung stehenden Fragen und Prob-
lemen und gibt Hilfe zur Selbsthilfe, zum 
Beispiel:

	z zur Studienwahl und Bewerbung
	z zum Studiengangwechsel
	z zum Studienangebot allgemein

Bei Problemen mit dem Studien-
fach sind die jeweiligen Fachstudien-
berater_innen jedoch die besseren 
Ansprechpartner_innen.

In der Zentralen Studienberatung liegen 
für alle Interessenten Informationsmate-
rialien zu den Studiengängen, Fachstu-
dienberater_innen und allen Problemen 
rund ums Studium aus. 

Strasse der Nationen 62, A10.046 
09111 Chemnitz 

Telefon: +49 371 531-55555

studienberatung@tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/studierendenservice/zsb

Sprechzeiten: 
	z Mo, Di: 12:30 – 15:00 Uhr
	z Do: 8:30 – 11:30 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr

Du findest den Studierendenservice und 
die Zentrale Studienberatung im Uni-
versitätsteil Straße der Nationen 62 vom 
Haupteingang aus auf der rechten Seite 
im Erdgeschoss.
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Fachstudienberatung

Die Fachstudienberater_innen sind die 
unmittelbaren Ansprechpartner_innen 
für spezielle Fragen zu deinem Studien-
gang. Auch zu Beginn des Studiums ist es 
hilfreich, sie aufzusuchen, um dir aktuelle 
Informationen zu beschaffen. Sie stehen 
dir weiterhin beratend zur Seite, solltest 
du beispielsweise Probleme mit der Stu-
dienordnung haben oder dir nicht sicher 
sein, welchen Schwerpunkt du wählen 
sollst oder ob der Studiengang wirklich 
der richtige für dich ist. Eine Übersicht 
über die einzelnen Fachstudienberater_
innen findest du unter:

www. tu-chemnitz.de/studierendenservice/zsb/
fastube.php

Studentenwerk (StuWe)

Neben der 
Mensa, den 
Wohnhe i -
men und dem BAföG offeriert das Stu-
dentenwerk weitere wichtige Angebote, 
welche im Folgenden vorgestellt werden.

Soziales und Beratung
Ob Finanzen, Anwälte, Behörden oder 
persönliche Probleme: Egal, was dich 
plagt, die Berater_innen des Studenten-
werks helfen dir in fast allen Lebenslagen 
weiter. Die Sozial-, Rechts- und psycholo-
gischen Beratungen unterliegen selbst-
verständlich der Schweigepflicht und 
können kostenlos von Student_innen 
der TU Chemnitz in Anspruch genommen 
werden. Die Sozialberatung kannst du 
telefonisch, per E-Mail oder persönlich, 

während der wöchentlichen Sprechzei-
ten sowie nach Terminvereinbarung, 
konsultieren.

Telefon: +49 371 56 28-620

sob-chemnitz@swcz.de

Sprechzeiten:
	z Di: 09:00 – 12:00 Uhr 
	z Do: 13:00 – 17:00 Uhr

Mit der Rechtsberatung kannst du einen 
Termin per E-Mail vereinbaren.

rechtsberatung@swcz.de

Ebenso ist die psychologische Beratung 
nach vorheriger Terminvereinbarung per 
E-Mail zu erreichen.

psb-chemnitz@swcz.de

Schwerpunkte der psychologischen und 
Sozialberatung sind unter anderem die 
Studienfinanzierung, Kranken- und Pfle-
geversicherung sowie sozialrechtliche 
Leistungen für Studierende mit Behinde-
rungen oder chronischen Krankheiten. 
Die psychologische Beratung unterstützt 
bei Krisen im Studium, Identitäts- und Ori-
entierungsproblemen, Konzentrations-
schwierigkeiten, Prüfungsängsten oder 
Arbeitsstörungen, Kontaktschwierigkei-
ten, Partnerschafts- und Beziehungs-
konflikten, Erfahrungen mit Gewalt, 
Problemen mit Alkohol und Drogen sowie 
bei psychischen Erkrankungen.

Mehr Informationen unter:

www.swcz.de/sozialesberatung/beratung
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Kultur und Freizeit
Das StuWe trägt auch maßgeblich zur 
Kultur am Campus bei. Es stellt nicht 
nur Räume für die Wohnheimclubs und 
diverse studentische Initiativen zur Verfü-
gung, sondern fördert auch einen Groß-
teil der studentischen Veranstaltungen in 
Chemnitz.

Es fördert nicht zuletzt die Schaffung 
neuer kultureller Angebote; sollte dir 
also etwas fehlen, dann schreite einfach 
selbst zur Tat. Die Kulturabteilung des 
Studentenwerks hilft dir gern weiter und 
greift dir, wenn möglich, auch finanzi-
ell unter die Arme. Immerhin sind 2,80 € 
deines Semesterbeitrags ausschließlich 
für die Förderung von Kultur und Sport 
vorgesehen.

Falls es dir an Leuten fehlt, die mitma-
chen wollen, dann schau mal bei deinem 
Fachschaftsrat, im Student_innenrat oder 
in einem der Campusclubs vorbei. Unter-
stützung für eine gute Idee findet man 
dort eigentlich immer. Mehr Informatio-
nen unter:

Thüringer Weg 3, C31.023 
09126 Chemnitz

Telefon: +49 371 56 28-120

info@swcz.de 
www.swcz.de  

oder 
www.swcz.de/kultur-freizeit

Studieren mit Kind

Als Studienanfänger_in mit Kind siehst 
du dich zunächst sicherlich mit einer 
Mammutaufgabe konfrontiert: Sowohl 

Studium als auch die Betreuung des 
Nachwuchses sind erfolgreich zu meis-
tern. Um dir bei dieser Doppelbelastung 
etwas unter die Arme zu greifen, wurden 
einige Maßnahmen geschaffen, die du 
unentgeltlich nutzen kannst.

So kannst du mit deinem Kind von Montag 
bis Freitag (07:00 Uhr bis 20:00 Uhr) den 
„Zwergencampus“ zum Wickeln, Stillen, 
Füttern und zum Spielen nutzen. Außer-
dem findest du einen speziell für Eltern 
mit Kind reservierten Tisch in der Mensa, 
an den sich eine Spielecke für die nicht 
mehr ganz so Kleinen anschließt. Selbst-
verständlich sind auch in allen Mensen 
und der Cafeteria Kinderhochstühle vor-
handen. Des Weiteren kannst du für Kin-
der bis sieben Jahre einen Kinderausweis 
für die Mensa beim Studentenwerk bean-
tragen, mit welchem die Kinder kostenlos 
eine Kinderportion in der Mensa erhalten. 

Die Wickelräume, welche in fast allen Uni-
versitätsteilen sowie der Mensa vorhan-
den sind, kannst du ebenfalls in Anspruch 
nehmen. Im Studentenwerk wird man dir 
auch gern dabei helfen, Kita- beziehungs-
weise Krippen-Plätze innerhalb der Stadt 
zu finden. Seit Juli 2018 gibt es sogar 
die eigene Kita „Campulino“ des Stu-
dentenwerks auf dem Campusgelände. 
Insgesamt sind dort 100 Kita-Plätze vor-
handen, die für Student_innen und Mit-
arbeiter_innen der TU Chemnitz geeignet 
sind. Du kannst dich für einen der Plätze 
im Kita-Portal der Stadt Chemnitz mel-
den oder einen schriftlichen Antrag beim 
Jugendamt der Stadt stellen.
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Weitere Informationen erhältst du auf 
den folgenden Webseiten:

www.swcz.de/de/sozialesberatung/soziales/studie-
ren-mit-kind 

www.tu-chemnitz.de/tu/familie

Auch der Familienservice der TU Chem-
nitz steht beim Thema Studieren mit Kind 
mit Rat und Tat zur Seite:

www.tu-chemnitz.de/gleichstellung/familie

Studieren mit 
Beeinträchtigung

Rund 11 % der Studierenden in Deutsch-
land studieren mit einer Beeinträchtigung, 
die sich erschwerend auf ihr Studium 
auswirkt. In den häufigsten Fällen ist die 
Beeinträchtigung nicht sichtbar. Studie-
rende mit Beeinträchtigungen stehen 
natürlich vor besonderen und sehr viel-
seitigen Herausforderungen. Ziel der TU 
Chemnitz ist es zum einen, dass Student_
innen mit Beeinträchtigungen gleichbe-
rechtigt und erfolgreich am universitären 
Alltag teilhaben können, und zum ande-
ren, einen ungehinderten Zugang sowie 
eine barrierefreie Nutzung der Angebote 
der Hochschule sicherzustellen. 

Dies betrifft nicht nur Studierende mit 
einer körperlichen Behinderung, son-
dern auch Student_innen mit chro-
nischen physischen und psychischen 
Erkrankungen.

Häufig kennen betroffene Studierende 
ihre Ansprüche nicht oder nehmen zu 
spät Kontakt zu Beratenden auf. Deshalb 

ist es wichtig, sich aktiv und rechtzeitig 
Unterstützung zu suchen!

Was tun, wenn das Studium wegen 
Erkrankung länger unterbrochen werden 
muss, Lehrende auf besondere Bedarfe 
nicht eingehen oder Prüfungen in der vor-
gesehenen Form nicht möglich sind?

Studienberaterin, Ansprechpartnerin für 
Studierende mit Beeinträchtigung und 
Koordinatorin für Inklusion:

Dr. Daniela Menzel 
Strasse der Nationen 62, A10.047 

09111 Chemnitz
Telefon: +49 371 531-34939

daniela.menzel@verwaltung.tu-chemnitz.de

Egal, ob vor oder während des Studiums, 
hier gibt es Beratung zu Nachteilsausglei-
chen für Prüfungen, zur Beurlaubung aus 
Krankheitsgründen und zur Unterstüt-
zung bei studienorganisatorischen Fra-
gen und beeinträchtigungsspezifischen 
Anliegen. Mehr Informationen zum Stu-
dium mit Beeinträchtigung:

www.tu-chemnitz.de/tu/inklusion/studierende.html

Studierende mit Beeinträchtigung haben 
nicht nur die Möglichkeit, Beratung und 
Unterstützung in Anspruch zu nehmen, 
sondern können auch nach diversen 
(technischen) Hilfestellungen, beispiels-
weise bei Mobilitäts-, Seh- oder Hörbe-
einträchtigung, fragen. Siehe dazu auch:

www.tu-chemnitz.de/tu/inklusion/technologien.
html
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Studiengangwechsel

Beweggründe und Ursachen
Nicht selten klingt der Name eines Stu-
diengangs verlockender als die Inhalte, 
die sich dahinter verbergen, und leider 
merkt man dies oft zu spät. Sollte das bei 
dir der Fall sein, trau dich, sprich mit dei-
nem Fachschaftsrat und nutze alle Infor-
mationen, die du bekommen kannst. 
Damit kannst du dir eine Menge Ärger 
und Aufwand sparen. Meist hilft es auch, 
mit älteren Semestern zu sprechen, da 
diese dir einen Überblick über den wei-
teren Studienverlauf geben können. Die 
ersten Semester sind oft sehr trocken und 
grundlagentheoretisch; vielleicht ist da ja 
doch noch ein Silberstreifen am Horizont.

Trotz allem gilt: Es ist besser, den Mut zu 
haben, das Studienfach nach reiflicher 
Überlegung zu wechseln, als jahrelang 
etwas zu studieren, das dir nicht liegt. Mit 
der Entscheidung, dein Studienfach zu 
wechseln, solltest du allerdings nicht zu 
lange warten, da du beispielsweise Pro-
bleme mit dem BAföG bekommen könn-
test. Bei deiner Entscheidung können dir 
am besten dein FSR, der StuRa und die 
Zentrale Studienberatung helfen.

Ablauf
Ein Studiengangwechsel ist grundsätz-
lich vor Semesterbeginn (bei zulas-
sungsbeschränkten Studiengängen bis 
zum 15.01. für das Sommersemester 
und bis zum 15.07. für das Wintersemes-
ter) online zu beantragen. Im Bewer-
bungsportal wirst du gefragt, ob du 
bereits an der TU Chemnitz studierst 
und ob der beantragte Studiengang ein 

Studiengangwechsel darstellen soll.  
Wenn du in einen fachähnlichen Studi-
engang wechselst, kannst du dir mögli-
cherweise einige Leistungen anrechnen 
lassen. Darüber entscheidet nach Antrag 
der Prüfungsausschuss.

Viel wichtiger ist für die meisten aber 
sicherlich die Frage der Studienfinanzie-
rung. Denn auch das BAföG-Amt muss 
über einen Studiengangwechsel infor-
miert werden. Dabei ist allerdings auch 
von Bedeutung, ob du die Fachrichtung 
oder nur in eine andere Spezialisierung 
wechselst und dir vielleicht einiges ange-
rechnet werden kann. Im Allgemeinen 
sollte ein Wechsel so zeitig wie möglich 
stattfinden, denn vor allem beim Wech-
sel nach Ende des vierten Fachsemesters 
kann es zu Schwierigkeiten kommen, 
da ein ausreichender Grund vorliegen 
muss, um den BAföG-Anspruch nicht zu 
verlieren

Bäumchen wechsel Dich



44

D
em

ok
ra

tie
V.  DEMOKRATIE

Organigramm studentische Selbstverwaltung
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Demokratie

Die Hochschulen in Sachsen müssen 
natürlich auch irgendwie verwaltet wer-
den. Dazu gibt es bei uns an der TU einige 
Gremien. Wie welches Gremium gewählt 
wird, wer da drin sitzt und welche Ent-
scheidungen diese Leute zu treffen 
haben, kannst du im folgenden Abschnitt 
nachlesen.

Studentische 
Selbstverwaltung

Viele Student_innen engagieren sich 
ehrenamtlich in der studentischen 
Selbstverwaltung, also den Gremien, die 
von Studis für Studis gewählt und besetzt 
werden. Die Gremienarbeit bietet den 
Student_innen die Möglichkeit, Studium 
und Lehre an der TU Chemnitz aktiv mit-
zugestalten und sich auf verschiedenen 
Ebenen der Hochschule für studentische 
Belange einzusetzen.

Der Student_innenrat

Der Student_innenrat, kurz StuRa, ist 
die Interessenvertretung aller Mitglieder 
der Student_innenschaft. Die Student_
innenschaft setzt sich aus allen einge-
schriebenen Student_innen zusammen

Wie alle anderen Gremien der Student_
innenschaft ist der StuRa rein studentisch 
besetzt. Der StuRa ist dabei das höchste 

beschlussfassende Organ. Er vertritt 
die Positionen und Interessen der Stu-
dent_innenschaft gegenüber der Öffent-
lichkeit und der Hochschule, aber auch 
gegenüber anderen Akteur_innen, wie 
Uni, Presse und Politik. Er ist die zentrale 
Schnittstelle für Gestaltung und Mitbe-
stimmung an der Hochschule.

Alle Informationen zur Wahl und zur 
Zusammensetzung des Gremiums 
erhältst du auf unserer Website. Dort ist 
auch beschrieben, wie du mitarbeiten 
kannst, ohne gewählt zu sein.

Im Sächsischen Hochschulgesetz 
(SächsHSG) sind die Aufgaben des StuRa 
festgehalten. Hauptaufgabe ist die Wahr-
nehmung hochschulinterner, sozialer und 
kultureller Belange der Student_innen, 
um das Uni-Leben bunt und vielfältig zu 
gestalten. Ebenfalls zählt die Mitgestal-
tung der Hochschulpolitik an der Uni 
sowie landesweit zu seinen Aufgaben

Für studienspezifische Probleme aller Art 
ist der jeweilige Fachschaftsrat, kurz FSR, 
deine erste Anlaufstelle. Solltest du Fra-
gen zum Studium haben oder Hilfe benö-
tigen, wende dich an deine studentischen 
Vertreter_innen. 

Um unsere Arbeit effizient zu gestal-
ten, werden die Aufgaben nach Themen 
getrennt in Referaten bearbeitet. In die-
sen kann jede_r interessierte Student_in 
mitarbeiten, egal, ob gewählt oder nicht. 
Gibt es neue Themengebiete, mit denen 
sich interessierte Student_innen befas-
sen wollen, können auch jederzeit neue 
Referate eingerichtet werden.
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an die Fachschaftsräte weiter, um auch 
deren Arbeit zu sichern.

Student_innenrat der TU Chemnitz 
Thüringer Weg 11, C35.006 

09126 Chemnitz
Telefon: +49 371 531-16000

E-Mail: stura@tu-chemnitz.de 
Website: www.stura.tu-chemnitz.de 

Instagram: stura_tuc

Öffnungszeiten:
	z Mo: 10:00 – 15:00 Uhr
	z Di: 17:00 – 20:00 Uhr
	z Mi: 11:00 – 14:00 Uhr
	z Do: 10:00 – 15:00 Uhr
	z Fr: geschlossen

Referate

Wie schon erwähnt, gliedert sich der 
StuRa in einzelne Bereiche, die soge-
nannten Referate. Welche Aufgaben die 
Referate im Speziellen erfüllen, kannst du 
hier nachlesen. Auch laden alle Referate 
explizit zum Mitmachen ein. Möchtest du 
dich einbringen und suchst nach Möglich-
keiten, dich neben dem Studium zu enga-
gieren, dann zögere nicht, dich bei den 
Referaten zu melden.

Referat Admin

Wir, das Referat 
Admin des Stu-
den t_ innen -
rats, haben 
jede Menge 
zu tun, denn 
zu unseren Aufgaben gehört mehr als 
nur das Verwalten von Mailinglisten. Wir 
kümmern uns beispielsweise um den 

Aktuelle Informationen zu unserer Arbeit 
findest du auf unserer Website. Dort gibt 
es auch regelmäßig, wenn personell 
schaffbar, nach der StuRa-Sitzung einen 
Newsletter über alles, was in der letzten 
Sitzung passiert ist. Die Termine der Sit-
zungen sind dort ebenfalls verzeichnet. 
Der StuRa tagt in der Regel dienstags 
20:30 Uhr im Turmbau, Raum C22.102. 
Alle Student_innen sind als Gäste herzlich 
willkommen.

Neben Kultur und Hochschulpolitik küm-
mert sich der StuRa auch um soziale 
Belange. So fördern wir die studentische 
Mobilität in Form des Deutschlandsemes-
tertickets. Weiterhin bieten wir Beratun-
gen zu BAföG und Nebenjobs, Studium 
im Allgemeinen sowie Prüfungen im Spe-
ziellen an und fördern den Breitensport. 
Zur Erfüllung dieses breiten Aufgabens-
pektrums darf der StuRa Beiträge erhe-
ben, von denen auch die Fachschaften 
finanziert werden. Ein kleiner Teil deines 
Semesterbeitrags, aktuell 17,90 € pro 
Student_in, geht an die Student_innen-
schaft. Der StuRa gibt davon einen Teil 

10 von 17 StuRa-Mitgliedern und Referent_innen der Legislatur 2026/2027
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AFS-Projektspeicher, den der StuRa für 
seine Arbeit braucht; zudem sorgen wir 
dafür, dass Probleme beim Drucker und 
bei den PCs so schnell wie möglich beho-
ben werden. Darüber hinaus beschäftigen 
wir uns mit der Website und damit ver-
bunden auch mit dem Datenschutz. 

Wenn du die Herausforderung suchst, 
Neues lernen möchtest und beim Begriff 
„Linux“ nicht gleich ängstlich auf den 
nächsten Baum springst, würden wir uns 
sehr auf Verstärkung durch dich freuen.

admin@stura.tu-chemnitz.de

Referat Akademischer Sani-
tätsdienst (ASD)

Ob große Sommerfeste, 
sportliche Wettkämpfe 
oder lange Partynächte 
– wo viele Menschen 
zusammenkommen, sind 
wir zur Stelle: Der Aka-

demische Sanitätsdienst der TU Chem-
nitz sorgt für schnelle Hilfe im Notfall.  
Unsere Mitglieder – eine engagierte 
Mischung aus Studierenden und 
Nicht-Studierenden – übernehmen die 
sanitätsdienstliche Betreuung verschie-
denster Veranstaltungen im Hochschu-
lumfeld. Von der Versorgung kleinerer 
Verletzungen bis hin zur lebensrettenden 
Ersten Hilfe bei akuten Notfällen stehen 
wir bereit, um Sicherheit und Unterstüt-
zung zu gewährleisten, bis der Regelret-
tungsdienst übernehmen kann. 

Doch wir sind mehr als nur Helfende im 
Einsatz: In regelmäßigen Treffen erwei-

tern wir unser medizinisches Wissen, 
tauschen Erfahrungen aus und setzen 
uns mit Themen aus angrenzenden Fach-
bereichen auseinander. Ob Einsteiger_in 
oder Fortgeschrittene_r – bei uns ist 
jede_r willkommen. Eine medizinische 
Vorbildung ist nicht notwendig – Motiva-
tion, Teamgeist und Lernbereitschaft rei-
chen völlig aus. Alles Weitere bringen wir 
uns gemeinsam bei. 

Du hast Interesse und willst Teil dieses 
verantwortungsvollen und spannenden 
Ehrenamts werden? Dann melde dich bei 
uns.

asd@stura.tu-chemnitz.de

Referat Antidiskriminierung 
(Antidis)

Das Referat Antidiskriminierung, oder 
auch kurz „Antidis“, möchte sich – gemein-
sam mit dir – gegen jede Form von Diskri-
minierung an unserer Universität und in 
der Gesellschaft  einsetzen. Zu diesem 
Zwecke organisieren wir unterschiedliche 
Veranstaltungen und Bildungsangebote. 
Wir möchten damit aufklären, sensibili-
sieren, kritisieren und eine Anlaufstelle für 
Betroffene von Diskriminierung sein.

Diskriminierung liegt dann vor, wenn 
eine Person aufgrund von Merkma-
len, wie Alter, Krankheit, Behinderung, 
Geschlecht, sexueller Identität und Orien-
tierung, ethnischer und sozialer Herkunft 
oder Religionszugehörigkeit, benachtei-
ligt wird. Für die Definition von diskrimi-
nierendem Verhalten ist deswegen nicht 
das Motiv relevant, sondern ausschließ-



48

D
em

ok
ra

tie
V.  DEMOKRATIE

lich das Ergebnis. Wird gegenüber einer 
Person ein feindliches Umfeld geschaffen, 
da sie aufgrund eines Merkmals beleidigt, 
gedemütigt oder eingeschüchtert wird, 
so spricht man dabei von Belästigung. 
Die Gleichheit vor dem Gesetz und der 
Schutz aller Menschen vor Diskriminie-
rung ist ein Menschenrecht.

Wenn du uns, in welcher Form auch 
immer, dabei unterstützen möchtest oder 
Betroffene_r von Diskriminierung bist, 
kannst du dich gern per E-Mail bei uns 
melden. Deine Hinweise sind die Basis für 
unsere Arbeit.

antidis@stura.tu-chemnitz.de.

Referat BAföG und Soziales 
(BUS)

Das Referat BuS 
beschäftigt sich mit 
allen finanziellen 
und sozialen Belan-
gen der Student_
innen. Ziel ist Hilfe 
zur Selbsthilfe!

Egal, ob du Probleme mit dem BAföG-Amt 
hast, dir unsicher wegen der Krankenkas-
senversicherung bist, du Uni und Kin-
der nur schwer unter einen Hut bringen 
kannst, dich der Antrag zur Grundsiche-
rung plagt oder, oder, oder – beim Refe-
rat BuS wird dir immer beratend zur Seite 
gestanden und versucht, deine Probleme 
zu lösen. Wenn du also nicht weiter weißt, 
komm einfach zu unserer Sprechstunde 
im StuRa vorbei oder schick uns eine 
E-Mail

Unsere Aufgaben sind z. B.:
	z Beratung um Belange der Finanzierung 
des Studiums nach BAföG 

	z Beratung um alternative Finanzierun-
gen wie Stipendien, Wohngeld, und 
Grundsicherung

	z Unterstützung im Fachrichtungswechsel 
und Widersprüchen zum BAföG

	z Unterstützung in diversen Antrag-
stellungen wie Urlaubssemester und 
Gremiensemestern

	z Beratung zu Themen der Sozial- und 
Krankenversicherungen

Auch wir suchen natürlich immer nach 
neuen motivierten Student_innen, die 
uns bei unserer Arbeit unterstützen wol-
len. Du bist herzlich willkommen!

Sprechzeiten: laut Website oder nach 
Absprache.

bus@stura.tu-chemnitz.de

Referat Bewegliche Dinge des 
StuRa/Materialien (BDSM)

Das Referat BDS/M, umgangssprachlich 
auch Materialverleih, unterstützt Fach-
schaftsräte, Clubs und studentische Ini-
tiativen, indem es ihnen ermöglicht, auf 
das Inventar des StuRa zurückzugreifen. 
Dieses reicht von Biertischgarnituren 
über Glühweinkocher bis hin zu Gasgrills. 

Entsprechende Anfragen können digital 
gestellt werden. Zu beachten ist jedoch, 
dass der Verleih den gesetzlichen Auf-
gaben der Studierendenschaft folgt und 
somit die private Geburtstagsfeier nicht 
berücksichtigt wird. :c

Das Referat ermöglicht die Herausgabe 
und Einlagerung von Inventargegenstän-
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den und kümmert sich um deren Nach-
verfolgung, Lagerung und Pflege. 

material@stura.tu-chemnitz.de

Referat Finanzen

Viele können sicher 
nachvollziehen, wie 
schnell Geld aus-
gegeben wird, und 
wie schwer es dann 
ist, den Überblick zu 
behalten. Bewegt 

man sich jedoch, wie der StuRa, im 
sechsstelligen Umsatzbereich, können 
die Folgen ungleich verheerender sein.  
Das Finanzreferat bildet deshalb gewis-
sermaßen das Rückgrat des StuRa. Für 
diese Arbeit ist Genauigkeit und ein 
Hang zu Zahlen von Vorteil, doch min-
destens ebenso groß ist die damit ein-
hergehende Verantwortung. Diese kann 
jedoch zu zweit im Referat geteilt wer-
den. Zusätzlich können Menschen auch 
immer erst einmal mithelfen, ohne Ver-
antwortung zu tragen, und das Refe-
rat und dessen Arbeit kennenlernen. 
Unterstützung ist immer gerne gesehen 
und Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Gleichzeitig bietet sich hier die seltene 
Möglichkeit, das Studium mit Praxiser-
fahrung im Bereich Finanzen zu ergänzen. 
Zu den Kerngebieten des Referats Finan-
zen gehören nicht nur die Umsetzung 
finanzieller Beschlüsse, sondern auch die 
Haushaltsplanung und -durchführung, 
die Bearbeitung von Fahrtkostenanträgen 
und die Ausübung der Finanzhoheit in 
allen Bereichen der Student_innenschaft.

Damit aber nicht genug. „Nach innen“ ist 
man erste Anlaufstelle bezüglich finanzi-
eller Fragen für alle Fachschaftsräte und 
Geschäftsbetriebe. „Nach außen“ gibt es 
ebenfalls viel zu tun: Die Beratung von Ini-
tiativen und vielen kleineren Kulturveran-
staltungen, die finanzielle Unterstützung 
benötigen und denen man durch Erfah-
rung Einsparpotenziale aufzeigen kann, 
soll hier nur als ein Beispiel genannt sein.

Selbstverständlich wird bei uns niemand 
ins kalte Wasser geworfen. Sowohl amtie-
rende als auch ehemalige Mitglieder ste-
hen immer als Ansprechpartner_innen 
zur Verfügung. Und wenn alle Stricke rei-
ßen, ist auch für Schulungen und Weiter-
bildungen gesorgt.

Finanzsprechstunde: jeden Dienstag 
17:30 Uhr – 19:30 Uhr im StuRa-Büro

finanzen@stura.tu-chemnitz.de

Referat Hochschulpolitik 
(HOPO)

Das Referat Hoch-
schulpolitik hat die 
Aufgabe, die Rechte 
und Interessen der 
Student_innen hoch-
schulpolitisch zu ver-
treten. Dazu hält das 

Referat Kontakt zu Akteur_innen auf allen 
Ebenen: Universität, Stadt, Land und 
Bund. Aktuelle Themen sind derzeit unter 
anderem die Systemakkreditierung zur 
Verbesserung der Studienbedingungen 
und der Ausbau der europäischen Hoch-
schulallianz „Across“. 
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Auf Landesebene steht die Arbeit in der 
Konferenz Sächsischer Studierenden-
schaften (KSS) im Vordergrund. Die KSS 
ist die Landesstudierendenvertretung 
und dient neben der Vernetzung der 15 
Hochschulstandorte als zentrale Anlauf-
stelle für Themen, welche von sachsen-
weiter Bedeutung sind, wie zum Beispiel 
Einflussnahme auf die sächsischen Haus-
haltsverhandlungen, die Anpassungen 
des Hochschulgesetzes sowie ganz 
grundlegend die Vertretung der über 
105.000 Student_innen in Sachsen.

Wenn Reden allein nicht hilft, müssen 
Aktionen oder Demonstrationen orga-
nisiert werden, um den studentischen 
Standpunkt deutlich zu machen.

Die Arbeit des Referats ist sehr vielfältig 
und umfangreich. Dieser Text kann somit 
nur einen kleinen Einblick bieten.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann 
melde dich einfach per Mail.

hopo@stura.tu-chemnitz.de

Referat Internationale 
Student_innen

Englisch
Our Subdepartment 
supports and advi-
ses international 
students on all chal-
lenges they might 
face, whether univer-
sity-related, social, 
or administrative. We also provide coun-
seling for studying abroad and organize 

intercultural events that bring students 
together and help them connect, share 
experiences, and feel at home. 
If you’d like to join our team or have any 
questions regarding your studies, contact 
us at:

internat@stura.tu-chemnitz.de

Deutsch
Unser Referat unterstützt und berät 
internationale Studierende bei Fragen 
rund um’s Studium und den Aufenthalt 
in Deutschland sowie bei sozialen oder 
administrativen Problemen. Darüber hin-
aus beraten wir Studierende, die einen 
Auslandsaufenthalt planen, und organi-
sieren interkulturelle Veranstaltungen, 
die Studierende zusammenbringen und 
den Austausch von Erfahrungen sowie 
das Knüpfen neuer Kontakte fördern. 
Wenn du Teil unseres Teams werden 
möchtest oder Fragen rund um dein Stu-
dium hast, kontaktiere uns unter:

internat@stura.tu-chemnitz.de

Rerferat Kultur

Du bist musikalisch? Du hast eine künst-
lerische Ader in irgendeiner Form? Du 
würdest gerne mal ein Konzert oder eine 
Podiumsdiskussion organisieren? Dann 
komm zum Referat  Kultur! Hier sammeln 
sich allerlei Ideen und Konzepte, die nur 
darauf warten, umgesetzt zu werden. Wir 
planen Lesungsreihen, Partys und andere 
Kulturveranstaltungen. Wenn du eine 
Idee hast oder einen Plan, den du schon 
immer mal verwirklichen wolltest: Wir 
sind froh und dankbar über jede helfende 



51

D
em

okratie
V.  DEMOKRATIE

Hand und jeden genialen Einfall.

Darüber hinaus ist das Referat Kultur 
auch eine gute Beratungsstelle. Ob es um 
die Gründung einer studentischen Initi-
ative geht oder um das Anmelden eines 
Raums für Workshops oder Ähnliches: Mit 
unserer Hilfe kannst du definitiv rechnen. 
Komm vorbei und gestalte die Kultur und 
Freizeit des Campuslebens.

Wie kannst du das Referat Kultur errei-
chen? Schreib eine E-Mail an uns, ruf ein-
fach im StuRa-Büro an oder komm dort 
vorbei.

E-Mail: kultur@stura.tu-chemnitz.de

Referat Lehre & Studium 
(LuSt)

Das Referat Lehre und 
Studium kümmert 
sich um alles, was 
Studium und Prü-
fungen betrifft, wie 
die Bewertung der 

Lehre, Studierendenbefragungen oder 
auch Studien- und Prüfungsordnungen. 
Hier bist du also richtig, wenn ein obliga-
torisches Seminar nicht mehr angeboten 
wird, die falsche Prüfungsform verlangt 
wird oder die Korrektur einer Klausur zu 
lange dauert.

Um die allgemeinen Studienbedingun-
gen an der TU Chemnitz zu verbessern, 
vertreten wir gegenüber der Hochschule 
deine Interessen im Themengebiet Lehre 
und Studium. Beispielsweise wirken wir 
bei der Erstellung und Durchführung 

Referat

LuSt

eines Qualitätssicherungssystems für die 
Universität mit und beteiligen uns an der 
Systemakkreditierung. Auch bei der Ver-
besserung einzelner Studiengänge ste-
hen wir mit unseren Kompetenzen zur 
Verfügung.

Du bist in einem der vielen Gremien aktiv 
(oder willst es werden) und weißt nicht 
so recht, was deine Aufgaben, Rechte, 
Pflichten und Möglichkeiten sind? Auch 
hier ist das Referat Lehre und Studium 
dein Ansprechpartner. Neben intensiven 
Schulungen geben wir auch jederzeit 
Hinweise und Rückendeckung oder not-
falls ein Sächsisches Hochschulgesetz 
(SächsHSG) zum Schmökern oder Zitie-
ren mit.

Wenn du Fragen, Probleme oder Anre-
gungen hast oder gern bei uns rein-
schauen möchtest, schreib uns einfach 
eine E-Mail:

lust@stura.tu-chemnitz.de

Referat Öffentlichkeitsar-
beit (ÖA)

Das Referat Öffentlichkeitsarbeit widmet 
sich verschiedensten Aufgaben, wie z. B. 
dem Auftrag, den Student_innen der TU 
Chemnitz die Arbeit ihres StuRa nahezu-
bringen. Koordinierung, Transport und 
Hilfe bei medialer Umsetzung von inhalt-
lichen Themen über Kanäle, wie etwa 
Instagram oder unsere Website, bilden 
den Kern des Aufgabenfelds. Auch die 
Werbung für vom StuRa erdachte Aktio-
nen und Veranstaltungen oder die Prä-
sentation nach außen über den Kreis der 
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Student_innen hinaus liegt bei den Mitar-
beiter_innen des Referats.

Das Referat bietet den ehrenamtlichen 
Helfer_innen eine Vielzahl an Möglichkei-
ten, sich mit allen inhaltlichen Themen 
der Student_innenschaft zu befassen und 
diese öffentlich zu transportieren. Der 
Versuch, die Aufgaben und Gebiete ein-
zugrenzen, ist nur bedingt möglich; dazu 
gehören unter anderem:

	z Entwurf von Plakaten und Flyern für 
Events und andere Bereiche

	z Präsenz bei Veranstaltungen
	z Erstellung von Merch, Arbeitsmaterialen 
sowie der Fibel

	z Recherche und Vernetzung mit Initiati-
ven und Referaten

	z journalistische Arbeit und Pressearbeit
	z Auf- und Ausbau des Kontakts zu 
Student_innen

	z Verwirklichung weitgehender Transpa-
renz der Arbeit des StuRa

	z Bewahren des inhaltlichen 
Gesamtüberblicks

	z Social Media

Die Ziele des Referats für dieses Semes-
ter liegen darin, das Team des Referats zu 
verstärken, die Student_innen für Veran-
staltungen an der TU Chemnitz zu begeis-
tern, bei interessanten Entwicklungen im 
Bereich der Universität entsprechende 
Informationen bereitzustellen und den 
StuRa für die Studierenden noch greifba-
rer und ansprechbarer zu machen.

Das Referat selbst arbeitet, wie im StuRa 
üblich, vollkommen ehrenamtlich. Dieje-
nigen, die in diesem Bereich mitwirken, 
machen das zum einen aus Interesse an 
der Öffentlichkeitsarbeit und am StuRa 
selbst, zum anderen aber auch aus dem 
Wunsch heraus, vielleicht den einen 
oder anderen organisatorischen oder 

gestalterischen Handgriff zu lernen oder 
einzubringen.

Es werden immer Leute gesucht, die Spaß 
daran haben, Flyer zu entwerfen, sich mit 
der Bildbearbeitung auskennen oder die 
einfach nur Texte schreiben wollen. Egal, 
was dich interessiert oder wo deine Stär-
ken liegen, bei uns ist immer ein Platz für 
dein Engagement.

Du hast dich jetzt also durch diesen Text 
gequält und trotz allem immer noch Inte-
resse, bei der ÖA mitzuwirken? Oder du 
hast einfach nur eine geniale Idee für eine 
witzige/geistreiche/verrückte Aktion, mit 
der du deine Kommiliton_innen für die 
Arbeit des StuRa und der studentischen 
Gemeinschaft begeistern willst? Dann 
schreib einfach eine Mail und sag uns, 
was du gern machen würdest!

pr@stura.tu-chemnitz.de

Referat NATUC - Ökologie und 
Nachhaltigkeit

Uns, das Refe-
rat für Nach-
haltigkeit und 
Ökologie, ver-
bindet das 
gemeinsame Interesse an nachhalti-
gem Leben und Handeln. Wir treffen 
uns einmal wöchentlich und planen 
Projekte, Veranstaltungen und Aktionen, 
um das Campusleben umweltfreundli-
cher, bewusster und zukunftsfähiger zu 
gestalten. Dazu gehören zum Beispiel 
Kleidertauschmärkte, Infoabende und 
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der Einsatz für ein vielfältigeres, pflan-
zenbasiertes und regionales Angebot in 
der Mensa. Dafür vernetzen wir uns auch 
mit anderen Nachhaltigkeitsinitiativen 
auf dem Campus. In unserem naturnah 
gestalteten Gemeinschaftsgarten „UniPa-
Radieschen“ pflanzen, pflegen und ern-
ten wir gemeinsam. Schau gerne auch bei 
unserem Büchertauschschrank vorbei. 
Vielleicht findest du dort deinen nächsten 
Leseschatz!

Wenn du eigene Ideen einbringen, uns 
kennenlernen oder mitmachen möch-
test, freuen wir uns sehr über deine Nach-
richt. Und komm gern zu einer unserer 
Veranstaltungen – wir freuen uns auf dich!

oekologie@stura.tu-chemnitz.de 
Instagram: natuchemnitz

Referat Sport

Wir vom Referat 
Sport setzen uns 
dafür ein, die Stu-
dierendenschaft in 
allen sportbezoge-

nen Belangen zu unterstützen. Unsere 
Aufgaben umfassen sowohl die eigenstän-
dige Organisation sportlicher Projekte als 
auch die Mitarbeit und Unterstützung bei 
internen und externen Veranstaltungen.

Ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit 
ist die enge Zusammenarbeit mit dem 
Zentrum für Sport und Gesundheitsför-
derung (ZfSG). Als Schnittstelle zwischen 
Studierenden und dem ZfSG verstehen 
wir uns als erste Anlaufstelle für Anliegen 
rund um den Hochschulsport. Zudem 

Referat
Sport

unterstützen wir das ZfSG jedes Jahr 
bei der Planung und Durchführung des 
TU-Sportfestes. Eines der größten Events 
des Unisports.

Darüber hinaus erweitern wir das regu-
läre Unisport-Angebot durch eigene Ver-
anstaltungen, um noch mehr Studis die 
Möglichkeit zu bieten, sich sportlich zu 
betätigen, unabhängig von Vorkennt-
nissen oder Leistungsniveau. Auch bei 
externe Projekten, wie zum Beispiel der 
Teilnahme an studentischen Turnieren, 
versuchen wir nach unseren Kapazitäten 
Hilfestellung zu leisten.

Wichtig zu wissen: Du musst nicht sport-
lich sein, um bei uns mitzumachen! Viel 
wichtiger sind Organisationstalent, Team-
fähigkeit und die Freude daran, Projekte 
umzusetzen und Angebote für andere zu 
schaffen. Wenn du Lust hast, dich bei uns 
einzubringen, melde dich gerne bei uns:

sport@stura.tu-chemnitz.de

Referat Verkehr

Das Referat Verkehr 
kümmert sich um 
deine Mobilität wäh-
rend des Studiums. 
Unser mit Abstand 
größtes Aufgaben-

feld ist das Deutschlandsemesterticket. 
Zuletzt haben wir hier im Sommersemes-
ter 2025 die Chipkarte als Alternative zum 
Online-Ticket umgesetzt.

Wir arbeiten weiterhin immer daran, das 
ÖPNV-Angebot zu verbessern. Dabei 
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stehen der generelle Ausbau des Chem-
nitzer Netzes und die Verbindung der 
verschiedenen Campusteile für uns im 
Vordergrund. Dafür vertreten wir die Stu-
dierendenschaft auch im Fahrgastbeirat 
der CVAG.

Weitere Themen des Referats sind die 
Weiterentwicklung des Radverkehrssys-
tems in Chemnitz im Interesse der Stu-
dent_innen der TU sowie die Mitarbeit bei 
regionalen und überregionalen Projekten 
und Tagungen zur Verkehrsentwicklung.

Wenn du dich für die Herausforderungen 
des modernen und umweltfreundlichen 
Verkehrs, egal welcher Art, interessierst, 
bei uns mitarbeiten möchtest oder ein 
völlig neues Projekt starten willst, bist 
du bei uns genau richtig! Wenn du mal 
reinschnuppern willst oder Fragen hast, 
schreib uns einfach.

verkehr@stura.tu-chemnitz.de

Prüfungsberatung

Solltest du doch einmal gravierende Pro-
bleme bei Prüfungen haben, so bietet der 
StuRa eine gesonderte Prüfungsberatung 
an. Auch nicht bestandene Drittversu-
che können hier unter Umständen noch 
„gerettet“ werden.

Die Sprechzeiten sind jedes Semester 
variabel, informiere dich dazu auf der 
Homepage des StuRa oder schreib ein-
fach eine Mail.

pruefungsberatung@stura.tu-chemnitz.de

Die Fachschaftsräte

Die Fachschaftsräte sind ein grundle-
gender Bestandteil der studentischen 
Selbstverwaltung und, wie alle Gremien, 
auf deine aktive Mitarbeit angewiesen. 
Finanziell unterstehen sie dem StuRa 
und erhalten einen Teil der studentischen 
Beiträge.

Je nach Studiengang gehört jede_r Stu-
dent_in genau einer Fachschaft an und 
wird durch deren FSR vertreten. Die Fach-
schaften stimmen an unserer Uni größ-
tenteils mit den Fakultäten überein; eine 
Ausnahme bildet die Fakultät für Natur-
wissenschaften mit den getrennten Fach-
schaftsräten der Institute für Chemie und 
Physik.

Die Mitglieder werden direkt gewählt, 
dennoch kannst du auch aktiv mitarbei-
ten, wenn du nicht gewählt bist. 

Anliegen der FSRä ist es, dir bei deinem 
Studium mit Rat und Tat zur Seite zu ste-
hen und so vor allem bei studienspezifi-
schen Problemen zu helfen. Weiterhin 
organisiert dein FSR zum Beispiel deine 
O-Phase sowie diverse Kultur- oder Infor-
mationsveranstaltungen zum Studium. 
Auch bekommst du dort häufig Klausuren 
aus den letzten Jahren, Informationen 
über Praktikumsplätze und vieles mehr.

Die FSRä sind zudem an der Besetzung 
der Studienkommissionen beteiligt und 
wirken bei der Erstellung der Lehrberichte 
sowie der Evaluation mit. Sie vertreten 
die Studierenden in fakultätsspezifischen 
Angelegenheiten.
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Die FSRä tagen zumeist wöchentlich. 
Nähere Informationen dazu erhältst du 
auf den jeweiligen Webseiten. Wie du 
deinen FSR erreichst und wo du ihn fin-
dest, kannst du im folgenden Abschnitt 
nachlesen.

FSR Chemie

Wir sind Stu-
dierende wie 
du, die trotz 
der Strapazen 
des Chemie-
studiums ihr 

Bestes tun, einiges mehr als nur For-
meln und Labordunst in die Köpfe zu 
bekommen. Wir kümmern uns um die 
Erstsemestereinführung (O-Phase), die 
Jahrgangsmailinglisten, verschiedene 
Kulturveranstaltungen, zum Beispiel 
diverse Grill-Events und Outdoor-Aktivitä-
ten, und vieles mehr. So möchten wir für 
einen guten Austausch zwischen den Stu-
dierenden und Professor_innen sorgen. 

Wenn du Fragen oder Startschwierigkei-
ten hast, helfen wir dir gern. Außerdem 
informieren wir dich, was an unserem 
Institut, an der Uni und in der Hochschul-
politik Sachsens so vor sich geht, und 
stehen dir bei Problemen im Studium als 
erste Ansprechpartner_innen zur Seite. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse an 
unserer Tätigkeit kannst du uns einfach 
bei einer unserer Sitzungen oder im Büro 
besuchen. Die Termine unserer Sitzungen 
stehen auf unserer Website.

Strasse der Nationen 62, A11.215 
09111 Chemnitz 

 

Telefon: +49 371 531-16110 
Fax: +49 371 531-16119

E-Mail: fsr-chemie@tu-chemnitz.de 
Website: tu-chemnitz.de/fsr-chemie 

Instagram: fsr.chemiee

FSR ET/IT

Wir, der FSR 
ETIT, begrü-
ßen dich herz-
lich an der TU Chemnitz und an unserer 
Fakultät und sind sicher: Egal was du stu-
dierst, du wirst deine Entscheidung nicht 
bereuen. In deinem Studierendendasein 
erwarten dich viele spannende Abenteuer 
und Herausforderungen, die du mit dei-
nen Mitstudierenden in Angriff nehmen 
kannst.

Damit du dich auf diesem Pfad nicht 
verirrst, stehen wir dir mit Rat und Tat 
zur Seite. Wir sind deine studentische 
Vertretung, die sich für deine Interessen 
einsetzt. Dafür organisieren wir zahlrei-
che Events, welche dich in sozialen und 
fachlichen Bereichen weiterbilden. Schau 
einfach auf unserer Homepage vorbei, 
um keins zu verpassen. Da wir nicht ewig 
studieren, freuen wir uns, wenn du uns 
unterstützen möchtest. Wir sind immer 
für konstruktive Kritik und tatkräftige 
Hände dankbar, denn wir wollen dein 
Studium mit dir aktiv gestalten und so 
angenehm wie möglich machen.

Reichenhainer Strasse 70, C25.107 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16400

E-Mail: fsretit@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/stud/fs/et-it 

Instagram: fsretit.tuc
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FSR HSW

Herzlich willkom-
men an der Fakul-
tät für Human- und 
Sozialwissenschaf-
ten! 

Wir, der Fachschaftsrat HSW, sind deine 
gewählten Ansprechpartner_innen und 
Interessenvertretung bei sämtlichen 
Belangen und Fragen rund um dein Stu-
dium an den Instituten für Angewandte 
Bewegungswissenschaften, Soziologie 
und Psychologie.

Fehlt dir der Durchblick bei verwirren-
den Prüfungs- und Studienordnungen? 
Hast du Probleme mit Dozierenden? 
Benötigst du Ratschläge für die klei-
nen und großen Tücken des Uni-All-
tags? Oder möchtest du dich selbst 
in der studentischen „Mit-mach-Zen-
trale“ deiner Fakultät beteiligen? 
Wir setzen uns für ein offenes und dis-
kriminierungsfreies Miteinander ein und 
planen beziehungsweise unterstützen 
bei hochschulpolitischen Projekten an 
unserer Fakultät. Außerdem bieten wir dir 
eine breit gestaffelte Palette an Angebo-
ten über unsere Fachgruppen an, welche 
dir den Uni-Alltag erträglicher gestalten 
sollen. ^-^

Falls du dich für unsere Arbeit begeis-
terst, schreib uns sehr gerne eine 
E-Mail, besuche uns auf unseren 
Social-Media-Seiten oder nimm an 
einer unserer offenen Sitzungen teil. 
Wir stehen dir mit Rat und Tat und vor 
allem viel Engagement zur Seite!

Thüringer Weg 9, C34.006 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16800

E-Mail: fsr-hsw@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/projekt/fsrhsw 

Instagram: fsr_hsw_tuc

FSR Informatik

Wir, der Fachschaftsrat Informatik, freuen 
uns, dass du von nun an zu unserer Fach-
schaft der Informatik zählst. Wir wün-
schen dir einen guten Start ins Studium 
und viel Spaß beim Erlernen der Beson-
derheiten, Tricks und Kniffe, die die Infor-
matik so einzigartig machen.

Falls es dabei doch mal Probleme geben 
sollte oder du Hilfe beim Verstehen 
von uni-spezifischen Ausdrucksweisen 
brauchst, stehen wir dir sehr gern mit Rat 
und Tat zur Seite!

Wir studieren alle selbst an der Fakultät 
für Informatik und geben unser Wissen, 
das wir bisher sammeln konnten, gern 
weiter. Scheue dich also nicht, bei uns im 
Büro vorbeizukommen, uns eine E-Mail 
zu schreiben oder bei uns anzurufen. Wir 
sind gern für dich da!

Damit es dir während des Semes-
ters nicht zu langweilig wird, veran-
stalten wir verschiedene Events, zu 
denen du immer gerne eingeladen bist! 
Dabei ist von Fakultätsfrühstück über 
Bowling bis Weihnachtsfeier für alle 
etwas dabei.
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Du hast Lust dich einzubringen und 
willst direkt neue Kontakte knüpfen? 
Perfekt! Wir suchen immer neue FSR-Mit-
glieder und engagierte Menschen. 
Sprich uns gerne an, besuche uns im 
Büro, schreib uns eine E-Mail oder DM auf 
Insta. ^^

Einen ersten Überblick über die Aspekte 
des Studiums an der TU Chemnitz 
erhältst du in unserer O-Woche vom 05. 
– 9.10.2026. Besuche dazu gern unsere 
Webseite:

tu-chemnitz.de/fsrif/home/owoche/owoche.html

Strasse der Nationen 62, A12.344 
09111 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16500

E-Mail: fsrif@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/fsrif 

Instagram: fsr_if

FSR Lehramt

Herzlich willkommen 
an der TU Chem-
nitz und schön, 
dass du da bist! 
​Wir, dein Fach-
schaftsrat Lehramt, 

freuen uns riesig darauf, dich in diesem 
neuen und spannenden Lebensabschnitt 
zu begleiten. Als deine Studierenden-
vertretung sind wir ab jetzt mit eine der 
ersten Anlaufstellen für all deine Fragen, 
Wünsche und Probleme im Unialltag. 
Dabei sind wir besonders für die Anliegen 
der Studierenden im Grundschul- und 
Oberschullehramt verantwortlich. 

Um dir den Start so leicht wie möglich zu 
machen erwartet dich eine informative 
und spaßige Orientierungswoche, die du 
auf keinen Fall verpassen solltest. Diese 
Tage sind die perfekte Gelegenheit, um 
dich optimal zu vernetzen, erste wertvolle 
Kontakte zu deinen Kommiliton*innen 
zu knüpfen und dir alle Informationen 
für dein Studium einzuholen. Egal, ob 
du Hilfe bei der Stundenplanerstellung 
brauchst, Fragen zu Prüfungen hast oder 
dich einfach austauschen möchtest – 
unsere Türen stehen für jeden offen. Da 
uns die Vernetzung untereinander am 
Herzen liegt, vertreten wir die Interessen 
aller Lehramtsstudierenden und haben 
immer ein offenes Ohr für dich. 

Wir wünschen dir einen großar-
tigen Start in dein Studium und 
freuen uns schon darauf, dich ganz 
bald persönlich kennenzulernen! 
Falls du Vorschläge für weitere Veran-
staltungen, Redebedarf, Verbesserungs-
vorschläge für uns hast oder Teil unseres 
Teams werden möchtest, dann kontak-
tiere uns sehr gerne:

Strasse der Nationen 62, A10.304.2 
09111 Chemnitz

E-Mail: fsr-lehramt@tu-chemnitz.de 
Website: tu-chemnitz.de/fsr-lehramt/cms 

Instagram: fsrlehramt
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FSR MB

Willkommen an der TU Chemnitz! Du 
studierst an der Fakultät für Maschinen-
bau? Dann sind wir, der Fachschaftsrat 
Maschinenbau, deine Anlaufstelle und 
Interessenvertretung! Wir sind selbst 
Studierende – also mitten im Geschehen 
– und bilden die Schnittstelle zwischen 
dir, der Fachschaft und der Universität. 
Ganz nach unserem Motto „Von Studis 
für Studis“ setzen wir uns für die Verbes-
serung der Studienbedingungen ein und 
helfen dir, wo wir nur können. Ganz egal, 
wie seltsam oder speziell dein Anliegen 
erscheint – wir haben mit großer Wahr-
scheinlichkeit schon davon gehört. Und 
falls nicht, wissen wir, an wen wir dich 
vermitteln können. 

Du findest uns zu Sitzungszeiten in der 
C21.001. Aber auch zwischendurch sind 
wir erreichbar, beantworten Fragen oder 
organisieren Veranstaltungen und Partys 
für dich. Du willst selbst mitgestalten? 
Super! Komm einfach vorbei – bei uns 
kannst du dich jederzeit einbringen. Noch 
Fragen? Dann schreib uns eine Mail, oder 
ruf uns an – wir freuen uns auf dich!

Reichenhainer Strasse 70, C21.002 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16300

E-Mail: fsrmb@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/fsrmb 

Instagram: fsr_mb_tuc

FSR Mathe

Mathematiker_innen können nicht rech-
nen. Vielleicht hast du den Spruch schon 
einmal gehört – es steckt erstaunlich 
viel Wahres drin. In der Mathematik geht 
es nur selten ums Rechnen, viel mehr 
um abstrakte Strukturen und Beweise. 
Und damit willkommen zu deiner Reise 
ins Land der Mathematik. Es wird span-
nend werden, manchmal auch etwas 
verwirrend: Neue Sprache, neue Regeln, 
neue Wege und die Stadtpläne (aka Stu-
dien- und Prüfungsordnung) sind nicht 
immer selbsterklärend. Aber keine Sorge 
– wir, der Fachschaftsrat Mathematik, hel-
fen dir als deine Tourguides, dich zurecht-
zufinden. Wir stehen dir zur Seite, wenn 
es etwa darum geht, durch Prüfungen zu 
navigieren, oder Dozierende gefühlt eine 
andere Sprache sprechen.

Darüber hinaus sorgen wir für Spaß auf 
der Reise, indem wir Gruppentreffen 
organisieren: Weihnachtsfeier, Sommer-
fest, Spieleabende, Fußball ... Teilnahme 
hoch erwünscht; egal, ob neu oder schon 
längst angekommen! Du bist nicht allein 
unterwegs, komm einfach vorbei oder 
kontaktiere uns. Bei Fragen, Vorschlägen, 
Problemen oder einfach so – wir freuen 
uns auf dich!

Reichenhainer Strasse 41, C47.001 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16200

E-Mail: fachschaft@mathematik.tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/mathematik/fach-

schaft 
Instagram: tucfsrmathe
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FSR Philosophische Fakultät

Neu an der Uni? Die Vorfreude war 
groß, doch jetzt wirst du erschlagen von 
Seminaren und Vorlesungen und weißt 
nicht, wohin? Noch nie eine Hausarbeit 
geschrieben oder andere Startschwierig-
keiten? Probleme mit Dozent_innen? Die 
Studien- und Prüfungsordnung ist dir völ-
lig unverständlich? Für all diese Probleme 
und Fragen sind wir da. Schreib uns eine 
Mail, ruf an oder melde dich für unsere 
persönliche Studienberatung an.

Für Abwechslung auf dem Campus wird 
auch gesorgt! Wir treten als Veranstal-
ter_innen von Lesungen, Vorträgen und 
anderen kulturellen Aktivitäten am Cam-
pus auf – die aktuellsten Veranstaltungen 
findest du immer auf unserer Website, 
Instagram oder auf ausliegenden Flyern. 

Außerdem helfen wir dir gerne bei der 
Durchführung von eigenen Partys, Pro-
jekten oder Veranstaltungen. Wende dich 
mit deinen Ideen gerne an uns und wir 
können dich mit finanziellen oder mate-
riellen Mitteln unterstützen.

Du willst etwas bewegen? Dann schau 
einfach mal bei einer unserer Sitzungen 
vorbei und mach mit! Wenn du selbst 
Interesse hast, aktiv an der studentischen 
Selbstverwaltung teilzunehmen, dann 
kandidiere doch bei der nächsten Wahl! 
Wir freuen uns über neue Mitglieder und 
Interessierte!

T

hüringer Weg 9, C34.312 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16700

E-Mail: fsrphil@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/projekt/fsrphil 

Instagram: fsrphil

FSR Physik

Du hast dich auf das 
wahnwitzige Experi-
ment des Studiums 
der Physik eingelassen, gehörst zu den 
Computational-Science-Studierenden, 
suchst die Verbindung zwischen den 
Naturwissenschaften und der Psycholo-
gie als Studierende_r der Sensorik und 
kognitiven Psychologie? Dann bist du bei 
uns goldrichtig! Als deine erfahrenen Mit-
studierenden unserer Fachschaft wissen 
wir genau, wo die Probleme, Sorgen und 
Fragen der Kommiliton_innen liegen und 
wie man sie löst. Dafür sind wir da!

Damit die Zeit an der Uni auch nicht zu 
staubtrocken wird, finden jährlich ein 
Fakultätsgrillen im Sommer sowie Weih-
nachtsmarkt und -feier, muntere und 
lustige Veranstaltungen, statt – perfekt 
zugeschnitten auf Naturwissenschaftler_
innen! Zusätzlich heißen wir regelmäßig 
alle Erstis am Institut willkommen und 
organisieren hierfür zu Beginn des Winter-
semesters die O-Phase und die jährliche 
Ersti-Fahrt. Die hier erworbenen sozialen 
Kompetenzen bringen dich von Beginn 
an sicher durchs Studium.

Nähere Informationen findest du auf Ins-
tagram und auf unserer Homepage.
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Reichenhainer Strasse 70, C60.041 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16120

E-Mail: fsrphysik@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/fsrphysik  

Instagram: fsr_physik

FSR 
Wirtschaftswissenschaften

Wir sind der 
gewählte Fach-
schaftsrat der 
Fakultät für 
W i r t s cha f t s -
wissenschaf-
ten und vertreten die Interessen aller 
WiWi-Studierenden gegenüber Fakultät, 
Universität und anderen Gremien. Unser 
Ziel ist es, dein Studium aktiv mitzuge-
stalten. Ob Prüfungsangelegenheiten, 
Studienorganisation, Lehrqualität oder 
das studentische Leben an der Universi-
tät – wir bringen die Anliegen der Studie-
renden in die relevanten Gremien ein und 
setzen uns für ihre Interessen ein. Gleich-
zeitig sind wir deine Anlaufstelle bei Fra-
gen rund ums Studium. Wir unterstützen 
dich bei organisatorischen Problemen, 
vermitteln Kontakte und helfen dabei, die 
richtigen Ansprechpartner zu finden. 

Neben unserer Arbeit als studentische 
Vertretung gestalten wir auch das Cam-
pusleben mit. Von Sportturnieren über 
Partys bis zur WiWi-Weihnachtsfeier 
organisieren wir Veranstaltungen, die 
Studierende zusammenbringen und den 
Austausch fördern. Du möchtest selbst 
etwas bewegen? Dann mach mit! Egal ob 

Organisationstalent, kreativer Kopf oder 
einfach neugierig – wir freuen uns über 
jede Unterstützung und neue Ideen.

Thüringer Weg 7, C33.U21 
09126 Chemnitz 

 
Telefon: +49 371 531-16600

E-Mail: fsrwiwi@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/fsrwiwi 

Instagram: fsr_wiwi_chemnitz

Fachgruppen

Die Fachgruppen sind vor allem dafür da, 
die Interessen einzelner Studiengänge zu 
vertreten. Sie unterstützen in ihrem Tun 
die Studierenden und wirken ergänzend 
zum Fachschaftsrat. Sie bestehen aus 
engagierten Student_innen und müssen, 
anders als Fachschaftsräte, nicht gewählt 
werden.

Du hast Lust, in einer Fachgruppe mit-
zuwirken? – Dann melde dich gern bei 
betreffender Fachgruppe direkt, bei dei-
nem FSR oder bei uns, dem StuRa.

Akademische Gremien und 
Verwaltung

Fakultätsebene

Mit über 8.000 Student_innen und mehr 
als 2.000 Angestellten ist die TU Chem-
nitz zu groß, um alle Entscheidungen und 
Arbeitsabläufe zentral treffen zu können, 
sodass es neben der Hochschulebene 
noch die untergeordneten Fakultäten 
gibt.
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Dekan_in
Die Dekan_innen (je eine_r pro Fakul-
tät) werden auf Vorschlag des_der Rek-
tors_Rektorin vom Fakultätsrat gewählt. 
Sie sind dafür verantwortlich, dass deine 
Lehre ordnungsgemäß stattfindet. Sie 
sind Leiter_innen der Fakultät und mit 
Aufsichts- und Weisungsrecht ausge-
stattet. Gleichzeitig vollziehen sie die 
Beschlüsse der Fakultätsräte, sind diesen 
gegenüber verantwortlich und führen 
deren Vorsitz. Die Dekan_innen vertreten 
ihre Fakultät gegenüber dem Rektorat 
und vermitteln innerhalb der Fakultät.

Fakultätsrat
Der Fakultätsrat ist für alle Angelegenhei-
ten der Fakultät zuständig, zum Beispiel 
für den Erlass von Studien- und Prüfungs-
ordnungen, Vorschläge zur Einrichtung, 
Änderung oder Aufhebung von Studien-
gängen, die Sicherung des Lehrangebots, 
die Qualitätssicherung der Lehre sowie 
die Koordination von Forschungsvorha-
ben, und stimmt mit dem Rektorat den 
finanziellen Bedarf ab. Weiterhin bestellt 
der Fakultätsrat für jeden Studiengang 
eine Studienkommission sowie einen 
Prüfungsausschuss und wählt eine_n 
oder mehrere Studiendekan_innen, 
wobei diese mit dem zuständigen Fach-
schaftsrat zusammenarbeiten müssen.

Der Fakultätsrat setzt sich aus studen-
tischen Vertreter_innen, Hochschul-
lehrer_innen, wissenschaftlichen und 
nicht-wissenschaftlichen Mitarbeiter_
innen sowie der_dem Gleichstellungsbe-
auftragten zusammen. Dabei verfügen die 
Hochschullehrer_innen über die Mehrheit 
von einer Stimme. Betreffen die Themen 

jedoch direkt die Studienorganisation, ist 
die Zustimmung der Mehrheit der anwe-
senden studentischen Vertreter_innen 
nötig, um Entscheidungen zu fällen. 
Beschlüsse der Studienkommission kön-
nen ebenfalls nur mit Zweidrittelmehrheit 
überstimmt werden. 

Studienkommisson
Die Studienkommission nimmt eine 
Sonderstellung unter allen Gremien der 
Hochschule ein. Nur hier sind Student_
innen und eigenständig Lehrende paritä-
tisch vertreten. Mit anderen Worten: Ohne 
die Zustimmung der Student_innen kön-
nen keine Beschlüsse gefasst werden. 

In der Studienkommission werden ins-
besondere die Studieninhalte und die 
Studienqualität diskutiert sowie Quali-
tätssicherungsmaßnahmen entwickelt. 
Darüber hinaus werden die Studien- und 
Prüfungsordnung erstellt oder geändert.

Prüfungsausschuss
Der Prüfungsausschuss ist für alle mit Prü-
fungsangelegenheiten zusammenhän-
genden Fragen zuständig. Darunter fällt 
zum Beispiel die Anrechnung von (exter-
nen) Prüfungsleistungen sowie die Zulas-
sung zu Prüfungen. Weiterhin bestellt der 
Prüfungsausschuss die Prüfer_innen und 
Beisitzer_innen. Er entscheidet außer-
dem über die Anrechnung von Studien-
zeiten und Kriterien für das Bestehen und 
Wiederholen von Prüfungen. Darüber hin-
aus kümmert er sich um den Chancenaus-
gleich für benachteiligte Student_innen. 
Grundlage für die Arbeit des Prüfungs-
ausschusses ist die Prüfungsordnung des 
jeweiligen Studiengangs.
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Der Prüfungsausschuss setzt sich in der 
Regel aus drei Hochschullehrer_innen, 
einem akademischen und einem studen-
tischen Mitglied zusammen.

Universitäre 
Verwaltungsebene

Senat
Der Senat ist das wichtigste aus allen 
Gruppen zusammengesetzte Entschei-
dungsgremium der Universität. Hier wer-
den grundsätzliche, das heißt, mehr als 
eine Fakultät betreffende, Entscheidun-
gen zu vielen Bereichen des universitären 
Lebens getroffen. Dies betrifft zum Bei-
spiel die Schaffung neuer Studiengänge, 
die Wahl/Abwahl der Prorektor_innen 
sowie Stellungnahmen zur Arbeit des Stu-
dentenwerks und zum Wirtschaftsplan 
der Hochschule.

Der Senat besteht aus 17 stimmberech-
tigten Mitgliedern, den Senator_innen. 
Momentan sind dies an unserer Univer-
sität neun Hochschullehrer_innen, drei 
akademische Mitarbeiter_innen, zwei 
nicht-akademische Mitarbeiter_innen 
und drei studentische Vertreter_innen. 
Zusätzlich gehören dem Senat die drei 
Prorektor_innen, der_die Kanzler_in und 
die Dekan_innen mit beratender Stimme 
an. Der_die Rektor_in besitzt ebenfalls 
nur eine beratende Funktion und hat den 
Vorsitz der Senatssitzungen inne. Auch 
hier gilt, wie im Fakultätsrat, dass die 
Hochschullehrer_innen über die Mehr-
heit von einer Stimme verfügen. Analog 
zum Fakultätsrat müssen Entscheidun-
gen, welche die Studienorganisation 
betreffen, von der Mehrheit der studenti-

schen Senator_innen getragen werden.

Zur Unterstützung seiner Arbeit kann der 
Senat (dauerhafte) Kommissionen ein-
richten. An der TU Chemnitz sind dies die 
Kommission für Lehre und Studium (KLS) 
sowie die Kommission für Forschung 
und Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses (KFF). In beiden sind stu-
dentische Vertreter_innen, akademische 
Mitarbeiter_innen und Professor_innen 
vertreten.

Erweiterter Senat
Der Erweiterte Senat besteht aus den 17 
Senator_innen sowie 34 weiteren gewähl-
ten Vertreter_innen aus den jeweiligen 
Gruppen. An der TU Chemnitz sind dabei 
insgesamt zehn Student_innen Mitglied 
des Erweiterten Senats. Mit beratender 
Stimme gehören dem Gremium wiede-
rum die Prorektor_innen, der_die Kanz-
ler_in, die Dekan_innen sowie der_die 
Rektor_in, welche_r den Vorsitz führt, an.

Der Erweiterte Senat besitzt nur ein sehr 
kleines Aufgabenspektrum. Er ist zustän-
dig für die Wahl/Abwahl von Rektor_in 
sowie für Erlass und Änderung der Grund-
ordnung der Universität. Da diese The-
men nur punktuell auftreten, tagt dieses 
Gremium sehr selten.

Rektorat
Das Rektorat besteht aus dem_der 
Rektor_in, den Prorektor_innen und 
dem_der Kanzler_in. Der_die Rektor_in 
leitet die Sitzungen und entscheidet bei 
Stimmengleichheit. 
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Im SächsHSG sind dem Rektorat weit-
reichende Aufgaben zugewiesen; zum 
Beispiel wird im Entwicklungsplan festge-
legt, in welche Richtung sich Forschung 
und Lehre entwickeln sollen, sowie über 
die Anzahl und Struktur der Fakultäten 
bestimmt. Außerdem beschäftigt sich 
das Rektorat mit grundsätzlichen Perso-
nalfragen, allgemeiner Verwaltung, Struk-
turplanung, der Einrichtung, Aufhebung 
und Änderung von Studiengängen oder 
zentralen Einrichtungen sowie dem Aus-
stattungsplan der Universität. Der_die 
Rektor_in ist nach außen Repräsentant_
in der Universität und arbeitet dort mit 
verschiedenen Akteur_innen zusammen. 
Zudem hat er_sie die innere Ordnung der 
Hochschule zu wahren.

Hochschulrat
Der Hochschulrat besteht an der TU 
Chemnitz aus sieben Mitgliedern. Fünf 
davon sind externe Vertreter_innen aus 
Wirtschaft, Politik und Kunst, zwei sind 
Professor_innen der TU Chemnitz. Der 
Senat benennt weniger als die Hälfte der 
Mitglieder des Hochschulrats (darunter 
die internen Mitglieder); die weiteren Mit-
glieder werden vom Staatsministerium 
für Wissenschaft und Kunst benannt.

Der Hochschulrat gibt Empfehlungen 
zur Profilbildung und Verbesserung der 
Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit 
der Hochschule. Er stellt Grundsätze zur 
Verteilung der Haushaltsmittel auf und 
erstellt den Vorschlag für die Wahl des_
der Rektors_in im Benehmen mit dem 
Senat.

Wahlen

Jede_r Student_in kann sich als Ver-
treter_in für Organe der studentischen 
Selbstverwaltung (StuRa, FSR) oder der 
akademischen Selbstverwaltung (Senat, 
Erweiterter Senat, Fakultätsrat) zur Wahl 
stellen. Dafür gibt es prinzipiell keine 
weiteren Voraussetzungen. Das bedeutet 
beispielsweise, dass man kein Mitglied 
im Fachschaftsrat sein muss, um für den 
Student_innenrat zu kandidieren. Jedoch 
helfen Erfahrungen und Kenntnisse aus 
verschiedenen Gremien immens weiter. 
Der StuRa bietet dazu auch Schulungs-
möglichkeiten, zum Beispiel für die Arbeit 
in Studienkommissionen oder Prüfungs-
ausschüssen, an.

Die Abläufe der Wahlen sind in entspre-
chenden Ordnungen geregelt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Termine, Bewer-
bungs- und Anfechtungsfristen sowie die 
Amtszeiten der Gremienmitglieder. Die 
Ordnungen findest du auf den Seiten des 
Wahlamts für die akademischen Gremien 
und auf den Seiten des studentischen 
Wahlausschusses für die studentischen 
Gremien.

Die Mitglieder der Fachschaftsräte werden 
von allen Student_innen einer Fachschaft 

Wahlqual
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gewählt. Der Fachschaftsrat wiederum 
wählt die Mitglieder des Student_innen-
rats aus den Reihen der jeweiligen Fach-
schaft. Die Anzahl der StuRa-Mitglieder 
jeder Fachschaft hängt von deren Größe 
ab und wird jährlich vom Wahlausschuss 
nach den Regeln der Grundordnung vor 
der Wahl festgestellt.

Die Vertreter_innen in den Fakultätsräten 
werden aus den studentischen Mitglie-
dern der Fakultät nach der Wahlordnung 
der Hochschule gewählt. Die Wahl in 
den Senat sowie den Erweiterten Senat 
ist nicht an die Fakultätszugehörigkeit 
gebunden; hier kann sich jede_r Student_
in zur Wahl stellen.

Eine Besonderheit stellen die jeweili-
gen Wahlausschüsse dar. Um hier Mit-
glied werden zu können, darfst du nicht 
für ein anderes Gremium kandidieren. 
Der Wahlausschuss der Universität wird 
durch den Senat bestellt. Ihm gehören 
jeweils zwei Hochschullehrer_innen, 
akademische, nicht-akademische und 
studentische Vertreter_innen an. Der_die 
Kanzler_in ist qua Amt Wahlleiter_in 
der Universität. Die studentischen Ver-
treter_innen werden zwar vom Senat 
bestellt, der Vorschlag kommt jedoch 
von den studentischen Senator_innen. 
Der Wahlausschuss der Student_innen-
schaft, bestehend aus dem_der Wahl-
leiter_in, seinem_seiner/ihrem_ihrer 
Stellvertreter_in sowie fünf studentischen 
Wahlausschussmitgliedern, wird vom 
Student_innenrat bestellt. Zur Sicherung 
der Funktionsfähigkeit der Selbstverwal-
tung ist es sehr wichtig, dass die Wahlaus-
schüsse arbeitsfähig sind.

Wahltraut, der Wahlwal wählt
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kommen. Schließlich bist du in die große 
weite Welt gezogen, um Neues zu sehen 
und zu staunen.

Bei uns erwarten dich Motto-Kneipen, 
rar gestreute Partys und Leute hinter der 
Bar, die einfach für dich da sind. Sei es 
für einen deepen Talk oder einfach nur, 
um deine flüssigen Träume in Getränke 
umzuwandeln. Montags und donnerstags 
kannst du in diesem Student_innenclub 
ab 21:00 Uhr deine Zeit vergeuden bei 
guten Gesprächen und noch besseren 
Getränken.

Du selbst kannst natürlich auch hinter 
der Bar stehen, Cocktails mixen, das 
Kultur- und Partyleben am Campus mit-
gestalten und nebenbei ein bisschen 
Küchentisch-Philosophie betreiben. Wir 
sind immer offen für neue Leute, die Bock 
haben, uns zu unterstützen, denn unser 
Club baut auf Ehrenamt und Engagement. 

Komm einfach vorbei und schnupper mal 
die hopfig-fruchtige Luft hinterm Tresen. 
Feinherber Humor, erfrischend prickelnd, 
manchmal muss es einfach FPM sein. Wie 
der Campus, so die Party. FPM.

Vettersstrasse 70/72  
(zweite Etage, Mittelbau) 

09126 Chemnitz

E-Mail: info@fpm-club.de 
Website: www.fpm-club.de 

Instagram: fpmclub

Campusleben

Clubs 

Wenn der Kopf vom Lernen und dem 
Schreiben von Hausarbeiten raucht und 
du einen Ort suchst, um abzuschalten, die 
Gesellschaft anderer „Raucher“ zu genie-
ßen oder über die wichtigen Fragen des 
Lebens – oder der Uni – zu diskutieren, 
bist du in unseren Student_innenclubs 
richtig aufgehoben. Im Folgenden haben 
wir dir die Clubs des StuRa und diverse 
andere Freizeitmöglichkeiten aufgelistet.

FPM-Club

FPM. Eine Perle der 
Kultur. Echte Misch-
kunst nach studenti-
schem Reinheitsgebot. 
Erlesene Cocktails, 
frische Motto-Kneipen 

und 50 Jahre Tradition machen diesen 
Club zu dem einzig wahren FPM.

Du hoffst, im Studium dich selbst und 
den Sinn des Lebens zu entdecken? In 
Vorlesungssälen passiert das so gut wie 
nie. Setz dich zu uns an die Bar und phi-
losophiere über lebenswichtige Dinge, 
wie zum Beispiel „Wie rum muss die Toi-
lettenrolle hängen?“, „Wer von uns würde 
die Hunger Games wirklich überleben?“ 
oder „Wie viele Leute braucht man eigent-
lich hinter der Bar, um einen Cocktail zu 
mixen?“ (Antwort: Ja!) Aber das ist dir 
alles zu deep? Zu heavy? Auch kein Pro-
blem; setz dich hin, starre in dein Getränk 
oder chill einfach nur mit Freund_innnen, 
um dem anstrengenden Uni-Alltag zu ent-
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PEB Studentenkeller

Wer Höhenangst hat, kann im PEB Stu-
dentenkeller entspannt durchatmen! 
Bei uns fällt keiner aus dem Fenster, und 
wenn, dann höchstens in den Biergarten. 
Wenn dir der Alltag zu langweilig wird, dir 
die Decke auf den Kopf fällt oder du ein-
fach neue Leute kennenlernen willst, bist 
du bei uns genau richtig. In unserem Kel-
ler geht dann die Post ab. Jeden Mittwoch 
haben wir für euch während des Semes-
ters geöffnet. Wir sorgen für pulsierende 
Beats und einen unvergesslichen Abend. 
Jede Woche bieten wir dir abwechslungs-
reiche Specials: Ob das Tanzbein schüt-
teln bei der Single Party oder entspannt 
ein lecker Bierchen genussferkeln beim 
Electroswing Biergarten – bei uns gibt’s 
immer etwas Neues zu erleben! Lange-
weile hat bei uns keine Chance! Am bes-
ten schaut ihr in unser Social Media, um 
immer up-to-date zu sein. 

Und für alle, die mehr als nur feiern wol-
len, bieten wir die Möglichkeit, Teil unse-
rer lebendigen PEB-Familie zu werden. 
Zusammen haben wir nicht nur während 
der Öffnungszeiten jede Menge Spaß, 
sondern unternehmen auch darüber hin-
aus viel gemeinsam. Komm gerne vorbei 
und erlebe, dass wir weit mehr können 
als nur Partys veranstalten. Werde Teil 
unserer Community und entdecke, was 
wir zusammen alles erreichen können. 
Schau einfach bei uns vorbei oder schreib 

uns – wir freuen uns darauf, dich im PEB 
kennenzulernen!  

Reichenhainer Strasse 35/37 (Keller) 
09126 Chemnitz

E-Mail: peb-club@tu-chemnitz.de 
Website: tu-chemnitz.de/stud/club/peb 

Instagram: peb.studentenkeller

Filmclub »mittendrin« – Das 
Campuskino

Am Campus befindet sich – etwas ver-
steckt, unter dem Haupteingang des 
Wohnheims Rh 35/37 – auch Chemnitz‘ 
kleinstes Kino. Hier erwartet euch im 
gemütlichen Ambiente der heimischen 
Couch ein besonderes Kinoerlebnis ohne 
Werbung, dafür mit einer willkommen 
heißenden Einleitung zum Film. Zum 
wohl günstigsten Kinoabend der Stadt 
gibt’s ein breit aufgespanntes Kinopro-
gramm vom kultigen Geheimtipp über 
preisverdächtige Arthouse-Filme bis zum 
einen oder anderen ausgesuchten Block-
buster. Dafür wurden wir schon verschie-
dentlich ausgezeichnet: offiziell bereits 
mehrfach mit dem mitteldeutschen 
Kino-Programmpreis, zuletzt 2022. Und 
inoffiziell ehrt uns seit 5 Jahren der Ein-
trag im Buch „111 Orte in Chemnitz, die 
man gesehen haben muss“.

Das Besondere an unserem Programm: 
Wir zeigen viele unserer Filme auch in 
Originalsprache (meist mit Untertiteln) – 
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insbesondere bei unseren verschiedenen 
Filmreihen, wie beispielsweise unseren 
Montags-Dokus, der Polnischen Filmreihe 
sowie Anime-Corner oder auch bei unse-
ren regelmäßigen Kurzfilmabenden. Wir 
zeigen auch gern Filme in Kooperation 
mit lokalen Initiativen oder Akteur_innen 
und versuchen immer wieder mal als 
besonderes Highlight Filmschaffende als 
Gäste zur Vorstellung zu gewinnen. Und 
übrigens: Wenn euch ein Film einfällt, der 
unserer Leinwand gut zu Gesicht stehen 
würde, dann zögert nicht und meldet 
euch - entweder bei einer Vorstellung an 
der Bar, per Mail oder über unsere Socials! 
Vorschläge sind immer gerne gesehen.

Mit dem Team vom »mittendrin« verhält 
es sich wie mit dem Programm: Wir sind 
eine bunte Mischung aus allen möglichen 
Studienrichtungen und darüber hinaus. 
Gemeinsam planen wir das Programm, 
führen durch die Veranstaltungen, treffen 
uns an den spielfreien Tagen oft für pri-
vate Filmabende oder bringen auch mal 
eine Spielekonsole auf die große Lein-
wand. Im September geht’s jedes Jahr 
wie auf „Klassenfahrt“ nach Leipzig, wo 
wir auf der Filmkunstmesse das potenti-
elle Kinoprogramm der nächsten Monate 
sichten können und Teambuilding betrei-
ben. :)

Ihr möchtet euch das mal genauer 
angucken? Mal sehen, was sich hinter 
den Kulissen eines Kinos so abspielt? 
Dann bleibt doch nach einem Film 
noch auf ein Getränk mit an der Bar 
und versickert mit in einer unserer 
Nachfilm-Gesprächsrunden.

	z Di, Do (immer): 21 Uhr
	z andere Tage (manchmal): 20 Uhr
	z Einlass: 30 min vorher
	z Eintritt: 3,50 €
Reichenhainer Strasse 35/37 

(Keller, Mittelbau) 
09126 Chemnitz

E-Mail: filmclub@tu-chemnitz.de 
Website: www.filmclub-mittendrin.de 
Instagram: filmclub_mittendrin 

Facebook: fb.com/mittendrin.campuskino

WindKanal e.V.

Den besten Ausblick über Campus und 
Stadt gibt es nur bei uns. Dazu natürlich 
jede Menge leckere Getränke, eine ent-
spannte Atmosphäre und nette Leute. 
Zum Entspannen nach dem Uni-Stress 
kannst du zur Kneipe, im Sommer zum 
Biergarten oder zu zahlreichen Motto-Par-
tys vorbeischauen. Wenn du vorbeikom-
men oder sogar bei uns mitmachen willst, 
trau dich und sprich uns zu einer unserer 
Veranstaltungen an.

Während des Semesters ist unsere Kneipe 
immer montags, dienstags und donners-
tags ab 19:00 Uhr geöffnet. Wenn wir 
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eine Party schmeißen, öffnen wir 21:00 
Uhr. Termine für unsere Partys und Mot-
to-Kneipen findest du auf unserer Ins-
tagram- oder Internetseite sowie auf 
Plakaten und Flyern auf dem Campus.

Vettersstrasse 52/54  
(7. Etage, Zwischenbau) 

09126 Chemnitz

E-Mail: vorstand@windkanal-ev.de 
Website: windkanal-ev.de 
Instagram: windkanal_e.v

Radio UNiCC

Der Radio UNiCC e. V. ist eine studen-
tische Initiative mit dem Ziel, den Stu-
dent_innen und Chemnitzer_innen ein 
alternatives Radio zu bieten. Unter dem 
Motto „einzig, nicht artig …“ senden wir 
jetzt schon seit 2001!  

Von der Cafeteria-Beschallung über 
den CSN- und Internet-Stream und den 
Ladenfunk im Campus-Edeka haben es 
die UNiCCs in den vergangenen Jahren 
bis hin zur DAB-Ausstrahlung geschafft: 
Seit Februar 2023 sendet Radio UNiCC 
nicht nur ein vielschichtiges Internetpro-
gramm und von 18:00 bis 19:00 Uhr auf 
102,7 MHz, sondern auch täglich 24 Stun-
den auf DAB+, empfangbar in Chemnitz 
und Umgebung! 

Radio machen macht Spaß und begeis-
tert, denn hier kann man noch viel bewe-
gen. Neue Ideen sind bei UNiCC immer 

willkommen. Es ist wie überall: Auch 
Arbeit und Engagement stecken dahinter, 
denn nur so kann man den Sender am 
Laufen halten und immer wieder Neues 
bringen.   

Neues – das bist zum Beispiel du! Wir 
suchen immer Leute, die Lust haben, 
in unserem Verein mitzuarbeiten und 
sich dabei auszuprobieren und auch 
mal einen Blick hinter die Kulissen, über 
den Tellerrand und in andere Schüs-
seln zu werfen. Nirgends sonst wirst du 
neben dem Studium so viele praktische 
Erfahrungen in Sachen Radio sammeln 
können – und das auch noch in einem 
dynamischen und vielseitigen Umfeld, 
das so bunt ist wie unser Programm.  

Wir bieten anspruchsvolle und vielfältige 
Aufgaben in den Bereichen Redaktion, 
Moderation, Programm, Marketing und 
Technik. Werde Beitragsproduzent_in, 
Moderator_in oder Nachrichtensprecher_
in. Führe Interviews, geh zu Veranstal-
tungen und auf Konzerte. Arbeite hinter 
den Kulissen zum Beispiel mit Musikver-
lagen zusammen und erstelle Playlists. 
Rund um Werbung, Event-Organisation 
und Sponsoring dreht es sich im Marke-
ting. Die Aufgaben der Technik liegen im 
Bereich der Wartung von Server- und Stu-
diotechnik sowie im Streaming und Pro-
grammieren. Auch eine eigene Sendung 
ganz unter deiner Regie und nach deinen 
Vorstellungen ist natürlich möglich!  

Im Internet und auf DAB+ läuft Radio 
UNiCC rund um die Uhr und darüber 
hinaus täglich eine Stunde von 18:00 bis 
19:00 Uhr auf 102,7 MHz. Gesendet wird 
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aus dem sogenannten Kompass-Bau, 
direkt gegenüber der Mensa. 

Hör also einfach mal rein oder komm 
vorbei!

Thüringer Weg 3 
09126 Chemnitz

E-Mail: info@radio-unicc.de 
Website: www.radio-unicc.de 

Instagram: raduiunicc

Initiativen

Du wirst schon bald merken, dass es an 
der TUC sehr viele von Student_innen 
organisierte Gruppen und Initiativen gibt, 
die sich in den vorherigen Bereichen nicht 
einfach so einordnen lassen. Im Folgen-
den sind nur ein paar Beispiele aufge-
führt, um dir zu zeigen, dass eigentlich 
alles möglich ist! Alle anerkannten Initia-
tiven findest du auch auf der Website des 
StuRa unter:

www.stura.tu-chemnitz.de/initiativen

Hier stellen sich einige der derzeitig aner-
kannten Initiativen kurz vor:

ArbeiterKind.de
Du bist die erste Per-
son in Deiner Familie, 
die studieren möchte? 
Die erste Hürde hast Du 

geschafft! Wie geht es jetzt weiter? Komm‘ 
zu uns!

Wir unterstützen Studierende der ersten 
Generation, indem wir Hilfestellung und 
Antworten geben. Mit einem Netzwerk 

von über 6000 Ehrenamtlichen enga-
gieren wir uns in über 80 Städten um 
Schülerinnen und Schüler über die Mög-
lichkeiten eines Studiums und dessen 
Finanzierung zu informieren. Wir beglei-
ten sie vor und während des Studiums 
bis hin zum Berufseinstieg. Mit Angebo-
ten vor Ort und online teilen wir unsere 
Erfahrungen persönlich oder im Forum, 
um den Weg zum erfolgreichen Abschluss 
zu erleichtern. Als Erstakademiker kennen 
wir die Sorgen und Probleme und ste-
hen als Vorbild mit Rat und Tat zur Seite. 
Schreibe uns, wenn auch Du Dich enga-
gieren möchtest.

Wir beantworten Deine Fragen rund 
ums Studium und seine Finanzierung. 
Schreibe uns eine E-Mail. Einmal im 
Monat treffen wir uns zum Austausch. 
Auch Du bist herzlich eingeladen, wir 
freuen uns auf Dich.

E-Mail: chemnitz@arbeiterkind.de 
Website: https://www.arbeiterkind.de/mitmachen/

lokale-gruppen/chemnitz/ 
Instagram: arbeiterkind.de_chemnitz

Chemnitzer Spielenacht
W u s s t e s t 
du, dass an 
verschiede-

nen Standorten auf dem Campus insge-
samt über 500 Brett-, Karten- und andere 
Gesellschaftsspiele lagern, die den Stu-
dierenden gehören? Wenn deine Fach-
schaft Spieleabende veranstaltet oder 
bei der Weihnachtsfeier Twister gespielt 
wird, sind es höchstwahrscheinlich Spiele 
aus unserem Fundus. Ein- bis zweimal im 
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Jahr veranstalten wir damit selbst einen 
riesigen Spieleabend – dann wird die 
Mensa zum Spieler_innentreff und bis zu 
1000 Besucher_innen können bei freiem 
Eintritt ihre Lieblingsspiele spielen oder 
zahlreiche neue entdecken.

Unterstütze uns beim Organisieren von 
Turnieren, Anwerben von Sponsoren 
und Kooperationspartnern und Koordi-
nieren von Terminen und probiere mit 
uns neue Spiele aus. Hilf mit, eines der 
größten Spiele-Events der Stadt zu ver-
anstalten – seit vielen Jahren mit beson-
derem Fokus auf Familienfreundlichkeit, 
nachhaltigen Einkauf von Materialien und 
Müllvermeidung.

Schreib uns eine Mail und komm zu unse-
rem nächsten Spieleabend, um mehr zu 
erfahren: 

spielenacht@tu-chemnitz.de

Collegium Musicum
Du spielst ein Orchester-
instrument oder möchtest 
nach einer langen Pause 
wieder auf deinem Instrument aktiv wer-
den? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Seit mehr als 60 Jahren musizieren wir 
klassische Musik auf hohem Niveau. Wir 
bestreiten zwei Konzerte im Jahr und 
umrahmen Festveranstaltungen der TU 
Chemnitz.

Bei uns können sich alle melden, die klas-
sische Musik lieben und in einem Orches-
ter mitspielen möchten. Wir suchen stets 
versierte Hobbymusiker*innen, welche 
ein Orchesterinstrument, insbesondere 

Violine, Viola, Horn oder Posaune, spielen.

Hast du Lust mitzuspielen? Dann schau 
doch einfach mal bei einer unserer Pro-
ben vorbei. Wir proben jeden Mittwoch, 
18:30 - 21:00 Uhr für gewöhnlich im alten 
Heizhaus im Uniteil StraNa. Raumände-
rungen und Infos zum Programm und 
Auftritten findest du auf unserer Home-
page. Wir freuen uns auf dich!

COLLEGIUM MUSICUM DER TU CHEMNITZ 
E.V.

E-Mail: cmc@tu-chemnitz.de 
Website: www.tu-chemnitz.de/tu/cm 
Instagram: collegiummusicum_tu

Evangelische und Katholische  
Studierendengemeinde Chemnitz  
(ESG + KSG)

Wir, die evangelische und katholische 
Studierendengemeinde, machen ein 
gemeinsames Semesterprogramm, zu 
dem Du herzlich eingeladen bist.

Komm vorbei, lerne interessante Leute 
kennen und denke mit uns über den 
christlichen Glauben und seine Bedeu-
tung in der Gesellschaft nach. Du bist 
willkommen – egal, ob mit oder ohne 
Taufschein, egal, ob du im ersten Semes-
ter bist oder promovierst, ob du noch 
jemanden mitbringst, ob du lieber 
zuhörst oder selbst gerne mitredest, ob 
du schon seit deiner Kindheit mit Glau-
ben und Kirche lebst oder diese Themen 
für dich neu sind.

Wir treffen uns im Semester Donnerstag-
abend 18:30 Uhr zu einem gemeinsamen 
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Abendessen mit anschließendem The-
menabend. Die Abende finden abwech-
selnd in den Räumen der Katholischen 
(KSG) und Evangelischen (ESG) Studie-
rendengemeinde statt. Alle aktuellen 
Informationen findest Du auf Instagram 
oder auf unseren Webseiten.

Unsere Kontaktdaten:

ESG: 
Wartburgstrasse 42, 09126 Chemnitz 

Telefon: 0178 981 09 08  
(Studierendenpfarrer Dr. Markus 

Löffler)

E-Mail: esg@tu-chemnitz.de 
Website: www.esg-chemnitz.de 
Instagram: esg_chemnitz

KSG: 
Hohe Strasse 1, 09112 Chemnitz  
(im Pfarrhaus der Propstei Sankt 

Johannes Nepomuk)

E-Mail: ksg.chemnitz@gmail.com 
Instagram: ksg_chemnitz

Förderverein der Bigband der TU 
Chemnitz e.V.

	z bigband@tu-chemnitz.de
	z www.tu-chemnitz.de/tu/unibigband

Go Club Chemnitz
Go ist mehr als ein Brettspiel: 
Als essentieller Bestandteil 
der asiatischen Kultur, wurde 
Go seit Jahrtausenden als 
eine der traditionellen Künste gelehrt, 
neben Musik, Kalligrafie und Malerei. Die 
eleganten Regeln sind schnell gelernt: 
Abwechselnd werden schwarze und 
weiße Steine auf ein Brett gesetzt, mit 

dem Ziel, Gebiete zu umschließen. Doch 
aus dieser einfachen Idee entsteht eine 
enorme strategische Tiefe.

Gerade für Studierende ist Go ein span-
nender Ausgleich zum Uni-Alltag. Das 
Spiel trainiert Konzentration, Musterer-
kennung, vorausschauendes Denken und 
die Fähigkeit, auch unter Druck ruhig zu 
bleiben. Gleichzeitig ist Go überraschend 
kreativ: Es gibt selten nur „den einen 
richtigen Zug“, sondern viele Wege, eine 
Stellung zu verstehen. Man lernt, Risiken 
abzuwägen, flexibel zu planen und Fehler 
nicht als Scheitern, sondern als Teil des 
Lernprozesses zu sehen.

Anfängerinnen und Anfänger sind aus-
drücklich willkommen; man kann einfach 
vorbeischauen, die Regeln lernen und 
direkt mitspielen. Gespielt wird regel-
mäßig donnerstags ab 18 Uhr, abwech-
selnd im Initiativenraum der Vetterstraße 
64 und im Sushi Restaurant Osaka. den 
aktuellsten Spieltermin findet ihr unter 
go-chemnitz.de

Kontakt: goclubchemnitz@gmail.com 
Website: go-chemnitz.de

Liberale Hochschulgruppe  
Chemnitz

Magst du Freiheit? 
Dann bist du bei 
der Liberalen Hochschulgruppe Chem-
nitz genau richtig. Wir sind eine politische 
Hochschulgruppe, die sich für ein libe-
rales und selbstbestimmtes Leben aller 
Studierenden an unserer wundervollen 
TU einsetzt.
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Unser Fokus liegt dabei auf Freiheit, Tole-
ranz, Selbstinitiative und der Überzeu-
gung, dass du selbst am besten weißt, 
was gut für dich ist.

Hast du Lust, andere liberale Studierende 
kennenzulernen, interessante Veranstal-
tungen zu besuchen und auf dem Cam-
pus die Ideale einer freien Gesellschaft zu 
vertreten? Dann folge uns auf Instagram 
(@chemnitz_lhg) oder besuche unsere 
Website (lhg-chemnitz.de).

Netzwerk für Demokratie und 
Courage (NDC) in Chemnitz

Rechtsextreme Parolen 
machen dich wütend? 
Du willst dich aktiv für 
Menschenrechte und für Betroffene von 
Diskriminierung einsetzen?

Das NDC hat sich zusammengeschlos-
sen, um etwas gegen Vorurteile und dis-
kriminierendes Verhalten zu machen. Wir 
möchten junge Menschen zum Nachden-
ken anzuregen, ohne erhobenen Zeige-
finger. Wir wollen ermutigen, sich für ein 
faires Miteinander einzusetzen und men-
schenverachtende Äußerungen klar als 
Menschenfeindlichkeit zu benennen.

Mit unseren Projekttagen „Für Demokra-
tie Courage zeigen“ sind unsere Teams in 
Schulen ab Klasse 8. Um Teamer*in beim 
NDC in Chemnitz zu werden, nimmst du 
an einer einwöchigen Teamschulung teil. 
Hier lernst du Methoden der politischen 
Bildungsarbeit. 

Auf unserer Website findest du die Ter-
mine. Oder schreibe uns einfach.

E-Mail: chemnitz@netzwerk-courage.de 
Website: www.netzwerk-courage.de

Ring christlich-demokratischer 
Studenten (RCDS)

Als RCDS Chemnitz sind wir 
die lokale Hochschulgruppe 
des größten und ältesten 
Studentenverbands Deutschlands. Als 
RCDS vertreten wir die Interessen der 
Studenten mit Maß und Mitte an unse-
rer Universität. Gleichzeitig sind wir Teil 
eines bundesweiten Netzwerks von über 
100 Hochschulgruppen mit fast 8000 Mit-
gliedern und engagieren uns auf Landes- 
und Bundesebene für die Interessen von 
Studenten gegenüber Politik und Gesell-
schaft. Auch auf der europäischen Ebene 
ist der RCDS international vernetzt und 
steht im Austausch mit gleichgesinnten 
Hochschulgruppen in Europa.

Als Mitglied des RCDS hast Du die Mög-
lichkeit, Einblicke in die Hochschulpolitik 
zu gewinnen, Studenten verschiedenster 
Fachrichtungen kennenzulernen und an 
spannenden Veranstaltungen im In- und 
Ausland teilzunehmen. DarŸber hinaus 
bietet der RCDS wertvolle Einblicke und 
Kontakte an den Schnittstellen von Poli-
tik, Wirtschaft und Wissenschaft.

Uns verbindet das Bekenntnis zur frei-
heitlich-demokratischen Grundordnung. 
Dabei orientieren wir uns an liberal-kon-
servativen Werten und dem christlich-de-
mokratischen Menschenbild. 
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Der RCDS ist eine eigenständige Orga-
nisation und arbeitet parteipolitisch 
unabhängig.

Wir freuen uns auf Dich!

www.rcds-sachsen.de/ortsgruppen/chemnitz

SMD
	z kontakt@smd-chemnitz.de
	z www.smd-chemnitz.de

Unichor
	z unichor@web.de
	z www.unichor-chemnitz.de

VWI HG TU Chemnitz e.V
Wir als VWI (Verband Deutscher Wirt-
schaftsingenieure e.V.) Hochschulgruppe 
Chemnitz haben unseren Fokus auf 
Wirtschaftsingenieuren an der TU Chem-
nitz. Wir bieten darüber hinaus auch ein 
Zuhause für alle in ingenieurwissen-
schaftlichen und wirtschaftswissenschaft-
lichen Studiengänge.

Wir veranstalten unter dem Semester 
einige regionale Events in der Hochschul-
gruppe, wie Grillen, Exkursionen oder 
Ausfahrten in andere Städte, wie Prag. Wir 
fahren auch regelmäßig zu überregiona-
len Events in ganz Deutschland, welche 
von anderen Hochschulgruppen organi-
siert werden. Der Fokusliegt auf dem Auf-
bau eines Netzwerks für

die spätere berufliche Karriere, aber auch, 
um neue Freundschaften zu schließen. 
Der Wissensaustausch ist ein weiterer 
wichtiger Punkt bei den überregionalen 
Events.

Willst du noch mehr wissen und mitma-
chen, dann melde dich gerne bei uns.

E-Mail: vorstand@vwi-chemnitz.de 
Webseite: www.vwi-chemnitz.de 

Insta: @vwihgchemnitz

Online findet ihr natürlich noch mehr stu-
dentische Initiative. 

www.stura.tu-chemnitz.de/initiativen

Viele der Initiativen werden auch in der 
Orientierungswoche ihren Stand bei der 
Initiativenmesse aufbauen. Schau 
doch da einfach mal vorbei. 
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Mobilität im Studium

Im folgenden Kapitel findest du alles 
Wichtige zum Thema Mobilität. Ob es nun 
um den Wechsel zwischen den Universi-
tätsstandorten oder die Fahrt nach Dres-
den oder Leipzig geht – hier bekommst du 
nützliche Hinweise und Informationen!

Das Deutschlandsemester-
ticket

Mit deiner Immatrikulation erhältst du 
ab Semesterbeginn (01.10.) auch das 
Deutschlandsemesterticket, zunächst 
ausschließlich online. Das Ticket wurde 
vom StuRa mit den Verkehrsunterneh-
men ausgehandelt und ist in Verbindung 
mit einem amtlichen Lichtbildausweis 
gültig.

Das Deutschlandsemesterticket gilt 
deutschlandweit im öffentlichen Perso-
nennahverkehr (Zug, Bus, Straßenbahn, 
S-Bahn, U-Bahn) und ferner auf ausge-
wählten Strecken des Fernverkehrs (IC, 
ICE) sowie auf ausgewählten Strecken 
im Ausland. Du kannst mit deiner TUC-
Card also in allen Regionalzügen (Deut-
sche Bahn, Mitteldeutsche Regiobahn, 
Vogtlandbahn etc.) und in allen öffentli-
chen Verkehrsmitteln (Straßenbahn, Bus) 
in den beteiligten Verkehrsverbünden 
fahren. 

Nicht im Deutschlandsemesterticket 
enthalten sind Fernbusse und Fernver-
kehrszüge, wie ICE, IC, EC oder FlixTrain, 
mit einigen Ausnahmen.

Wie komme ich an das Ticket?
	z logge dich unter „stura.cc/meinticket“ 
mit deinem Uni-Login ein und bestätige 
die Datenübermittlung

	z klicke auf „Deutschlandsemesterticket“, 
dort wird dir dein Ticket angezeigt

Pro-Tipp: Füge das Ticket am besten dei-
ner Wallet-App im Smartphone hinzu; 
dann wird es auch angezeigt, wenn du 
mal Netzprobleme hast. Logge dich 
dafür auf der Buchungsseite mit deinem 
Uni-Login ein und bestätige die Daten-
übermittlung. Klicke auf „Deutschland-
semesterticket“ und wähle „Hinzufügen 
zu Google Wallet“/„Hinzufügen zu Apple 
Wallet“ aus.

Die alternative Nutzung des Tickets als 
Chipkarte muss beim StuRa beantragt 
werden. Eine detaillierte Beschreibung 
der Antragstellung sowie alle weiteren 
Informationen zum Ticket findest du auf 
dieser Webseite:

www.stura.tu-chemnitz.de/referat/verkehr/ticket

Zwischen den Uniteilen und in der 
Stadt

Die drei Hauptteile der TU Chemnitz 
(Straße der Nationen, Reichenhainer 
Straße und der Teil Erfenschlager Straße 
durch Weiterfahrt mit dem Bus) sind 
durch die Straßenbahnlinie 3 miteinan-
der verbunden.

Gemeinsam mit den Umlandbahnen C13, 
C14 und C15 wird die Strecke größtenteils 
im 10-Minuten-Takt bedient (gelegentlich 
auch im 5-Minuten-Takt). Von den Wohn-
heimen an der Vettersstraße kannst du 
auch mit der Straßenbahnlinie 2 bis zur 
Zentralhaltestelle und von dort mit den 
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Straßenbahnlinien 3, 4, C11, C13, C14 
und C15 sowie den Buslinien 22, 23 und 
32 zum Hauptgebäude in der Straße der 
Nationen (Haltestelle „Omnibusbahn-
hof“) und zum Hauptbahnhof gelangen.

Den Standort Erfenschlager Straße 
erreichst du ab „TU Campus“ mit den Bus-
linien 73 und 53, die in der Vorlesungs-
zeit je im 30-Minuten-Takt fahren, sowie 
der Straßenbahnlinie C13, die stündlich 
verkehrt.

Der etwas abgelegene Universitätsteil in 
der Wilhelm-Raabe-Straße hat keinen 
direkten Anschluss an das Nahverkehrs-
netz, ist jedoch über einen kurzen Fußweg 
mit der Stadtbuslinie 52, der Regionalbus-
linie 210 sowie den Straßenbahnlinien 5 
und C11 erreichbar.

Im gut ausgebauten Chemnitzer Nah-
verkehr findest du dich sicher schnell 
zurecht.

Werktags fahren alle Bus- und Straßen-
bahnlinien der CVAG zwischen 06:00 
und 19:00 Uhr in ihrem jeweiligen Takt. 
Bei den Buslinien entspricht das Zehn-
fache der Einerstelle der Liniennummer 
jeweils dem Takt (zum Beispiel Linie 51 
im 10-Minuten-Takt, Linie 32 im 20-Minu-

ten-Takt, Linie 73 im 30-Minuten-Takt). 
Die Straßenbahnlinien fahren, abgesehen 
von den Linien C11, C13, C14 und C15, im 
10-Minuten-Takt. Am frühen Morgen, am 
Abend von 19:00 bis 23:10 Uhr und sonn-
tags fahren alle Linien an der Zentralhal-
testelle zum sogenannten Rendezvous 
gemeinsam ab.

Täglich von 23:45 bis 04:45 Uhr fahren von 
der Zentralhaltestelle aus stündlich acht 
Nachtlinien ins gesamte Stadtgebiet. Mit 
der Linie N14 gelangst du zum Beispiel 
von der Zentralhaltestelle nach Bernsdorf. 

Außerdem fahren auch Regionalbusli-
nien, mit denen man gut durch die Stadt 
kommt.

Mit dem Fahrrad
Die Qualität des Chemnitzer Radwegnet-
zes hat sich, auch auf Initiative des StuRa 
hin, vor allem zwischen den Universitäts-
teilen verbessert, ist jedoch noch immer 
deutlich ausbaufähig. Zwischen den 
Hochschulstandorten sind aber weitge-
hend Fahrradwege oder verkehrsberu-
higte Straßen vorhanden.

Fahrräder im Freigehege
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In den vergangenen Jahren hat das Refe-
rat Verkehr des StuRa an der Erstellung 
eines Radverkehrskonzepts der Stadt mit-
gewirkt. Mit der Umsetzung dieses Kon-
zepts soll in den kommenden Jahren das 
Radwegnetz der Stadt attraktiver gestaltet 
und somit der Anteil des Radverkehrs in 
Chemnitz gesteigert werden.

Bitte beachte, dass du im gesamten 
VMS-Bereich das Fahrrad nicht kostenlos 
in Bussen und Bahnen mitnehmen darfst. 
Mit dem VMS-DeutschlandTicket+ kann 
für 11 € pro Monat ein Zusatzticket dafür 
erworben werden. Wenn du außerhalb 
von Chemnitz mit dem Rad unterwegs 
sein möchtest, aber nicht den ganzen 
Weg fahren willst, informiere dich bitte 
über die Mitnahmebedingungen der 
entsprechenden Verkehrsverbünde. Die 
(etwas komplizierten) Details dazu gibt es 
auf unserer Ticket-Infoseite.

Mit dem Auto

Natürlich kannst du auch mit dem Auto 
fahren, allerdings kann dich das an den 
einzelnen Universitätsteilen vor Park-
platzprobleme stellen. Deshalb lass das 

Auto lieber stehen und nehme den Bus 
oder die Bahn, denn Falschparken wird 
durch häufige Kontrollen des Ordnungs-
amts binnen weniger Minuten durch ein 
Knöllchen bestraft. Außerdem ist die 
Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel 
umweltfreundlicher. 

Falls du dennoch lieber das Auto nimmst, 
so kannst du einfach bis zum nächsten 
Park-and-Ride-Parkplatz fahren und von 
dort aus den Bus oder die Bahn zum 
Campus nutzen – so sparst du Sprit und 
nutzt dein Deutschlandsemesterticket. 

17,36 l/100 km - aber weniger PS als Bus und Bahn
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Kulturticket
...Kultur für dich!

Deine TUC-Card bringt dir neben Mensa, 
Bibliothek und dem Nahverkehr auch 
noch den kostenlosen Zugang zu einem 
großen Teil der Chemnitzer Kulturszene. 
Das bedeutet, dein Student_innenaus-
weis ist deine Eintrittskarte in die Kunst-
sammlungen, ins Industriemuseum und 
ins Naturkundemuseum. 

Außerdem sind die Theater Chemnitz 
und das Fritz Theater mit an Bord und 
das heißt: freier Eintritt zu allen regulä-
ren Vorstellungen 15 Minuten vor Beginn 
für alle nicht verkauften Plätze! Ausge-
schlossen davon sind Premieren und 
Sonderveranstaltungen.

Wer, wie, wo?
Als Kulturticket gilt dein Student_innen-
ausweis mit dem aktuellen Aufdruck als 
Mitglied der verfassten Studierenden-
schaft (V STIK oder STURA). Du erhältst 
damit kostenlosen Eintritt in alle unten 
aufgeführten Museen.

Museen
	z Sächsisches Industriemuseum 
Chemnitz 
www.industriemuseum-chemnitz.de
	z Museum für Naturkunde (Tietz) 
www.naturkundemuseum-chemnitz.de

	z Kunstsammlungen Chemnitz (Theater-
platz) 
www.kunstsammlungen-chemnitz.de
	z Museum Gunzenhauser
	z Schloßbergmuseum
	z Henry-van-de-Velde-Museum (Villa 
Esche)
	z smac – Staatliches Museum für 
Archäologie Chemnitz 
www.smac.sachsen.de
	z Neue Sächsische Galerie (NSG) 
www.neue-saechsische-galerie.de

Theater Chemnitz

Das Programm der Theater Chemnitz 
umfasst alle fünf Sparten:

	z Oper
	z Philharmonie
	z Ballett
	z Schauspiel
	z Figurentheater

Was gerade gespielt wird und ob es noch 
freie Plätze gibt, erfährst du hier: 

www.theater-chemnitz.de

	z Fritz Theater 
www.fritz-theater.de/spielplan

Alle Infos zum Kulturticket gibt es hier: 

stura.cc/kulturticket

Blick auf die Chemnitzer Oper
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Wichtige Adressen
================= 
Student_innenRat 

---------------- 
 

 Thüringer Weg 11, 006 - C35.006 
 09126 Chemnitz 

 Tel 0371 / 531 - 16000 
 Fax 0371 / 531 - 16009 

 
 Öffnungszeiten: 
 Mo 10:00 - 15:00 Uhr 
 Di 17:00 - 20:00 Uhr 
 Mi 10:00 - 14:00 Uhr 
 Do 10:00 - 15:00 Uhr 
 Fr geschlossen

 www.stura.tu-chemnitz.de 
 Instagram: stura_tuc 
 stura@tu-chemnitz.de

 
 

Zentrales Prüfungsamt 
--------------------- 

 
 Reichenhainer Strasse 70 - C23 

 C-Bau, Erdgeschoss 
 Tel 0371 / 531-77777 
 Fax 0371 / 531-77709

zpa@tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/verwaltung/studentenamt/

zpa/index.php

 
 

Studierendenservice 
-------------------- 

 
 Strasse der Nationen 62, A10.043 

Telefon: +49 371 531-33333 
Fax: +49 371 531-12129 

 
Sprechzeiten:

 Mo, Do: 08:30 – 11:30 Uhr und  
12:30 – 15:00 Uhr 

 Di: 12:30 – 15:00 Uhr

studierendenservice@tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/studierendenservice 

 
 

Studentenwerk Chemnitz-Zwickau 
------------------------------ 

 
 Thüringer Weg 3 - C31 
 Tel 0371 / 5628 - 0 
 Fax 0371 / 5628 - 102

 info@swcz.de 
 www.swcz.de

 
 

Zentrale Studienberatung 
------------------------ 

 
Strasse der Nationen 62, A10.46 

Telefon: +49 371 531-55555 
Fax: +49 371 531-12128
Sprechzeiten: 

 Mo, Di: 12:30 – 15:00 Uhr 
 Do: 8:30 – 11:30 Uhr und 

12:30 – 15:00 Uhr

studienberatung@tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/studierendenservice/zsb

 
 

Nutzerservice des URZ 
--------------------- 

 
 Nutzerservice des URZ 

Strasse der Nationen 62, A13.072 
oder

Reichenhainer Strasse 70, C22.405 
09111 Chemnitz

 Tel 0371 / 531 - 13470
Öffnungszeiten: 

 Mo - Fr 7:00 bis 15:30 Uhr

 support@hrz.tu-chemnitz.de 
 www.tu-chemnitz.de/urz
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Zentrum für Fremdsprachen 
------------------------- 

 
 Adolf-Ferdinand-Weinhold-Bau 
 Untergeschoss, Zimmer WK07 

 Tel 0371 / 531 - 13600 
 Fax 0371 / 531 - 13609

 info-sprachenzentrum@tu-chemnitz.de 
 www.tu-chemnitz.de/sprachenzentrum

 
 

Bürgerservicestelle 
------------------- 

 
 Bürgerhaus am Wall 
 Düsseldorfer Platz 1 

 09111 Chemnitz 
 

 Behördenrufnummer 115 
 
 

Internationales Universitätszentrum 
(IUZ) 

----------------------------------------- 
 

 Bahnhofstrasse 8 
Räume: A16.101, A16.101.1, A16.102, 

A16.103, A16.202
Telefon: +49 371 531-13500 
Fax: +49 371 531-13509 

Sprechzeiten:
Di: 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

iuz@tu-chemnitz.de 
www.tu-chemnitz.de/international/index.php

 
Universitätsbibliothek 
-------------------------- 

 
Strasse der Nationen 33 

09111 Chemnitz 
Tel Auskunft: +49 371 531-13180 
Tel Ausleihe: +49 371 531-13190

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 09:00 – 22:00 
Sa 09:00 – 22:00 
So geschlossen
Servicezeiten: 

Montag-Freitag 09:00-19:00 Uhr 
Samstag 09:00-12:00 Uhr

www.bibliothek.tu-chemnitz.de 
service@bibliothek.tu-chemnitz.de

 
 



IX. ENDE

Abschliessend:
Wir hoffen, dass wir dir nun mit dieser kleinen Fibel helfen konnten! Wir 
haben versucht, alle notwendigen Informationen für einen erfolgreichen 
Start ins Studium zusammenzutragen und einigermaßen übersichtlich 
aufzuschreiben. Die Fibel geht nun in den Druck und wir sind heilfroh, 
dass wir es wiedermal, gerade so, pünktlich zum Semesterstart geschafft 
haben. Solltest du einen Fehler finden, darfst du ihn natürlich gern behal-
ten oder uns mitteilen, sodass er zukünftig vermieden werden kann!

Nun bleibt uns nicht mehr viel zu sagen, außer, dass wir uns sehr freuen, 
dass du auch das Nachwort liest und dass wir „dass“ so oft in einen Satz 
packen konnten! ;)

Wir wünschen dir alles Gute und viel Erfolg im Studium! Denk auch mal 
dran, dich zu amüsieren und nicht nur zu lernen. So eine schöne Zeit wie 
im Studium wird‘s nicht wieder geben!

Dein Fibel- Team
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